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117 . Jahrg . Nr . 97 . Sonntag , den 1l April lvÄS Erstes Blatt .

Sie Zeiude von gestern.
S , Von unserer Berliner Redaktion wird unt

»edrabtet :
Es ist charakteristisch für die Ratlosigkeit , in

die die französische Regierung sich selbst durch
ihre militaristische Expansionspolitik gegenüber
den Alliierten und vor allem gegenüber dem
eigenen Volke gebracht hat . daß sie bisher noch
nicht den Mut gefunden hat , den Wortlaut der
englischen Protestnote zu veröffentlichen , obwohl
Herr Millerand bereits eine Antwort darauf
nach London geschickt bat . Man hofft offenbar in
Paris , durch dringliche Vorstellung in London
rasch noch eine andere Aeußerung veranlassen zu
können , die die schwere und gefährliche Enttäu¬
schung des französischen Volkes über die plötz¬
lich sichtbar gewordene Isolierung etwas mil¬
dern konnte .

Es ist auch wahrscheinlich , daß die englische Re¬
gierung , mit unter dem Drucke der unentwegt
deutschfeindlichen Northeliffc - Pressc , ihren Pro¬
test zugunsten Frankreichs abschwächt und auf
ieden Fall sich praktisch durchaus zuschauend ver¬
halten wird . Von deutscher Seite hat man , nach¬
dem die Proteste der Reichsregiernug allen maß¬
gebende « Stellen des Auslandes übergeben sind
und da über die Empörung des gesamten deut¬
schen Volkes kein Zweifel bestehen kann , zunächst
keinen Anlaß , in die Entwicklung der Krise ein¬
zugreifen .

Schon am Montag , wenn die Nationalver¬
sammlung zusammentritt , werben wohl nene
Momente vorliegen . Daß man über die Ver¬
längerung der Frist , bis zu der uns eine geringe
Truppenanzahl in der neutralen Zone des
Ruhrgebietes erlaubt wird , weiter verhandelt ,
ist durchaus zu billigen . Mag also Herr Mille¬
rand sehen , wie er mit seiner nationalistischen
Kammer und seinen säbelrasselnden Generalen
fertig wird . Inzwischen hat die Krise für uns
wenigstens das Gute gehabt , daß sie uns erken¬
nen ließ , wie weit verbreitet in Italien bereits
der Wunsch nach einer erneuten Verständigung
und Annäherung an Deutschland ist .

In diesem Zusammenhange gewinnt die Reife
des deutsch- österreichischen Staatskanzlers Dr .
Renner nach Rom und der überaus liebenswür¬
dige Empfang , der ihm dort bereitet wurde , auch
für uns stark an Interesse . Die italienische Re¬
gierung hat sich bekanntlich niemals an dem En¬
tenteeinspruch gegen einen Anschluß Oesterreichs
an das Deutsche Reich beteiligt , was von ver¬
mehrter Bedeutung sein wird , wenn die politische
Gesamtkonstellation sich günstig ändern sollte ,
und wenn eben die Beziehungen zwischen
Deutschland und Italien tatsächlich wieder enger
würden . Noch steht dieser für beide Teile sehr
wünschenswerten Annäherung die Tirolerfrage
entgegen , aber auch hier scheint die römische Re¬
gierung ein gewisses Entgegenkommen bereits
dadurch zeigen zn wollen , daß sie dein ihr nach
dem Friedensvertrag zugefallenen Teil Süd¬
tirols bis zum Brenner hinanf eine weitgehende
^ erwaltnngsantonomie zugestehen will . Außer¬
dem wird in römischen politischen Kreisen der
Gedanke erörtert , Tirol zu einem halb selbstän¬
digen Staatsgebilde unter italienischem Protek¬
torat erklären zu lassen . Dieser Gedanke stößt
aber in dem ganzen deutschen Tirol auf aller -
uärkste « Widerspruch . Bei allen Parteien steht
trotz Meinungsverschiedenheiten im einzelnen
und trotz verschiedener Bereitwilligkeit zn Kon¬
zessionen an die gegenwärtige Zwangslage als
Letztes Ziel doch der Anschluß an das Deutsche
/ reich , natürlich als selbständiger Bundesstaat ,fest.

Es wird nicht leicht sein , die Italiener bald
Sur Anerkennung dieses deutsch- tiroler Stand¬
punktes zu bewegen . Bildet doch auch die Vor -
Ichtebung der italienischen Grenze nach dem Bren -
uer hin einen Siegespreis des für Italien auch
Merreichen Krieges . Aver einer geschickten
Diplomatie muß es allmählich doch gelingen , die
"hon heute von der Kriegspsychose sich befreien¬
den Italiener davon zu überzeugen , daß im Jn -
»

^ von ihnen gewünschten Annäherung
Deutschland jener Siegespreis nur mit der

Ertlich italienischen Sprachgrenze zusammen¬
fallen darf und daß dann dnrch den Anschluß
Zeutsch -Tirols an die deutsche Republik ja jene
^ rekte Grenze zwischen Deutschland und Italien»egeben sein würde , die ein Hnupterforderuis
n . die Ausgestaltung fruchtbarer gegenseitiger
.« ^ lehungen , besonders auf dem wirtschaftlichen
Gebiete , bildet .

Frankreichs Rechtfertigunggegenüber England
(Eigener Drahtbericht .)

^ Paris . 10. April . ( Wolfs . ) In der von
j^ aukreich ber britischen Regierung
übermittelte « Note stellt die französische

S » ernng zunächst fest, daß über die Loyali -
Haltung kein Zweifel bestehen könne ,

" krten seien von ihrer Politik stets ver -
andlgt worden . Die französische Regierung' immer erklärt , gegen den Einmarsch weite -

. . . «« »tscher Truppen in das Ruhrgebiet zn
o >. » ^ beigefügt , daß die Erlaubnis hierfür
vn » ^ all diemilitärischeBesetzung
di « » « nd Darmstadt zur Be -

haben müsse . Am 3. April informierte
iranzösiscke Regierung ihre Vertreter in de»

alliierten Hanptstädten iu diesem Sinne durch
ein Telegramm , dessen Abschrist gleichzeitig den
alliierte « Botschafter « in Paris zugestellt wurde ,wori » Marschall Koch die militärischen Maßnah¬
men prüfte , die nnnmehr weder vermieden , noch
aufgeschoben werden konnten . Andererseits er¬
innert die französische Regiernng daran , daß es
sich nm die Verletzung einer der feierlichsten Be¬
stimmungen des Bersailler Vertrages handle ,« nd daß die dentsche Regierung selbst die Not¬
wendigkeit einer vorherige » formellen Bewilli¬
gung auf Anshebnng des Artikels 48 « nd gleich¬
zeitig das Recht der französische « Regierung ,
hierfür einen Gebietsteil zn verlangen , aner¬
kannt hat . Nie hat die französische Regiernng
über das deutsche Versprechen , die Reichswehr
sofort « ach Wiederherstellung der Ordnung zu¬
rückzuziehen , im Zweifel sein können . Weder
für die Wiedergutmachung , » och für die Anslie -
sernng der Schuldigen , noch für die Kohle , noch
für die Entwaffnung der Armee haben die Alli¬
ierten die durch de« Bersailler Vertrag ansbe -
d« « ge « e« Befriedigungen erhalten . Hat die bri¬
tische Regiernng die Gefahr dieser fortgesetzten
systematischen Verletzungen wohl berücksichtigt ?
In welchem Augenblick glanbt sie ans dem Wege
der Konzessionen stillstehen zu dürsen ?

Auf jeden Fall ist Frankreich jetzt gezwungen ,
zn sagen : Es ist genug . Es verlangt weiter
nichts mehr , als mit den Alliierten zusammen
z« wirken . Die französische Regiernng ist nicht
weniger als die englische Regierung von der
nnningänglichen Notwendigkeit überzeugt : die
Einigkeit der Alliierten iu der Ausführung des
Friedensvertrages aufrecht zu erhalten . Die¬
ses enge Einverständnis zwischen Frankreich
und England ist jedenfalls unerläßlich zu einer
gerechten Lösung der großen Probleme , die sich
gegenwärtig sowohl in Rußland wie auf dem
Balkan , wie in Klein -Afien zeigen . Die Note
schließt mit der Versicherung , daß die französische
Regierung auf Grund dieser Erwägungen sich
völlig bereit erklärt , sich vor ihrem Handeln in
allen interalliierten Fragen , die die Ansfnh -
rnngen des Friedensvertrages answerfen , die
Znftimmnng der Alliierte » zu sichern.

Die „Buhe " Frankfurts .
( Eigener Drahtbericht .)

Frankfurt a. M ., 10. April . ( Wolff .) Der Stadt
Frankfurt wurde wegen des Ueberfalles auf
einen französischen Jäger , wobei sein Fahrrad
und sein Karabiner abhanden gekommen sind ,eine Kontribution von 10 Fahrrädern ,
KI Revolvern und 10 000 Goldmark auferlegt , die
bis heute abend in den Händen der Franzosen
sein müssen .

Seine Zusammenstöße in Darmstadt .
( Eigener Drabtbericht .)

Darmftadt . 10. April . (Wolff . ) Die Meldung
auswärtiger Blätter , daß es gestern hier zu
schweren Zusammenstößen zwischen der
Zivilbevölkerung und den Franzosen gekommen
sei , ist völlig ans der Luft gegriffen .

Darmstadt . 10. April . ( Eig . Drahtbericht .)
( Wolff .) Babenhausen ist von den Fran¬
zosen besetzt worden . Die Reichswehrtruppen
sind abgerückt .

Die Wirkung der englischen Note .
( Eigener Drabtbertcht .)

Amsterdam . 10. Slpril . lWolff .) „Telegraaf "
meldet aus London , alle Morgenblätter bespre¬
chen die Lage , die infolge der b r i t i fch e n N o t e
gegen die Besetzung von Frankfurt
durch die Franzosen entstanden ist . Sie teilen
mit . daß Lloyd George seine Reise nach Tan
Nemo wahrscheinlich verschieben werde .

Der Berichterstatter des „Evening Standard "
erklärt , daß der französische Botschafter in Lon¬
don , Cambon , Lord Curzvu eine Erklärung
über die zukünftige Politik Frank¬
reichs abgegeben habe , so daß man erwarten
müsse , daß die Mißverständnisse behoben seien .

Die „Times " schreiben , daß die britische Note
der härteste Stoß sei , der bisher den eng¬
lisch-französischen Beziehungen zugefügt worden
sei.

Londou . ttl. April . ( Wolff .) Zur Reise Lloyd
Georges nach San Nemo schreibt der Lon¬
doner Korrespondent des Pariser „Journal "

, der
Plan Lloyd Georges , auf dem Seewege nach
San Nemo zu gehen , ohne Paris zn berühren ,
sei schon vor etwa 10 Tagen gefaßt worden , also
vor Sem Zwischenfall im Ruhrgebiet .

London . 10. April . (Wolff .) Die „Times "
melden , daß die gestern der französischen Regie¬
rung übermittelte britische Note über den
französischen Vormarsch in Deutschland ineuer -
gischemTone abgefaßt ist . Die Note erklärt ,
daß das Verhalten Frankreichs eine ernste
Streitfrage im Zusammenhang mit der
Durchführung des Friedensvertrages aufwerfe ,
die kaum anders behandelt werden könne , als
durch eine übereinstimmende Aktion der Alliier¬
ten . Das sei klar bei einem Problem von sol¬
cher Größe , wo keiner der Alliierten in der Lage
sein würde , mit ihm allein gegen den Wider¬

stand Deutschlands fertig zu werden . Die Note
instruiert den britischen Botschafter in Paris , an
keiner Konferenz der Botschafter teilzunehmen ,
in der Fragen , die den deutschen Friedensvertrag
berühren , zur Beratung kämen , wenn Frank¬
reich nicht die Versicherung gibt , daß es in Zn
kunft mit den Alliierten gemeinsam handeln
würde . lWo nimmt Frankreich nun das Recht
her , die Besetznngszone noch zu erweitern ?
D . R .)

Amsterdam , 10 . April . ( Eig . Drahtber . Wolfs .)
Laut „Nieuwe Rotterdamschen Eouraut " schreibt
„Westminster Gazette " in einem Leitartikel :
Wenn Frankreich deutlich zu verstehen gebe ,
daß dieStädte geräumt würden , sobald eine
Lösung gesunden sei, könnten die Schwierigkeiten
noch behoben werden . „Westminster Gazette "
tritt für eine Lösung der mit Deutschland be
stehenden Streitfrage dnrch den Völkerbund ein .

Verhaftung eines englischen Journalisten .
( Eigener Drahtbericht .)

Berlin , 10. April . ( Wolff .) Nach einer Mit¬
teilung des Berliner Korrespondenten des
„ Manchester Guardian " ist der als Berichterstat¬
ter des Blattes nach dem Ruhrgebiet entsandte
zweite Korrespondent des Blattes nach der Be¬
setzung Essens durch Reichswehrtruppeu ver¬
haftet , aber wieder entlassen worden . Der
englische Geschäftsträger hat den Reichskanzler
bereits von dem Vorfall in Kenntnis gesetzt .
Das Auswärtige Amt hat eine Untersuchung
des Vorfalles angeordnet .

Eine Mahnung Süddeutschlands .
( Eigener Drahtbericht .)

Stuttgart , 10. April . ( Wolff .) Die am heu¬
tigen Vormittag hier abgehaltene Konferenz
der Regierungen von Bayern , Würt¬
temberg , Sack , sen , Baden und Hessen
kam nach eingehender Aussprache über die gegen -
n>ärtige politische Lage zu folgendem Ergebnis :

Die in Stuttgart vertretenen Regierungen
protestieren gegen die neuerdings erfolgte feind¬
liche Besetzung der Bezirke Frankfurt a . M . und
Darmstadt . Tie ist ungesetzlich und wird weder
durch das Rheinlandabkommen , noch dnrch den
Friedensvertrag gerechtfertigt . Die Regierungen
erklären , daß sie allen Maßnahmen der Reichs¬
regierung zur Wahrung der Reichsinteressen zu¬
stimmen und jeden Versuch , Süddentschland vom
Reiche zu trennen , mit aller Entschiedenheit zu¬
rückweisen . Bezüglich der allgemeinen wirt¬
schaftlichen und politischen Lage verlangen die
vertretenen Regierungen , daß streng der Reichs -
verfassuug gemäß verfahren wird , denn nur so
ist die Zukunft des Reiches und der deutschen
Nation zu sichern . Jede Zentralisation , die über
ein vernünftiges Maß Hinausgeht , ist eine Ge¬
fahr , vor der die vertretenen Regierungen auf
das entschiedenste warne « .

Der französische Militarismus .
(Eigener Dradtbencht .)

Bern , 10. April . ( Wolfs .) Der sozialistische
„Droit du Peuple " in Lausanne erklärt , daß
Frankreich den Krieg fortsetze . Frankreich
wolle den neuen Militarismus zerstören , statt
dessen aber erwecken die französischen Diplomaten
und Militärs überall , wohin sie kommen , diesen
Militarismns zu neuem Leben .

Italienische Meinung .
» ( Eigener Drahtbericht .)

b . Rom , 10. April . Die italienische Presse
verurteilt nach wie vor aufs schärfste die fran¬
zösische Gewaltpolitik . Der „Seeolo " schreibt :
Frankreich , das die Ungerechtigkeit militärischer
Besetzung ans eigener Erfahrung kennt , gibt
jetzt ein Beispiel der Gewalttätigkeit und will
Deutschland neues Land entreißen . Aber Frank¬
reich muß wissen , daß es v o l l i g a l l e i n i st .
Italien wird Frankreich nicht helfen , nicht ein
mal mit der indirektesten , bedingtesten Zustim¬
mung .

llebrigens soll nach italienischen Blättern
Deutschland sehr bald einen Botschafter anstatt
einen bloßen Geschäftsträger nach Rom schicken.

Die Haltung der Union .
( Eigener Drahtbericht .)

Washington , 10. April . lReuter .) Soweit in
Erfahrung zu bringen ist , ist daS Staatsdeparte¬
ment in der Ruhrfrage der Ansicht , daß man
der deutschen Regierung gestatten müsse , in
das Ruhrgebiet eine angemessene Trup -
penzahl zu eutseudeu , die notwendig sei , nm
die Ordnung wieder herzustellen . Frankreich
ist über die Stellung Amerikas vollslättdig unter¬
richtet . Mau ist der Ansicht , daß die Stellung der
Vereinigten Staaten auch im Verlause der Unter¬
redungen zwischen Wallace nnd M i l- l e r a n d
keine Aenderung erfahren habe . Tic Ansicht
Amerikas geht dahin , daß es sich bei der ganzen
Frage um den Umfang der Unruhen nnd darum
handelt , ob die Regierung Ebert in der Lage ist ,
mit der geringen , ihr dnrch den Waffenstillstand
gestatteten Truppenmacht die Kontrolle zn be¬
halten .

Ein Spiel mit dem Zeuer .
ar . Berlin , S . April .

Mitten hinein in die Aufregung des französi¬
schen Vormarsches platzte das iieue Ulti¬
matum der Gewerkschaften an die deutsche Re¬
gierung . Einen ungeeigneteren Zeitpunkt für
ihre fünf Forderungen tonnten sich die Herren ,
die das Ultimatum unterschrieben hatten , nicht
aussuchen . Das haben sie auch selbst eingesehen .
Tonst hätten sie nicht schon am nächsten Tage ei » e
Erklärung losgelassen , daß jedensalls Pnnkt l
ihrer Forderungen : „Rückzug der Reichswehr aus
der neutralen Zone " — keine Rechtfertigung des .
französischen Vorgehens bedeute . Aber es bleibt
doch viel Unglück übrig , das diese unzeitgemäßen
Kordernngen angerichtet haben und besonders
im Deutschen Beamtenbund , der unter de û Un¬
terschriften prangt , wird es wieder wie beim fort¬
gesetzten Generalstreik lebhafte Auseinander -
setzungen geben , ob es wirklich nötig war , sich an
diesem gegen die Regierung gerichteten Dolchstoß
von hinten zu beteiligen . Unerklärlich für den
gesuudeu Menschenverstand bleibt es ja anch , wie
der Vorstand der Sozialdemokratischen Partei
Dentschlands in der Person Moltenbnhrs die
störende Kundgebung unterschreibe » konnte .
Wenn die Unabhängigen immer wieder jede nur
ausdeukbarc Gelegenheit benntzen , um deu feind¬
lichen Brüdern an der Staatskrippe in den
Rücken zu fallen , so kann man das ja nach allem ,
was bisher vorgefallen ist , verstehen . Aber die
S . P . D . gegen die mehrhcitSsozialistische Renic
rnng ? Das ist ungefähr Selbstmord .

Von demokratischer Seite wird mit vollein RcM
darauf hingewiesen , daß die Gewerkschaften mich
gerade dieselbe verhängnisvolle Rolle spielen ,
wie die monarchische Spitze der >! aiserzeit , die
Rolle des impulsive » Eingreifens , der plötzlichen
Störung im normalen Gange der Politik , nnd
daß diese Eingriffe gegen die Grundsätze des Par¬
lamentarismus uud der demokratische « Ver¬
fassung gerichtet seien . Wen « Legien , der Führer
der Gewerkschaften , sein politisches Programm
über den Kopf der Nationalversammlung hinweg
durchsetzen will , warum spielt er Nebenregiernng ,
warum übernimmt er beim politischen Tpiel nicht
die Bank ?> Man hat ihn ja , als Gustav Bauer
vom Kaiizlcrposte » zurücktrat , die Kabiuettsbil -
dnng angeboten . Er hatte es in jenen bangen
Stunden , alS man das von Kapp zertrümmerte
Ministerium zusammenleimte , in der Hand , e - ize
reine Arbeiterregicrung aller gcwerksch >istlich or
gauisierten Stände zn bilden . Er lehnt es ab .
Ihn schreckten wohl die Tpnren der russischen
Sowjetpolitik . Er hätte es heute uoch iu der
Haud , die Probe aufs Exempel zu machen , das
im November - Dezember 1018 allerdings jämmer
lich mißlang . Tchon hat er ja in dem linken
Flügel der Mehrheitssozialdemokratie , als dessen
Führer immer deutlicher Philipp Tcheidemaun
hervortritt , einen gewissen Rückhalt . Aber glau¬
ben die gewerkschaftlichen Politiker , daß ihnen zn
ihrem neuesten Staatsstreich die Demokraten
nnd das Zentrum die Hand bieten ? Beim ersten
Versuch , die Grundlagen der heutigen Parla -
mentsbildung zn zerschlagen , werden diese beiden
bisherigen Regierungsparteien abspringen nnd
mit der Rechte » zusammen einen Block gegen
dem bolschewistischen Umsturz — darauf käme es
doch hinans — zu bilden suchen . Ein Vorgang ,
der in ruhigen Zeiten die Regiernngspolitit ans
ein Jahrzehnt hinaus sichern könnte , jetzt aber ,
wo das deutsche StaatSschisf am Strande ist, de»
Untergang aller Werte bedeuten würde .

Wie töricht es von de » Gewerkschaften wäre ,
die Regierung aus täglich schwankende politische
Forderungen festzulegen , das zeigt ' ich ja sast in
jedem der fünf aufgestellten Punkte . Pnnkt l
uud 2 hängen ganz von der „strategischen " Lage
im Ruhrgebiet ab , ganz abgesehen von der Blöße ,
die sie uns vor dem triumphierenden Frankreich
geben . Puukt 8 läßt sich überhaupt nicht halten ,
weuu die Eutente , wie angedroht , dic Orts
weihren als „Militarisierung Deutschlands " ver
bietet . Pnnkt 4 und 5 sind Dinge , die anch der
jetzigen Regierung ai » Herze » liege » , die durch
zuführen sie sich gar nicht weigert . Diese For
dernngen nochmals cii >.» nschärsen , ist Ausfluß
guälerischer Schuhriegelei , wenn nicht noch
Schlimmeres . Wollten es die Gewerkschaften
wieder auf eine Kraftprobe ankommen lassen ?
Tic können es . Sic haben in diescr entsetzlichen
Lage , wo das Deutsche Reich in allen Fuge «
kracht , die Macht dazu . Aber wem , die Führe ,
der Arbeiter , der Angestellte » und Beamten sich
klar machen , welch furchtbare Verantwortung sie
durch ihr Tpieleu mit dem Feuer in der heutige »
Explosioiislnfl aus sich nehmen , dann werden ne
!n letzter Minnte die Finger davon lasse » . Tie
tun es nicht mir allen Volksgenosse » zi : Dank ,
sie tun es sich selbst zuliebe !

Die Lage im westlichen Industriegebiet .
(Eigener Drahtbericht .)

b . Berlin , 10 . April . In Remscheid vev
>ie !>t der Oberbürgermeister seit vorgestern wie¬
der seine Amtsgeschäste . Dic Lage ist nUiig .
Nach Münster sind von den geflüchteten Arbei¬
tern Hunderte wieder an ihre Arbeitsstätte zu¬
rückgekehrt . Eine Besetzung Düssel¬
dorfs ist nicht geplant . Man hosft , daß
d : e Waffenabgabe dort ohne besonderen Zwang
erfolgt . Ans Hamborn hat die Zentrums
Partei telegraphisch die Regierung ersucht , die
Truppen nicht zurückzuziehen , zuvor müsse die
Sicherheitspolizei verstärkt werden .

Die heutige Anmmer unseres Blattes umfaß! 14 Seite» mit Pyramide.
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Auswärtige Staaten .
Dr. Renner beim Papst.

Rom , 10. April . (Agenzia Stefani .) Der
PaPst empfing heute den österreichischen Staats¬
kanzler Dr . Renner in Privataudienz . Der
Staatskanzler stattete darauf in Begleitung des
österreichischen Geschäftsträgers beim Heiligen
stuhle dem Kardinalstaatssekretär Gasparrr
einen Besuch ab.

Rom , 1». April . (Wolff .) Die österreichische
Mission teilt über die Audienz des Staatskanz¬
lers Dr . Renner beim Papst mit , daß der
Ttaatskanzler um die Anerkennung der Repu¬
blik Oesterreich ersucht habe . Der Papst kün¬
digte die Errichtung einer Nuntiatur in Wien
an und übergab dem Staatskanzler für den
Kardinal Piffl einen Scheck über eine Million
Lire für Wohltätigkeitszivecke .

Dänemark.
Kopenhagen , 10 , April . (Wolff . ) Wie in

Reichstagswahlkreisen verlautet , ist zwischen een
Konservativen , Radikalen und Sozialdemokraten
Einigkeit darüber erzielt worden , den kon¬

servativen Vorschlag betreffend das Wahlge¬
setz anzunehmen . Das Ministerium hat dagegen
versprochen , die internationale Kommission zu
ersuchen , die Entscheidung über die zweite
schleswigsche Zone bis nach den Wahlen
auszusetzen .

Neue Lohnforderung der englischen Eisenbahner .

London . 10. April . (Wölfs .) Die Eisen¬
bahner - Organisationen haben beschlossen , we¬
gen der fortdauernden Teuerung eine neue
Lohnerhöhung zu verlangen .

Die Vereinigten Staaten und Deutschland .
(Eigener Drahtbericht.)

Washington , 10. April . (Wolff .) Das Re -.
präfenta Nienhaus nahm die Entschlie¬

ßung , durch die der Krieg mit Deutschland
als beendigt erklärt wird , mit 243 gegen
1S0 Stimmen an . 22 Demokraten stimmten mit
der republikanischen Mehrheit zugunsten der
Entschließung . Die Entschließung geht nun an
den Senat .

5
Pariö , 10. April . (Wolff .) Die beiden Chef¬

redakteure des „Figaro "
, Alfred Capus und

Robert de Flers , teilten heute mit , daß sie
ihre Aemter dem Verwaltungsrat zur Verfü¬
gung gestellt haben .

Sie Einwohnerwehren.
Die Einwohnerwehren Mannheim und Karlsruhe

an den Reichskanzler .
Am S. April , abends , wurde von den Ein¬

wohnerwehren Mannheim und Karls¬
ruhe nachstehendes Telegramm an den Reichs¬
kanzler abgeschickt :

„Die Mitglieder der Einwohnerwehren Karls¬
ruhe und Mannheim bitten den Herrn Reichs¬
kanzler , nachdrücklichst gegen die Aufhebung der
Einwohnerwehren Protest einzulegen . Die
Einwohnerwehren sind seinerzeit auf ausdrück¬
lichen Aufruf der Reichsregierung gebildet wor¬
den, um Ruhe und Ordnung aufrecht zu
erhalten . Andere Ziele verfolgen sie
nicht und können sie anch vermöge ihrer
Organisation gar nicht verfolgen . Die
Unterstellung , daß die Einwohnerwehren einer
erneuten Mobilisation gleichbedeutend sind und
eine militärische Gefahr für unsere früheren
Gegner in sich bergen , ist absurd und völlig un¬
begründet . Die Einwohnerwehren gewährleisten
Aufrechterhaltnng von Ruhe und

Die „Pyramide
".

Wochenschrist zum Karlsruher Tagblatl
Inhaltsverzeichnis : Ein badischer Revolutio¬

när . Zu Amand Goegg 's hundertstem Geburts¬
tag (7. April 1920) . Von Dr . Friedrich Lauten¬
schlager (Heidelberg ) . — Karlsruher Kiinstler -
crinnernngen . III . Von Hans Gude . Aus dem
Norwegischen iibersetzt von Carön Lessiug . —
Technische Neuigkeiten . Von Ernst Trebefius .
— Wolsach. Von Walter Burk . — Die »wer
Halstücher . Von Adam Karillon . Wie ich
meinen fünfundzwanzigsten i-Punkt stahl . Bon
Richard Rieß .

Obrigkeit ändern und Obrigkeit bessern ,
sind zwei Ding ' , so weit voneinander als Himmel
und Erde . Aendern mag leichtlich geschehen :
Bessern ist mißlich und gefährlich . Warum ? Es
steHet nicht in unserem Willen oder Vermögen ,
sondern alleine in Gottes Willen und Hand . Der
tolle Pöbel aber fragt nicht viel , wie es besser
werde , sondern , daß es nur anders werde :
wenu 's denn ärger wird , so will er abermal
ein Anderes haben . So kriegt er denn Hummeln
siir Fliegen und zuletzt Hornissen für Hummeln .
Und wie die Frösche vorzeiten auch nicht moch¬
ten den Klotz zum Herren leiden , kriegten sie den
Storch dafür , der sie auf den Kopf hackte und
fraß sie . Es ist ein verzweifelt , verflucht Ding
um einen tollen Pöbel , welchen niemand so wohl
regieren kann als die Tyrannen : dieselbigen sind
die Knittel , dem Hunde an den Hals gebunden .

Martin Luther .

Von der Teutschen sprach.
Wann eine spräche man mit fremden wortten

schmücket.
So scheint sie wie ein wcib die ihr gesicht geferbt :
Wann man es recht besieht, so ist es gantz ver¬

derbt ,
So ihrer zarten Hautt nur endlich schaden bringet .
Die teutsche spräche ist den andern sprachen gleich ,
lind weren sie von wortt und klänge noch so reich ,
Drum last uns nnsre sprach in unserer spräche

reden .
Anna Elisabeth Sibylla von Baden -Durlach .

(Aus einer Karlsruber Handschrift .)

Ordnung und vor allem Schutz gegen
Plünderung , deshalb müssen sie wei¬
terbestehen ."

Die Haltung Bayerns .
(Drahtmeldung unser . Münchener Mitarbeiters .)

fr . München , 10 . April . Der bayerische Mi¬
nisterpräsident Dr . v . K ahr hat gegenüber einer
Abordnung der Münchener Einwohnerwehr er¬
klärt , er stehe und falle mit der Ein¬
wohnerwehr . Für ihn gebe es in Hinsicht
auf Einwohner -, Reichs - und Polizeiwohren
kein Verhandeln . Minister Hamm sc!
beauftragt worden , diese Stellungnahme des Mi¬
nisterrates der Reichsregierung in Berlin
bekannt zu geben. (Dieser ist inzwischen vom
Reichspräsidenten empfangen worden . D . R .)
Bayern müsse seinen Standpunkt
wahren , selbst auf die Gefahr eines
Risses hin . Nicht nur München habe seinen
starken Willen bekundet , sondern auch aus ganz
Bayern seien Kundgebungen beim Ministerium
eingetroffen , die mit Entrüstung das verderbliche
Ansinnen zurückweisen.

Kundgebung des Reichsbürgerrals.
(Eigener Drahtbericht.)

b. Berlin , 10. April . Der Reichsbürger -
r a t hat folgende Kundgebung an die Reichs¬
regierung gerichtet : Die Nachricht von der ge¬
planten Auflösung der Einwohnerweh¬
ren hat überall in der Bürgerschaft des Reiches
große Beunruhigung und Erregung hervor¬
gerufen . Zum Schutze der Verfassung und zur
Anfrechterhaltung der Ordnung bedarf seder
Staat der nötigen Machtmittel . Pflicht der
Reichsleitung und der Regierung ist es , diese zu
erhalten . Wir erwarten zuversichtlich, daß die
Regierung kein Mittel unversucht lassen wird ,
dieser ihrer Aufgabe zu genügen , sonst wächst die
GefaHr , daß Deutschland durch die Auflösung
innerer Ordnung zugrunde geht.

Die öeutsthe Republik.
Ausnahmezusland und Ausländersrage.

Die Meldung , wonach die Reichsregierung die
Aufhebung des Ausnahmezustandes
und die A us lä n d e r a usw e i fu n g , und
zwar von Reichs wegen über den Kopf der ein¬
zelnen Regierungen hinweg plane , entbehrt jeder
Begründung . Auf die aus der starken AnS -
länderein Wanderung sich ergebenden Ge¬
fahren hat die Reichsregierung übrigens bereits
seit Monaten den preußischen Minister des In¬
nern nachdrücklich hingewiesen .

Das Verfahren gegen die Putschisten .
( E>sen«r Drahtberlcht .)

b. Berlin , 10. April . Zur Feststellung der am
Militärputsch beteiligten Offiziere ist
beim Reichswehrministerium eine gemischte
Untersuchungskommission gebildet
worden , an deren Spitze ein parlamentarischer
Unterstaatssekretär und ein Offizier stehen.
Diese Kommission soll alles zugängliche Material
sammeln , und wenn eine kriminelle Schuld sich
ergibt , das Material an die bürgerlichen Gerichte
weiterleiten , die allein zur Aburteilung sämt¬
licher mit dem Militärputsch zusammenhängen¬
den Handlungen zuständig sind , gleichgültig ob
diese von Zivil - oder Militärpersonen ausgehen .

Ausstand der Dresdener Bankangestellten.
(Drahtnieldung unseres Dresdener Korrespondenten.)

C . Dresden , 10. April . Die Angestellten
sämtlicher Dresdener Banken sind heute mittag
in den Ausstand getreten wegen der Hinaus -
schiebung der endgültigen Gchaltsregelung
durch die Bankleitungen . Es ist nicht wahr¬
scheinlich , daß der Ausstand auch auf andere säch¬
sische Orte übergreift .

Wochenplanderei .
Bon Jnkundus Bruttler .

Selbst eine Sentenz von Goethe behält heute
nicht mehr recht. Zwar die Wochen sind in der
Tat reichlich sauer , aber die Feste darum doch
nicht sroh . Denn auf die Art , wie in der Frank¬
furter und Darmstädter Gegend zum Abschluß
der Feiertage der Osterhas seine Eier gelegt
hat , muß es schon heißen : Saure Feste , saure
Wochen. Unser Karlsruher Dichter , Scheffel ,
hat da schon ein passenderes Sprüchlein bereit .
Das heißt : „Das Leben wär ' ein Narrentanz ,
wenn 's nicht so ernsthaft wär '". Noch humori¬
ger drückt diese Lebensphilosophie der Dichter
des Schulmeisters Wuz , des Siebeukäs und des
Quintns Fixlein aus . Er meint mit bluten¬
dem Lächeln : „Der Mensch muß Spatz verstehen^
das heißt Ernst " .

Hier eine ruchlose Anhäufung von klein - und
großindustriellem Schiebergeld , dort eine ide-
logifche Ueberfpanuung einer an sich hohen
Menschheitsidee , über beidem die Not einer ver¬
sinkenden Gesellschaft mit erschreckendem An¬
wachsen der durch den Krieg verschärften Raub -
instinkte dunkler und verbrecherischer Volks¬
schichten . Und nun über diesem brodelnden
Herenkessel der lachende Dritte , der „siegreiche"
Franzose ! Wir müssen die Zähne zusammen¬
beißen und uns krampfhaft an den Jean Paul -
schen Satz halten . Denn das Weißbluten ist da,
das Ende Deutschlands wird heraufdämmern .
Wohl dürfen wir überzeugt sein , daß Frank¬
reich in seinem wahnwitzigen Taumel mit uns
im Orkus verschwindet , aber nns ist damit nicht
geholfen . Wenn aus dem Chaos doch nur die
neuen Menschen geboren würden , dann wollen
wir uns gern in Ketten schlagen lassen, dann
wollen wir gern zugrunde gehen . Gelingt es .
den Faustischen Staat in geistiger Revolution
aufzubauen , dann war alles nur Uebergang ,
und die Not des heute lebenden Geschlechts ist
nicht umsonst erlitten worden . Aber noch ist die
Sintflut wild um uns , und wir sehen nirgends
ein blankes Streiflein Neuland . Taucht es aus
den Fluten , so müssen die neuen Armen — deren
gibt es noch mehr als neue Reiche — es be¬

Der Uebergang der Staatseisenbahnen auf das
Reich. — Die neue Besoldungsordnung.

( Von unserem parlamentarischen Mitarbeiter .)
Der Haushaltausschuß des Landtags setzte,

ivie bereits kurz gemeldet , in zwei Sitzungen am
Donnerstag nachmittag und am Freitag vormit¬
tag die Beratung des Staatsvertrags
über den Uebergang der Staats¬
eisenbahnen auf das Reich fort und be¬
endigte sie im wesentlichen . Aus den Verhand¬
lungen verdienen die nachstehenden Punkte eine
Hervorhebung :

Nach 8 3 des Staatsvertrags gewährt das Reich
den Ländern als Abfindung für die Über¬
tragung des gesamten EisenbahnunterneMens
nach Wahl jedes Landes entweder

a) den Betrag des Anlagekapitals nach dem
Stande vom 31 . März 1920 oder

d) den Betrag des Anlagekapitals nach dem
Stande vom 31 . März 1020 erhöht um die Hälfte
des Betrages , um den der nach den Ergebnissen
der Rechnungsjahre 1900—1013 ermittelte Er¬
tragswert dieses Anlagekapitals übersteigt , sowie

o) in beiden Fällen Ersatz der Fehlbeträge , die
bei den Eisenbahnverwaltungen der Länder in
der Zeit vom Beginn des Rechnungsjahres 1914
bis zum 31 . März 1920 entstanden sind , abzüglich
der in diesen Fehlbeträgen enthaltenen Ausga¬
ben , die auf Grund besonderer gesetzlicher Vor¬
schrift den Ländern vom Reiche erstattet werden .

Im Haushaltsausschuß wurde beschlossen ,
dem Landtag zu empfehlen , die unter bezeich¬
nete Abfindung zu wählen , da diese nach den vor¬
läufigen Schätzungen für Baden günstiger er¬
scheint . Sollte die endgültige Feststellung der für
die Abfindung maßgebenden Beträge ein anderes
Ergebnis zeitigen , so kann die Wahl gemäß ß 6
Absatz 2 des Staatsvertrags innerhalb einer
vom Reichsverkehrsminister zu bestimmenden

rist von mindestens einem Monat nach dieser
eststellung geändert werden .
Eine eingehende Erörternng fand im Ausschuß

die Frage , ob die fundierten Schulden
Badens vom Reich als alleinigem Schuldner
übernommen werden sollen, oder ob der Weg
gewählt werden soll , daß neben dem als Haupt¬
schuldner haftenden Reich das Land als selbst¬
schuldnerischer Bürge haftet . Ein Verlangen des
Landes gegenüber dem Reich, die fundierten
Schulden auf die eine oder andere Weise zu über¬
nehmen , wäre alsbald nach Vertragsabschluß gel¬
tend zu machen (88 4 Absatz 2, 6 Absatz 2 des
Staatsvertrags ) . Die befragten Banksachver¬
ständigen haben sich ebenso wie die Handelskam¬
mern und der Eisenbahnrat daHin ausgesprochen ,
daß an der Haftung des badischen Landes fest¬
gehalten werden sollte, da sonst zu befürchten fei ,
daß der Kurs der badischen Saatspapiere wesent¬
lich zurückgehe. Auf der andern Seite würde
eine solche Lösung für die nächsten 30 Jahre
dem Lande Baden eine geringere Abfindungs¬
rente abwerfen . Die Beschlußfassung über die¬
sen Punkt blieb vorläufig ausgesetzt .

Nach 8 14 des Staatsvertrags kann der Reichs-
verkehrsminister erklären , daß eine private
Neben ei senbahn , deren Berkehrsbedeu -
tung so gering ist, daß sie nicht als Teil des all¬
gemeinen deutschen Eisenbahnnetzes gelten kann ,
keine Eisenbahn des allgemeinen Verkehrs ist.
Der Haushaltsausschuß sprach zu dieser Bestim¬
mung einmütig die Erwartung aus , daß das
Reich die dem allgemeinen Verkehr dienenden
privaten Nebenbahnen , die nicht in der Lage
sind, den Betrieb von sich aus aufrechtzuerhalten ,
in sein Eigentum übernimmt oder sie wenigstens
soweit unterstützt , daß der Betrieb aufrechterhal¬
ten bleibt . Übereinstimmung herrschte im Aus¬
schuß auch darüber , daß die Frage der künftigen
Stellung der gegenwärtigen badischen Privat¬
bahnen mit tunlichster Beschleunigung geklärt
werden muß . Der Leiter des Finanzministe¬
riums äußerte dazu , auch die Regierung habe

setzen und darauf eine neue Kultur gründen .
Heute ist der Sonntag Quasimodogeniti ! Wahr¬
lich, wenn wir nicht werden wie die Kinder und
aus diesen Wehen nicht als neue Menschen ge¬
boren werden , ist keine Rettung mehr möglich.

Leicht wird dem Einzelnen die Wiedergeburt
allerdings nicht gemacht . Die Kleinlichkeit des
Tages , die zermürbende Sorge um die nackteste
Lebensfristung droht in der wütenden Forde¬
rung des Augenblicks jeden hohen und zukunfts¬
rettenden Gedanken zu ersticken. Mit Müh '

und Not kommt man mit ohnmächtigem Sich¬
wenden und Drehen über den Alltag weg . Ver¬
folgen wir einmal einen solchen Werkeltag un¬
serer jammervollen Zeit .

Der unter dumpfen und gedankenbefchwerien
Träumen Herangewachte Morgen bricht an . Eine
Wassersuppe oder ein braunsarbigeS Getränk mit
sauerm Brot , das nur den einen Borzug hat ,
daß man unmöglich mehr als ein Stück davon
essen kann , bildet die Wegzehrung für die Arbeit .
Die wird mit lähmendem Sinn aufgenommen ,
denn abermals hat die Zeitung wie seit Jahren
nur Unglücksbotschaft auf Unglücksbotschaft ge¬
meldet . Znweilen blinkt ein kümmerliches Leuch¬
ten aus den Gewitterwolken , aber dann verfin¬
stert sich der ferne Horizont wieder und unauf¬
hörlich grollt Donner und Blitze schlagen zündend
ein . Immerhin : die Arbeit erweist sich wie im¬
mer und im Unglück doppelt als Segen . Zu¬
weilen will sich wie ehedem auch der Geist befreit
aufrichten und neuen Mut fassen . Da erwarten
uns zu Haufe in der Familie die brutalen Sor¬
gen um das Seiu . Man erfährt z. B . mit grim¬
migem Humor , daß infolge des Billigerwerdens
des Leders , wie es im Landtag angekündigt wor¬
den ist, die Stiesel noch teurer werden sollen
und begreift das in seinem Verstand trotz Be¬
herrschung der vier Rechenspezies ni -̂ . Eine
Stiefelsohle wirft das Haushaltungsbudget völ¬
lig um . und dabei klaffen die Stiefel von Groß
und .Klein ivie einstens bei den Zigeunern , die
Mausefallen handelnd vor der Glastür standen .
Die Gehälter und Löhne steigen zwar in geradezu
rührender Großmut und sozialem Verständnis ,
aber gegen den vernichtenden Schwund der Kauf¬
kraft des Geldes kommt keine Erhöhung auch
nur annähernd an . Bestimmte Klassen lassen es
sich wohl kein und ahnen nicht oder wolle » nicht

nicht die Absicht , die privaten Nebenbahnen ihrem
Schicksal zu iiberlassen : es finde an diesem
Samstag im Ministerium eine Beratung in die¬
ser Angelegenheit statt .

Am Schlüsse der Freitagssitzung erklärte der
Leiter des Finanzministeriums , die Regierung
hoffe, dem Landtag im Laufe des Monats Mai
den Entwurf der neuen Besoldungsord¬
nung vorlegen zu können . In Verbindung da¬
mit werde auch eine Neuregelung der Orts¬
klasseneinteilung des Wohnungs -
geldtarifs , die sich an die Regelung im Reich
anschließen werde , vorzulegen sein.

SaSische Politik .
Die ungeteilte Arbeitszeit.

Vom Zentralverband der Gemeindebe¬
amten Badens wird uns aeschrieben :

„In letzter Zeit ging durch die Presse eine Mitteilung
des Städteverbandes , wonach die ungeteilte Arbeits¬
zeit in den Städten sich nicht bewährt habe und bei
Durchführung der 48-Stuudenwoche sich nicht mehr aus¬
recht erhalten lasse : sie solle nach örtlichen Verhältnissen
aufgehoben werden . Gegenüber dieser Darstellung find
berechtigte Zweifel am Platze . To ist zum Beispiel in
Karlsruhe infolge der ungeteilten Arbeitszeit eine
Steigerung der Arbeitsleistung feftznftellen : auch das
körperliche Wohlbefinden der Beamtenschaft hat sich ge¬
hoben . Aehnliche günstige Erscheinungen haben sich
zweifellos im ganzen badischen Lande gezeigt . Es ist
also im allseitigen Interesse sehr bedauerlich , daß der
Städteverband zn einer Aussassung kommt , die die Be¬
amtenschaft auf Grun » von Tatsachen nicht teilen kann .
Die Beamtenschaft steht auf dem gewiß verständlichen
Standpunkt , daß die ungeteilte Arbeitszeit überall dort
beibehalten werden muß . wo die Mehrzahl der Be¬
amten es wünscht .

Kreilich ist es durchaus unerläßlich , daß die DieNst -
vorständc den Arbeitseifer von Anfang bis zu Ende
hochzuhalten wissen . Mißstände , die sich bislang aus
der ungeteilten Arbeitszeit mögen ergeben haben , sind
ohne Zweifel auf ein « wenig ausreichende Diszivlinie -
rung zurückzuführen . Richtig angewendet und ernsthaft
durchgehalten ist die ungeteilte Arbeitszeit sür die
Beamten und das Publikum von großem Vorteil , auf
den man nicht verzichten foll . weil die verhältnismäßige
Neuheit der Einrichtung noch abzustellende Mängel
aufweist .

Das einseitige Vorgehen des Badischen Siädtvcrban -
des ist keineswegs geeignet , die Arbeitsfreude der
Beamten zu steigern und das so notwendige gegen¬
seitige Einvernehmen zu geben . Der Landesverband
der städtischen Beamten wird In dieser Frage zusammen
mit dem Badischen Beamtenbnnd die nötigen Schritte
unternehmen , um ein « Aenderung der ungeteilten Ar¬
beitszeit gegen den Willen der Mehrheit der Beamten
zu verhindern ."

Letzte Nachrichten .
Die Hauptgewinne der Sparprämienanleihe.

(Eigener Drabtberickt 1
Berlin , 10. April . Die vier Hauptge¬

winne von je einer Million Mark der Deut¬
schen Sparprämienanleihe von 19( 9
fielen in der Ziehung vom 27 . März auf Gruppe
14 bis IS Nr . 260 , Reihe v . und die vier
Hauptgewinne von je 500 000 ^ auf Gruppe ISO
Nr . 567 , Reihe O . Von den Millionengewin¬
nen blieb ein Treffer in Berlin , während die
drei anderen nach den verschiedensten Plätzen
Deutschlands gingen . Mit den vier Haupt¬
gewinnen von je 500 000 ist hauptsächlich Süd¬
deutschland bedacht worden . (Ohne Gewähr .)

Schweres Grubenunglück in Schlesien.
(Eig«ner Drahtbericht .)

Hindenburg , l0. April . (Wolsf .) Auf der
Castellengo -Grube entstand gestern abend , wahr¬
scheinlich durch einen überladenen Schuß , eine
Koihlenstaubexplofion . Bis 2 Uhr nachts
wurden 28 Mann aus der Grube geborgen .
10 Verletzte wurden in das Lazarett gebracht,
von denen 2 gestorben sind . 8 Leichen liegen
noch in der Grube . Eine Betriebsstörung ist
nicht eingetreten .

wissen , daß sie auf dem Abgrund tanzen . Diese
fluchwürdig Gedankenlosen , diese geistig Armen
und Geldscheinreichen kennt unsereiner nur vom
Hörensagen , denn in deren Vergnügungsstätten
und Lebelokale kommt man selber nicht. Man
hört wohl im Borübergehen fade Musik und sin¬
nenrohes Getaumel , aber Leute wie die Leser
dieser Plauderei ekelt solches Getriebe , abgesehen
davon , daß sie sich der Sünde fürchteten , Geld
dorthin zu tragen , selbst wenn sie es hätten .
Einigen Zusammenhang gewinnt man mit sol¬
chen Lebeleuten , wenn man die Gerichtszeitung
liest. Zuweilen blitzt darin sogar ein Fünklein
grotesken Witzes auf . So war jüngst zu lesen,
daß bei einem Diebstahl von mehreren Hundert¬
tausend KriegSanleihewerten ans einem Zahl¬
meisterbüro ein Privatdetektiv ! eine führende
Nolle gespielt habe . Unsereiner braucht also das
Kino gar nicht . Ein bißchen Phantasie um die
Gerichtsberichte geschlungen und beim Spazieren¬
gehen ein Blick hinter Kaffeefenster genügt .

In solchen Bahnen gehen die Gedanken in der
arbeitsfreien Zeit , bis ein gutes Buch oder nur
ein Vers oder ein geheimnisvoller Akkord diesen
Höllenbreughel heutiger deutscher Kulturwelt
verhüllt , bis der Schlaf in einer sonst nicht ge¬
kannten eigentümlichen Schwäche herankriecht ,
um nach der gequälten Nacht den Tag mit sei¬
nem gleichen Ablauf zwangvoll zu beginnen . Und
so fort — und — so — fort , im ermüdenden
Gleichmaß der schweren Daseinstage , bis man
von hinnen genommen und von allem Leid ge¬
nesen wird . Es ist keine Lust zu leben . Und
trotzdem ein Verbrechen , wenn man passiv sich
solchem tödlichen Pessimismus ausliefern würde .
Quasimodogeniti ! Wir müssen uns mit letzter
Kraft auf ein ganz neues Leben einstellen , alles
Hinter uns werfen , was einstens unser Lebens¬
inhalt war oder schien . Wir müssen uns als
Kinder einer von Grund auf neuen Zeit fühlen ,
sonst treiben wir selbst haltlos im Chaos mit
und beschleunigen durch tatlosen Pessimismus
und unfruchtbare Kritik den Untergang unseres
Heimatlandes .

Es ist schon so : „Der Mensch muß Spatz v« r<
stehen , das heißt Ernst ".
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Veamtenpolilik .
(Eigener Bericht .)

Da die Ereignisse um die Mitte des vorigen
Monats ein geschlossenes Zusammengehen der
deutschen Beamtenschaft notwendiger als je haben
erscheinen lassen, hatte der Badische Beamtenbund
sämtliche Landessammelverbände des Deutschen
Beamtenbundes zu einer gemeinsamen Bespre¬
chung der Lage aufgefordert . Die Zusammen¬
kunft fand , da der anfangs in Aussicht genom¬
mene Verhandlungsort Stuttgart wegen der
Tagung der Nationalversammlung nicht mehr in
Betracht kommen konnte , am 24. und 25. März
in Ludwigsburg statt . Wegen der Verkehrs »-
schwierigkeiten waren jedoch der Mecklenburgische
Beamtenbund , die Landesverbände von Braun¬
schweig, Oldenburg und Altenburg und die Ver¬
treter des Deutschen Beamtenbundes am Erschei¬
nen verhindert , so daß nur die Vertreter des
Bayerischen . Württembergischen , Badischen und
Hessischen Beamtenbundes in Ludwigsburg ein¬
treffen konnten . Die zweitägigen Verhandlun¬
gen , die Verbandsdirektor Weiler aus Karls¬
ruhe leitete , begannen mit der Stellung¬
nahme zur gegenwärtigen Lage . Hier
herrschte vollständige Übereinstimmung der süd¬
deutschen Verbände über die Auffassung , welche
Stellung die deutsche Beamtenschaft jetzt und künf¬
tig einnehmen soll . Das Ergebnis wurde dem
Deutschen Beamtenbund in einer einstimmig an¬
genommenen Entschließung mitgeteilt , in der die
Vertreter der süddeutschen Beamtenschaft für alle
Zeit erklärten , daß sie sich mit allen Mitteln je¬
dem Verfassungsbruch , von welcher Seite er auch
kommen möge, entgegenstellen werden . Gleich¬
zeitig dankten sie dem Deutschen Beamtenbund
kür sein tatkräftiges und erfolgreiches Eintreten
zur Wiederherstellung und Aufrechteryaltung der
staatlichen Ordnung im Reich. Sie ließen aber ,
was bei der Besprechung deutlich zum Ausdruck
kam , keinen Zweifel darüber , daß sie bei allen
wichtigen Beschlüssen der Berliner Hauptleitung
in voller Gleichberechtigung mitwirken wollen .
Zur Sicherung dieses Rechtes , gleichzeitig aber
auch, um eine engere Fühlungnahme mit der Lei¬
tung des Deutschen Beamtenbunds und eine
wirksamere Vertretung der süddeutschen Inter¬
essen herbeizuführen , wurde beschlossen , einen ge -
weinschastlichen Vertreter nach Berlin zu entsen¬
den , der im Deutschen Beamtenbund mitarbeiten
Und nach den ihm gegebenen Richtlinien die be¬
teiligten Landesverbände vertreten soll . Als
Vertreter der vier süddeutschen Verbände wurde
der Hauptgeschäftsführer des Badischen Beam -
tenbundes Dr . Völter bestimmt . Es scheint
also auch in der Beamtenschaft einige Schwierig¬
keiten zn geben , den süddeutschen Interessen in
Berlin den nötigen Einfluß zu sichern . Um so
erfreulicher ist es aber , daß die Beamtenschaft
gleich von vornherein die erforderlichen Sicher¬
heiten trifft , um ein harmonisches Zusammen¬
arbeiten der einzelnen Landesverbände zu ge¬
währleisten .

Ueber die Befoldungsreform war na¬
türlich viel zu sagen . Sie ist vom Reichsrat ohne
iede Abänderung angenommen worden und in
dieser Fassung der Nationalversammlung zuge-
kangen . Es handelt sich somit, in größter Schnel¬
ligkeit die dem Entwurf noch anhaftenden Män¬
gel so gut als möglich zu beseitigen . Da neuer¬
dings die Gefahr besteht — wenigstens in Ba¬
den —, daß die Gehaltssätze der Reichsbesol-
öungsordnung nicht in gleicher Söhe in die ein -
öelstaatlichen Gehaltstarife ausgenommen wer¬
den , wurde beschlossen , es soll d -chingestrebt wer¬
den , daß in das Reichsbesoldungsgesetz eine Be¬
stimmung aufgenommen wird , wonach die Grup¬
pierung und die Gehaltssätze des Reichstarifs
mr die öffentlichen Beamten der Länder und
Gemeinden bei gleichen dienstlichen Voraus -
letzungen als Mindestmaß als verbindlich erklärt
Werden . Die Ausarbeitung der Gehaltsordnung
der einzelnen Länder soll durch gemischte KoA -
wissionen aus Vertretern der Regierung und der
Beamtenvereine erfolgen . Die Festsetzung der
Bezüge des nicht etatmäßigen Personals bedeu¬
tet eine Benachteiligung der oberen Beamten .
Um einen ungünstigen Einfluß auf den Zugang

den höheren Beamtenstellen zu verhindern ,
wll eine Bestimmung in die Reichsbesoldungs -
"rdnung aufgenommen werden , wonach die nicht¬
etatmäßigen Beamten spätestens im 27. Lebens -
^ hr den vollen Anfangsgehalt und im 21. Le¬
bensjahr mindestens 75 Proz . dieses GehaltS er¬
reichen müssen. Beanstandet wurde weiter , daß'w Reichsbesoldnngsgesetz entgegen der früher
gemachten Zusage die Regelung des Ruhegehalts -
Mesens nicht enthalten Ist . Es soll daher mög¬
lichst bald die Ausarbeitung eines besonderen
^ ensionsaesetzes in Angriff genommen werden ,
wobei entsprechend den württembergischen Vor¬
schriften , die diese Frage unter den deutschen Län¬
dern am günstigsten regeln , der Ruhegehalt mit
^ Proz . beginnend und bis zu V0 Proz . des 'Ein -
^ommensanschlags ansteigen soll . In Baden be¬
sagen die Sätze 35 Proz . und 75 Proz . Auch
°em Mißstand soll ein Ende gemacht werden , daß
Verbesserungen der Gehaltssätze nur den künfti¬
gen Pensionären und nicht auch den vor einer
-Neuregelung in den Ruhestand getretenen Be¬
amten zugute kommen sollen.
^ Endlich wurde mit Recht geklagt , daß bei der
Moldungsreform die Regelung des Beam¬
te « rechts völlig unterlassen worden ist . Es
wurde deshalb zur Verwirklichung des Mitbe -
" Mmungsrechts und der Beteiligung der Be¬
amtenschaft an der Regelung der beamtenrecht -
,Aen Fragen die Errichtung von Beamtenans -
VMen in dreifacher Gliederung (örtliche bei der

^ uststelle, im Bezirke und bei der Zentral -
paritätisch zusammengesetzte Schlich-

^ « ftellen gefordert . Daneben sollen in enger
Artung mit den Organisationen in den Ländern

m t e n k a m m e r n mit der Spitze in der
s ^ chsbeamtenkammer errichtet werden . Diese
„Emmern stellen ein Berufsparlament der Be -
mirnschast dar und müssen das Recht der Vcr -

in den einzelstaatlichen Parlamenten
Ehalten .

Erfolg der Ludwigsburger Beratungen
haß solche gemeinschaftliche Be-

d-„ ^ ungen nach Bedarf künftig wiederholt wer -
fü ? geschäftsführende Organisation

Ae vier süddeutschen Beamtenbünde wurde
tz „sA ? dlsche Beamtenbund bestellt. Die gefaßten
zur ^ werden dem Deutschen Beamtenbund
!u»» ^" "" itelung au die Nationalversamm ->u» g mitgeteilt werden .

Zur Lehrlingshallung imvölkergewerbe
schreibt man uns aus Bäckerkreisen :

Kaum ist der Krieg vorbei , der nns Bäckern
die vielen Verordnungen und Ausnahmegesetze
gebracht hat , so wird unser so schwer danieder¬
liegendes Gewerbe schon wieder mit einem
neuen Ausnahmegesetz bedroht : mit dem
Verbot der Lehrlingshaltung .

Wenn von gewisser Seite immer wieder be¬
hauptet wird , bei uns würde Lehrlingszüchterei
betrieben , so ist das eine glatte Unwahrheit .
In unserem Gewerbe sind viel weniger Lehr¬
linge beschäftigt als in jedem anderen Gewerbe ,
ebenso sind nur noch wenige Gehilsen arbeits¬
los . Daß während des Krieges , als alle Ge¬
hilfen zum Heeresdienst eingezogen waren ,
mancher Meister gezwungen war , Lehrlinge ein¬
zustellen , ist richtig : aber nachdem die Gehilfen
bis auf wenige wieder in den Betrieben tätig
sind , werden auch wieder weniger Lehrlinge ein¬
gestellt werden .

Manche Bäckergehilfen sind auch zu anderen
Berufe » übergegangen ? aber solche hat es zu
jeder Zeit und in jedem Berufe gegeben , wenn
ihnen ihr Handwerk , das sie gelernt haben , nicht
zugesagt und dann umgesattelt haben .

Und wir möchten fragen , was sollen die Jun¬
gen , wenn sie aus der Schule kommen , für einen
Beruf ergreifen ? Vor welchem Berufe ist nicht
schon in der Zeitung gewarnt worden ? Was
gibt das für Lehrlinge und Gesellen , wenn sie
nicht das Handwerk , das sie sich erwählt und
ihre Freude daran haben , erlernen dürfen und
zu einem anderen Berufe gezwungen werden
müssen.

Ferner ist das Lehrlingsverbot ein direkter
Eingriff in die Gewerbefreiheit . Wir stehen
auf dem Boden des Hanchwerkergefetzes , das
noch zu Recht besteht. Der ganze badischc Bäk -
kerstand wird flammenden Protest erheben ge¬
gen ein solches in unseren Beruf tief einschnei¬
dendes Ausnahmegesetz . Die natürliche Folge
davon wäre , daß in kurzer Zeit der Gehilsen -
staud dezimiert und die wenigen Gehilsen den
Meistern immer höhere Lohnforderungen stel¬
len würden , und das ohnehin schon teuere Brot
wird eine Preissteigerung um die andere er¬
fahren .

Zn ungerechten Lohnforderungen sollte aber
auch das Arbeitsministerium die Hand nicht
bieten . Wenn man z . B . die letzten Lohnforde¬
rungen in Betracht zieht , wonach Gehilfen im
Alter von 17 bis 20 Jahren nebst freier Kost
und Wohnung noch 140 Mk . Lohn wöchentlich er¬
halten sollen , so muß man das als eine über¬
triebene Forderung bezeichnen . In welchem
Gewerbe hat ein Arbeiter , wenn er Kost und
Wohnung bezahlt hat , noch 140 Mk . übrig ?

Also der Zweck des Lehrlingsverbots ist nur ,
und das soll es auch nur sein , von den Meistern
noch höhere Löhne als in jedem anderen Be¬
rus zu erpressen und dem armen deutschen Volke
das Brot zu verteuern . Das kann aber nicht
der Wunsch unserer heutigen Volksregierung
sein .

Schließlich sind doch die Bäcker nicht schuld an
den heutigen schlechten Arbeitsverhältnissen .
Wir glauben , hoffen zu dürfen , daß dieser un¬
normale Zustand bald ein Ende hat und wieder
bessere Zeiten kommen , in denen auch die Bäk -
ker und ihre Gehilfen wieder vollauf beschäf¬
tigt werden können . Man gehe gegen die Schie¬
ber vor , die unser gutes inländisches Mehl uud
Getreide aus Profitsucht ins Ausland verschie¬
ben , uud anstatt Verordnungen und Ausnahme¬
gesetze verschaffe man uns Mehl und Kohlen ,
dann haben wir und unsere ' Gehilfen Beschäfti¬
gung und Verdienst .

Mus SaÜen.
Förderung des Gemüsebaus.

Wie in früheren Jahren hat sich die Badifche
Landwirtschaftskammer wiederum zur
Abhaltung von Gemüsebaukursen den Gemein¬
den, die solche wünschen, zur Verfügung gestellt.
Die Kurse finden nach Vereinbarung statt uud
umfassen neben Lehrtätigkeit hauptsächlich auch
praktische Unterweisungen .

Badischer land- und forstwirtschaftlicher Arbeit-
geberverband.

Am Dienstag , 13. April , nachmittags 2 Uhr ,
findet in Karlsruhe im oberen Saale des
Restaurants „Krokodil " die erste ordentliche
Mitgliederversammlung statt .

Auf der Tagesordnung stehen : Wahl des Vor¬
standes , Festlegung von Richtlinien für die Aus¬
stellung landwirtschaftlicher Lohntarife usw.

Mus öem Stadtkreise.
Brotpreiserhöhung.

Infolge der eingetretenen Stockung in derBrot -
mehllieferung durch die Mühlen ist das Nah¬
rungsmittelamt genötigt gewesen , Mehlstreck-
und Ersatzmittel im freien Handel aufzukaufen ,
um die bisherige Brotration aufrecht erhalten
zu können . Die außerordentlich hohen Preise
dieser Streck- und Ersatzmittel machen eine Er¬
höhung des Broipreises notwendig . Das kleine
Brot soll 1 .50 das große 3 kosten .

Wenn das Städt . Nackrichienamt , das uus diese
Mitteilung sendet , meint , das Hauptsächlich als
Streckungsmittel verwendete Haferbackmehl
würde zur Verbesserung der Qualität des Bro¬
tes beitragen , so ist es von einer beneidens¬
werten Zuversichtlickkeit. Gerade das Haserback-
mehl ist geeignet , das Brot nahezu ungenießbar
zu machen. Schon das verwendete Maismehl
gibt dem Brot einen fast unerträglichen Ge¬
schmack . Es wurde uns heute von einem Bäcke¬
reifachmann Brot vorgelegt , das kaum noch die¬
sen Namen verdient . Gleichzeitig aber auch an¬
gedeutet , daß das Bäckergewerbe keine Lust hat ,
sich seinen guten Ruf rauben zu lassen, denn es
ist der Ansicht , daß durch entsprechende Vertei¬
lung und Heranschaffung von ausländischem
Mehl noch viel zur Verbesserung des Brotes
geschehen könne . Vor allem müßte das Reichs-
wirtschaftsministerium den Zeitpunkt der billige¬

ren ausländischen Zahlungsmittel benützen , um
Ankäufe im Ausland zu tätigen . Das heutige Brot
ist schlechter als das schlechteste K-Brot .

Chronik der Vereine.
Gartenbau »« « !» . „Ueber den Kleiichausgarten " sprach

Gartcndircktor Scher er in der jüngsten Monatsver -
sammlnng . Als Mab sollte « etwa ZW—M > <im ange¬
nommen werben , am vorteilhafteste » ein Rechteck,
dessen Seiten im Verhältnis von 3 : S stehen. Die Lage
des Gartens soll so gewählt werden , daß möglichst viel
Sonne hinein kommt. An Stelle des Vorgartens bietet
eine grüne Berankung der Straßenseite des Hauses
einen vorteilhaften Anblick. Die Umzäunung des Gar¬
tens soll möglichst nicht von Tralitgeslecht sein : ein
lebendiger Haag wirb immer sehr schön aussehen , be¬
sonders wenn er gleichmäßig geschnitten wird . Außer
Gemüse können im Kleingarten auch Formobstbäume
und Sträucher , am Rande auch große Obstbäume ge¬
pflanzt werden , nur ist darauf zu achten , daß letztere
mindestens I m 8N ein von der Grenze entfernt bleiben .
Auch Blumen und Staudenpflanzen lassen sich vorteil¬
haft im Kleingarten unterbringen : eine mit Schling¬
pflanzen berankte Laube wird ebenfalls zur Belebung
des Anblicks beitragen . Der durch eine große Anzahl
Lichtbilder in wirksamer Weise unterstützte Vortrag
sand dankbare Aufnahme , die übliche Blnmenverlosni 'g
bildete den Schluß des Abends ,

Veranstaltungen .
Stiftungsfest -Konzert des Gesangvereins „Tyvogra-

phia". Der durch sein vorjähriges Johannisfest -Konzcrt
in der Öffentlichkeit gut eingeführte Gesangverein
„Typographia " begeht am kommenden Samstag , den
17 . d , Mts . , im großen Kesthallesaal sein SS . Stiftungs¬
fest. Das ausgewählte Programm bestreiten neben dem
gutgeschulten Chor des Vereins Frau Fanette H e r in S-
dorf (Sopran ) , das Kammermusik -Trio Dr . Hans
Rohr (Klavier ) . Paul Trautvetter (Cellos. Hugo
Heinz (Violine ) und ein Hornguartett des Reichs-
fchützen -Ncgiments BernHagen .

Tanzabend. Kommenden Montag , IS . April , werden
im Eintrachtsaale Roswita Bössenroth und Jutta
von Collande erstmalig in Karlsruhe austreten .
Beide Künstlerinnen gehören der Münchner Tanz¬
gruppe an , deren künstlerischer Leiter . Herrn Andreas
P , Scheller . sich die Ausgabe gestellt hat , den Grup¬
pentanz zu veredeln . Man darf dem. Abend mit hohen
Erwartungen entgegen sehen . Karten bei Kurt Neu -
felöt ( Waldstr . 39) , sowie an der Abendkasse.

Alfred Hoehn der durch seine drei Klavierabende nun
wohl auch in Karlsruhe als einer der ersten Pianisten
unserer Zeit bekannt ist , wurde zur Mitwirkung für
das Sinfonie - Konzert deS LandeS -Sinfonie - Orchesters
der Pfalz und des SaarlandeS gewonnen , das nächsten
Mittwoch . 14 , ds „ stattfindet . Der Künstler wird das
große Klavierkonzert von Tschaikowskn in B - Moll zum
Vortrag bringen , Kartenverkauf in der Mufikalien -
handlnng Kurt Neufeldt .

,.D«r kommend» Tag " lautet das Thema , über das
am Dienstag abend Direktor L e i n h a s -Stuttgart im
großen Rathausfaal hier sprechen wird . Damit wird
ein erfahrener Praktiker die Lösung der sozialen Krage
nach den Ideen Dr . Rudolf Steiners in den Mittel¬
punkt eines Vortrags stellen, der Gelegenheit bietet , die
so viel umstrittene „ Dreigliedcrung des sozialen Orga¬
nismus " in die Selbstverwaltungen des Rechts , der
Wirtschaft und der Kultur kennen zu lernen .

Der Verein für deutsch« Sranenkleidung n . Fraueuknl -
t«r veranstaltet bei genügender Beteiligung neue
Kurse für Damen nnd Mädchen im Alter von 10
bis 14 Jahren tn klassischer Gvmnoftik unter Leituug
von Krau Hede Riegger . dipl . Lehrerin der Me¬
thode von Rhoden - Langgaard . Der Unterricht umfaßt
unter anderem - Aufbau einer guten Haltung , Ausgleich
von Haltungsfehlern , Durchbildung und Kräftigung
der Muskeln , Stärkung der Nerven , Verbesserung von
Atemfehlern , Schulung der Atmung , der Bewegung und
besonders des Ganges , uetrische und rhythmische
Uebungen , Es ist dies eine Körverkultur , wie sie von
Krauen besonders für Krauen ausgearbeitet wurde mit
Berücksichtigung der Eigenart des weiblichen Körpers .
Anmeldungen nimmt entgegen und Auskunft erteilt
Kran Prof . B e r n a v S . Schirmerstr . 1 , täglich von
IS—1 Uhr ,

Ex»«rimc»talveraoftaltnn « in den ReNdeuz -Lichtlvie -
len Schillerstraß« . Die seit einiger Zeit hier nicht mehr
gebotenen Gedankenleser - Experimente werden von Mon¬
tag bis Mittwoch das Publikum in große Spannung
verseden , da der Experimentaror „ Fix " sich ein höchst
aktuelles Arbeitsprogramm gestellt bat . Er wird unter
anderem die Lösung einer kriminal -psnchologischen Auf¬
gabe nnd andere Darbietungen bewältigen ,

Standesbnch Auszüge.
Eheschließung«« . 10. April : Wilh . Lieber von hier .

Techniker in Gaggenau , mit Emma Beißwenger
von Stuttgart : Wilh . Kaiser von Donaneschinaen .
Schmied hier , mit Theresia Keck Witwe von Durmers¬
heim : Johann Bücher ron Gondelsheim , Lok .-Heizer
liier , mit Euphrosina Wartinann von Weitenung :
Ludwig Wieb er von Friesenheim , Schreiner hier ,
mit Maria Noll von Braach : Joses Eckert von
Bruchsal , Postbote allda , mit Luise Maier von Sulz -
feld : Gustav Jung von hier , Werkmstr . hier , mit
Bertha Winkler von hier : Arthur Kießling von
Neuvork . Mil .-Jnt .- Sekr . hier , mit Emma Schlei¬
cher von hier : Arno Winter von Ehemuib , Eisen -
Hobler hier , mit Kath , Ottenberger von hier : Frdr .
Geiser von Baden , Schneidermftr , in Berzhausen ,
mit Theresia L a m v e r t von Langenbrücken : ÄomaS
Ban Hölzer von Wellend ! »gen, Gipser und Stukka¬
teur hier , mit Mathilde Hafner Witwe von Mölzin-
nen : Arthur Kohl von Bruchsal . Buchhalter hier , mit
Anna Lub von Zeutbern : Erwin Meiier von Kan -
dern , Amtmann hier , mit Paula Diez von Walldürn :
Wilh . Link von hier , Kaufm . hier , mit Emilie Koh¬
ler von hier : Engelbert Schmidthäusler von
hier , Postbote hier , mit Bertha Lehmann von hier :
Wilh . Mauer von Kürnbach , Metzger hier , mit Krieda
Scifermann Witwe von Kürubach : Albert Wil¬
helm von Kürnbach , Taglöbuer allda , mit Anna
Schrumpf von Snlzfcld : Siegfried Rüben von
Altmark , Kaufm . hier , mit Henriette Heß von Witt¬
mund : Otto Schneider von Engen , Glaser hier , mit
Viktoria Htck von Au : Alfred Sinianer von hier .
Hilfsbremser hier , mit Bertha Schleifer von hier :
Peter Knorsch von Jlmöpan , Schmied hier , mit Elise
Kopp von Kirchardt : Augnst Einloth von hier.
Feinmech, hier , mit Lydia Reuter von Weingarten :
Karl Eberle von hier , Erdarb , hier , mit Kath . K e n-
ucl .Witwe vou Eutingen : Friedrich Leßle von hier
Schlosser hier , mit Mina Eberhard ! von lner : Adolf
Büchel von Ettlingen , Maurer hier , mit Theresia
Grvinbachcr von Odenheim : Otto Zöller von
Untergrombach . Zig .-Fabrikant allda , mit Krieda Hein¬
rich von StraSberg i . Westpreußen: Jakob Keller
von Pforzheim , Zahntechniker allda , mit Friederike
Common von Michlacker: Wikh . Wahl von Scherz-
Heim . Landwirt hier , mit Emma Strickfaden von
Waldprechtsweier .

Tod«Ss«lle . N. April : Karl Zeißner , ledig , Gießer ,
alt 44 Jahre : Magdal . Kern , alt w> Jahre , Witwe von
Jakob Kern , Sil,reiner , — lN , April : Georg , alt 4 Mo¬
nate 2« Tage , Vater Gg . L i ch t e n b e r a e r . Tag ! ,:
Adeline Schwab , led„ PrivatleSrerin . alt st» Jahr « .

Beerdiaungözeit «ud Trauerhauö erwachsener B«r-
ftorb«ne» , Sonntag , 11. April , 12 Uhr: Lnise Eck¬
hardt , Landw, - Ehefrau , Kaiserstr . 73.

Montag . 12 Avr ' l , 2 Uhr : Stefanie Werr . Ober -
re » isor ? - Witwe , Kapellenftr . 79 . — Uhr : Karl Z e i tz-
n « r , Lagerarb, , Kapellenftr . OK. — 3 Uhr : Adeline
Schwab . PrivatleSrerin , Nowacksanlag « 5. — H4
Uhr : Karoline Seelos , Hauvtl .-Witwe , Kriegstr . 117.

Karlsruher Stadtrat.
Aus der Sitzung vom S. April .

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt
der Oberbürgermeister das in das Kollegium
neu eingetretene Mitglied , Stadtrat Hau »
Reiff , und heißt ihn willkommen . Herr Reiff
dankt hierfür .

Erhöhung vou Gebühren städtischer Betriebe .
Durch die immerwährende Steigerung aller
Preise , sowie Erhöhung der Löhne und Gebühr -
nisse der Angestellten sah sich der Stadtrat zum
Ausgleich des Haushalts genötigt , Gebühren in
verschiedenen Betrieben zu erhöhen und zwar
mit sofortiger Wirkung . Beim Städt . Krau -
kenhaus werden die täglichen Verpflegungs¬
sätze tn allen Klassen um 5 Mk . erhöht . Da dies
jedoch noch keinen vollen Ausgleich für die
Mehrausgaben gibt , die Stadt andererseits nicht
in der Lage ist , dem Betriebe einen höheren
Zuschuß zu gewähren , wurde die Angelegenheit
der Krankenhauskommission zur Beratung
überwiesen . — Im Städt . Schlacht - und
Viehhof wird der Verkehrszuschlag für
Fleisch von 30 auf 40 Pfg . pro Pfund erhöht .
Dieser Zuschlag soll zu keiner Steigerung des
Verkaufspreises führen . Ferner sollen für
Schlachtungen , bei denen der Verkehrszuschlag
auf Fleisch nicht zur Anwendung kommt , also
für alle Selbstversorger und Militärschlachtuu -
gen , die Schlacht - , Wiegegebühren usw . um IM
Proz . erhöht werden . Die Bäderpreise im
Vierordtbad sollen auch eine Erhöhung er¬
fahren . Die Badanstalten -Kommission ist er¬
mächtigt worden , die endgültige Festsetzung vor¬
zunehmen .

Einrichtung des Städt . Fürsorgeamts . Nach¬
dem der Bürgerausschuß in seiner Sitzung vom
30. v . Mis . der Gemeindesatzung über das Für¬
sorgewesen zugestimmt hat , tritt diese, vorbe¬
hält ich de ' Staatsgeuehmigung ,

' vsorr iu Krast .
Die oo: cesebenen drei Abteilungen w " den wie
solgt besetzt :

Abteilung ^ lallgemeine Fürsorge ) , Stadt -
rechnuugLrat Griebel ,

Abteilung I? (Jugendfürsorge ) , Fräuleiu
Gros , wen dt (zurzeit Leiterin des Jugend¬
amts in Halle ) ,

Abteilung O (Kriegsbeschädigten - uud Hiuter -
bliebeueufürsorge ) , Stadtsekretär Graf .

Mit der Leitung des Fürsorgeamts wird bis
auf weiteres Stadtrechtsrat Neukum betraut .

Nach der Gemeindesatzung ist zur Vertretung
deS Stadtrats in allen Angelegenheiten der öf¬
fentlichen Fürsorge ein Fürsorgeausschuß
vorgesehen . Da die seitherige Kommission für
Armenwesen und Jugendfürsorge den vorge¬
sehenen Bestimmungen entspricht , soll diese in
der augenblicklichen Zusammensetzung in den
Fürsorgeansschnß übergehen . Als der nach
Z 10 der Satzung vorgesehene Sonderausschuß
soll für Abteilung ^ der bestehende Fürsorge¬
ausschuß beim Kriegsunterstützungsamt (Klei¬
ner Fürsorgeausschuß ) bestimmt werden . Als
Sonderausschuß für Abteilung v verbleibt der
bisherige Ausschuß für Jugendfürsorge und der
Ausschuß für Säuglings - und Kinderfürsorge .
Der Abteilung O verbleibt der „Beirat " für
Kriegsbeschädigten - und Kriegshinterbliebenen -
fürforge , der «ach Maßgabe der besonderen ge¬
setzlichen Bestimmungen zusammengesetzt ist .
Als Unterausschuß zur Erledigung der laufen¬
den Unterstüyungssälle steht auch diesem Beirat
der für Abteilung ^ bestellte Kleine Fürsorge¬
ausschuh zur Verfügung . Der Stadtrat erklärt
sich mit dieser Regelung einverstanden ,

(Schluß solgt.)

^ittlernachrichlendienst
der bad . Landeswetter¬
warte in Karlsruhe

Auf Grund land- und »unkenlelcaraphtscher Meldungen
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Schneehöhe 80 Zentimeter . Tauwetter .

it0llig,li »lll seevö .ic »ji

75S.S j 11 j IS ^ 9 ^ S jschwach ^heiter ^ 0
Baden -Baden Seeböhe 213 m .

75S.S ^ 14 ^ 18 ^ 10 ^ O ^ -i»vach >wolkig ^ l

Allgemeine WitteruiMübersicht .
Kleine westliche Tiefdruckgebiete haben gestern

strichweise geringe Regensälle gebracht . Heute
vormittag klart es wieder auf . Die Tempera¬
turen steigen überall ziemlich an .

Da sich im Westen neue Störungen zu bilden
scheinen, werden morgen strichweise Gewitter
vorkommen .

Voraussichtliche Witterung bis Sonntag , den
11 . April , nachts : Zeitweise heiter, sehr warm ,
später strichweise Gewitter .

Rdein - Wass - ritiind« morgens « Übe :
10, April 9. April

, . 1 . 10 m 1.3S n>
Ke »l z.34 m 2.43 m
Maxau 4.17 m . . . . . . . . . j -A ^

m mittags 12 Uhr 4 .2» m
— m abends ö Uhr 4,2,'» »

Aia »» d« iNl 3L2 - 3.S8 »>
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Sports Spiels Turnen .

PHSuir -Alemauoia — Wacker -Miinchen 0 : 1 .
«Eigener Bericht .)

Dieses Wettspiel , das auf dem Sportplatz im Kasanen¬
garten stattfand , war zahlreich besucht . Phönix trat
mit Ersatz an für den Torwart , hatte aber dafür eine
Verstärkung m der Verteidigung durch Kitterer ,
der wieder in die Heimat und zu seinem alten Verein
zurückgekehrt und in seinen Leistungen nicht nachge¬
lassen . sondern sich eher verbessert hat . Er war wohl
der beste Mann im Feld « . Die Münchener zeigten neben
ihrer beträchtlichen Schnelligkeit in der Stürmerreihe
ein gutes Verbindungsspiel innerhalb dieser und der
Läuferreihe . Dazu kam eine gute Verteidigung , die in
ihren Leistungen mit der des Gegners wetteiferte . Die
Stürmer - und Läuferreihe der Einheimischen lieh zu
wünschen übrig . So kam es . daß die Münchener in
der ersten Svielhälfte mehr vom Sviele hatten . Nach¬
dem sechs Eckbälle erzwungen waren , erzielten fie ans

einem Strafstok . der aus ziemlicher Entfernung scharf
aufs Tor abgegeben , dem Phönixtorwart über die
Hände wrang und dann nachgeschossen wurde , das erste
Tor . Phönix brachte es in der ersten Svielhälfte nur
zu einem Eckball . — Halbzeit 0 : 1 .

Nach Platzwechsel kam Phönix nach anfänglichem
Drängen der Gäste mehr aus . was in der Erzielung acht
weiterer Ecken , die jedoch alle nichts einbrachten , sicht¬
lichen Ausdruck fand . Wacker konnte diesen acht Ecken
nur noch ein « entgegenstellen . Einige sehr günstige
Chancen verdarb sich Phönix durch öfteres Abseits , die
sonstigen teilweise sehr gefährlichen Vorstöh « vereitelte
der Münchener Torwart . In den letzten Minuten wur¬
den die Gäste dem Phönixtor noch sehr gefährlich , doch
auch hier konnte der Torwart , der zudem auch in der
»weiten Spielhälste ziemlich eingreifen mußte , ein « Er¬
höhung der Niederlag « verhindern . Mit dem Sieg von
Wacker -München von 1 : <1 Toren erreichte das Spiel
seinen Abschluß .

Vorher spielten Phönix -Junioren , die mit Z : 2 Toren
gegen Mühlburg -Junioren gewannen .

Stimmen aus öem Publikum.
s?5» r Veröffentlich » !?««» unter dieser Rubrik über »

Der koksbezug .
Daß Städt . Brennftosfamt hat in den letzten Tagen

mit Karte etwa 100 Beamte und Arbeiter der Eisen¬
bahnverwaltung ersucht , mit ihrer Brenustosfkarte vor -
zusvrechen . Es sind dies hauptsächlich Bezieher von
Kohlen und Koks , die innerhalb der ihnen zustehen¬
den Menge Brennstoff , und zwar Kohlen von der Eisen -
bahnverwaltnng und Koks vom Städt . Gaswerk be¬
zogen .

Auf dem Breunstoffamt wurde den Vorsprechenden
ohne jegliche Anskunftsertcilung die Brennstosskarte
dahin abgeändert , dah ihnen der Bezug von Koks vom
Gaswerk unmöglich gemacht ist .

Die Betroffen «« find nicht gewillt , sich als Bürger
S. Klasse behandeln zu lassen und verlangen die unver¬
zügliche Wiederherstellung des früheren Zustandes , weil

sie für ZimmerbranS infolge der bestehenden Heizung
« inrichtungen anf den Bezug von Koks ongewiesen sind

tziuer sür viele .

' Näheres Nt aus sein
V^ 0geS « NAelger . Anzeigenteil zu ersehen

Sonntag , de« II . Zlvril .
Bad . Land « stheater . »Die Hugenotten "

, abdis .
« Uhr .

Städt Konzerthaus . „Als ich noch im Flügel -
kleide "

, abends 7 Uhr .
Colosseum . Vorstellung mittags 4 Uhr und abend ?

8 Uhr ,
Galerie Moos . SV. Sonderausstellung .
Kabarett Kaffee Röderer . Nachm . n . abds .

Künstlerkonzert .

» II ! Mllt -
WllMIlllN küküklliie ,

diesen Linter im ganzen von ! I2 jungen l.euten besucht ,
dogSnnt » sei » Sommonkaldjski ' am ?3 iß. , S Ukn «

Z von Her Kelze 21 ! « Z

Z A « l k . kre ! » . »

ttsde meine Praxis von >Vesten6strsöe SS
nsck

SV lkrieZstr . 123 . l
"

Wk
verlebt .

Lperislsfit für ( liirurgie un <l <Zyn»e >«oIogis
KSntg « nIn,titut

Spreckstunäen Î ontsZ bis freitzx 2 — 4 vlir .

? atent - Anwalt

lnlanä ^ uslanä

Ki ' iogsti ' . 77 Kanlsi -ukg Ivlspk . 1303

ZIu Iisben in allen einseklä ^ en die -
sckäkten ; clirelct nur an V^ ieijerverlcäuker .

Äksambgsggs UIiMgmfzdM lZ. m . t>H .
Sckramber ^ (Wlli -ttbz .)

ZW MWug voa verMerllvgeli
gegen

MsMMWnljklWZ
für die

ZrallWter Allgem . versllSewvgS '

AklwSeseWask
empfiehlt sich

W . Birg , semM «

Partstrafte 27 . Telephon t » !i4

e . Z. LNüllersche hofbuchhanülung m . b. H.
ltarlsnihe ivaSent , NltterftraA « l

MZasgielizliliriiliili

Bearbeitet im Betriebsbüro der General -
Direktion der Bad . Staats -Eisenbahnen .

Di « anläßlich der Wiederaufnahme der
Sonntagszüge soeben erscheinende

April - Ausgabe
berücksichtigt alle bis heute im Personen¬
verkehr eingetretenen Aenderungen . Der
Fahrplan enthält die zurzeit mit Bade »
bestehenden Schnellzugverbindunaen sowie
den gesamten Fahrplan der Badischen
Staatseifenbahnen , der Bodenseedamps -
schifsahrt und der Badischen Nebenbahnen .

Preis 1 Mark .

Zu beziehen durch die Buchhandlungen
und die Fahrkartenschalter sowie die
sonstigen Knrsbnch - Bertriebsstellen .

^ psZÄl
' ÄtS

lki '
ammopkon - ^ iattkn

smpkisklt liis

0M ? ie ! Ik Venlcaufsstelie äsi -

SMe » Sk » « ßU H . S .

Xaissrstr . 1? 6 ^ ekkaus I-lirsokstr .

1 Waggon

Kakao

ab deutscher Station , beste deutsche Ware .

Rumpfs ,

vorndant , Ballen und Warzen
beseitigt man schnell , sicher und schmerzlos mit

vielen tausend -sällen glänzend
7

^^ bewährt . Kntirol ist in Apotheken
und Droperien zum Preise von Mk . Z.— erhältlich .5!«uen Aiie sich nichts anderes ausreden , es gibtnichts Besseres . Engroslager : Leopold Fiebig .

Wis « SSs ZssS

ss Zß « Lrnt « !

Ls Ken ? »» seken L >»nte
iiocklceimläki ^ , nur von allerersten unä
Zuverlässigsten ^ üctitern bietet an

iUi - ZWMWO

Ie >. 2266 . kriMck feger . !<srlstr . 78 .

Brennholz ,
alle Holzarten , liefert sofort in groben Mengen
schiffs - und waggonweise

Josef Vohs , HolzgroWMuug .

H un m i . W Telegr .- Adr . : Vohslage r .

Iloohgesvltirf «
Nausdaltungszvgsnstäoöe
sovis gsliis ^ usstsuei -n

(Kein Aluminium »
Kausen Sie vorteilhaft im

^ MiniuMMigIgö8vIi ^

Siuw Illlmlmger
Val «l8lr . 26 ( iisd . liss .- Kivo .)
koaicktsii Z!o Zedsukmi«? mä ?r»I»o

8tZ»l!Iz«k cingsng n«i«r Xisrsii

Torf

ca . 100 Zentner trocken, bezugscheinfrei .
A . Mösfinger , Sinnerskatze 4

Schmierseife
l» weine , schnittfeste Ware , in Kübeln von 25

und SO I-e . sowie

WagMfetk
schwarz , unbeschwert in Fässern , größere Posten

prompt lieferbar offeriert billigst
E . Virringer , Lilerberg ( Asch )

Fernsprecher Nr . 4.
Tüchtige Vertreter zur Uebernahme des Ver¬

kaufs gesucht .

Lintig w «

VZms Kots »

erlernen Erwachsene in jedem Alter in
2 bis 8 Monaten flott

Klavierspielern .
vrigio »! System vou vir . ? . Fl» k'-ix .

In wenigen Unterrichtsstunden spielt man
«n »t vollen Attorden Lieder . Tänze . Vvern .
Overetlenstücke , n . a . die modernen Tänze :

Tonstepp , Jazz , Foxtrott .
Fiir sichere » Erfolg garant . Mifierfolg
ansaeschlossen . Uebunasz . vorh , Anmeld ..koffenl . Erklär , und Vorspiel täglich

S— 1. !i—8. Sonntags 11 —1 Uhr .

Jol ! ystraße14 , » . Stock .

» einen kni .

Vor Ankauf von leeren

Äjlidkja
-

NM «

wird gewarnt .
Lad . Chabesofabrik

Karl - Friedrichstrahe 18 .

Oenukreicke Ltunclen äurcli
scköne tlsusmusilc
verscksitt ein

Reicks ^ usvakl
xu maöixen preisen .

KsiserstrsLe 17k
— Lcke l-lirsctistr . —

Sslsvsmls 8vlirifle>i Ildor ilzz »srinoiiluin
IIIXl Iiis ><0SlSIlll>8.

« . mm «

Schirmreparaturen
aller Art werden schnell , fachmän¬
nisch und billig ansgeführt bei

W . kretschmar Nachfolger ,
Sosschirnlfabrit .

Karlsruhe . Kaiferstr . 82 » .

ilie KssuniNieit !
«iei » ^ sinilie

! ist unserelLiel -V/ullsck
! Viele Krankkeiten ent- -
l steken clttrck 8töruneen
> im ölutumlallk. Oer

Original
MImutk

'
LLtiö

!ö!ö >(tr0 ' gS !V.^ psM
! ^iarke „ Oev^eeo"
: sorxt kür xute kiut -
: Zirkulation , vss von

- selireiben destäti ^t ist.
- vis jet ĉt I5V00 ^ ppa-
i rate im ( iedraucüi.
- ^ vei ?vie6erlassun ^en
- an allen groK. platten .
: Verlangen 8ie kosten -
1 los aufklärende vruek -

sckrikten .

! lZ. MImML . Ko .
Fabriken

elÄctro-x̂ alv . Apparate .
Oesckattsstelle

- Xsflsrvke . l.eopolö«fr . 3.
tjeackten Sie unsere kus-

- Stellungen de» Sanitats-
- kesckäkt ff. KokmKaiser-
- straöe1Z4,v . 8»ttlef ?tekf^
2 Lck? Walcldorn- una Z

Kaiserstraöe .
i Vorkükrunx uncl prode -
5 kekancllune unverdinc !-
! lick äurck elektroxalv .
» Neilinstitut

k'riedriclisplat ? 4 I .

VsrsröKsrungy n

m erstklassiger ^ uskukrung auck naek
« :k!eedten Vorlagen liefert Iknen

SZmssn s ^ o .
Atelier kür moäerne l^kotoxraplne
Xslsei -passs ^e / l<uk 547

^ ufn»!nnen jeder ^ rt in nur kester ^ usrükrung .

NagerlLkli 4 ^

Schöne volle Körper
formen durch uns . orie »̂
talischen K raftpillen , au «
kür Rekonvalezent .
Schwache , vreisaetro » '
qoideue Meftaitten «!
ChrendUil . in
Wochen bis 30 Pfd .
nähme , garant . unschai ^
Äerztl . emviohl . StrenS
reell ! Biete Dants « ^
Preis Dose 10V St .
Poftanw . od .Nachn . Fab --
D . Kranz Steiners
G .m .b .H .BerlinW -i «! ^

Revisionen u . ^ t, » vkiüsse
unter desoncierer öerücknelitixuii ? cler » ensn

Lienongese ^ e .
^ieueinr ^ektuns unci »tSnctiAe Uebe ^ vaekunA

«er vuekkaltun ^ .
beeidigter kaukm.
Lackverstäncliger

/^malienstr . 83 t !<alserszl. fernspreeker 3O24.

Klkcr - LeniiliWg Zgrlsmhe .
Äiöbeltransvorte mit Möbelwagen uud Rolle

werden sortwährend angenommen unter persön¬
licher Leitung .

Spezialität : Flügel , Klaviere . Kassenschränke
sowie Verpacken von Glas . Porzellan und Kunit -
gegenftänden jeder Art . Weitgehendste Garantie
wird zugesichert .

Ludwig Glaser
MSbeltranvvort - Geschäft . Kronevstrahe 4«.

Telephon K748 .

A. ueß « f . bsomdurgSi '

I 20 7o «. , SZS j
cmpkiekit sicli « 11-

j ili > p «»tkv >cenvenniiitlung untt An »
u » ^ Venksiik von tiZusenn .

ilnAlzeii - 11M

MIMIMV

SeNelilliiM

rickte msn
kür Ourlscli
sn unseren
Vertreter

Nauptstr . 5b
? elepkan Z9Z

Sie SettlMutelle

iillrlzruiikr ^ agiZllltt
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î Li
iL 5-

. ^
^7 ^
« Li

K « K
S -" ^ L^ ^ ^ L^ » SZ -l .-: ?

-
° - -- ^

SHÄ- S
. G « «

«1 L >̂ ?

; Z ^ ZZ
: Z ? Z - Z

. Z >L
!ZZ

-7^

sz»Li ?̂>><-?>
X «

Li ? Q
^ s Z ^ ' « «
U ^ Z -IsM2 „ L — c-SiL ^ OG

.LZ ! « «

^ ^ LZLZZ
a>^ ^t>Li !L.L? Li :« Q> .22

<z ^ « «> ^»
K .

^ L ^.
S L Z « MI -« «ZUL. Li

Z « L «"

>SS5 -l

^ ^7 tZ ./v
ZZS ^ Zs
5 « Z

'SZ '
^ cs ^
S « -- ^
L .L -S 'oZ „

. K^ iL ^ .2» r»» Li ^T « L ^ z> Z«̂ -tLL̂ u^ '̂ ^ A
^ « -S « Ä -U -
L «̂s ?? « «^ L » K .
^ ss . - ZZ^- 5. s »5 s
DZM 'ZHZ

.-sAT -
.̂ 2 S5

- Ss «

xz <L ^->- .̂ Z -
T ^ .s« L L °>

5> V xz ?I2«Zx -

s s
^ Z -
^ ZD

»> - !^ GZsZL ^
i-»«̂ --? o> tt

»-«^1̂ '—' 5» ^ ^ 'iL L>

» -̂ S? D " ^ iLLQ ^ - Z Li 1
>^ 5 -̂
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^ â> »>^ Li Li

22 «
. LZ c>

Li ' ^ -A
»

'
LZ 54

Z HZ

Li
.L-. Z LZ

ZZZ !
K « ZL

Z - stS

6ßsZ ^ ^ s
MZ ^ L« » ? s — ->°z> ^ —
,<».-2« Li ^<v >?- »>A °Z7 >̂s s S!s s L ^.LM 'S« s ZN ^
^ ^ s s ^

^ L >. ^.
'2« « ?-

^ » S 5i
- ZAZ ^ H ^

.L ^ « >—>
SÄ ^ s« - ! S Z

« 'rr -i ^ .-7?«? L
^ Li ^

«^2 5 5 . -5 LZ " 5- s 'SK^ -»-4 " 5-» ^»eQ. ^ o> —

« - ^ iL ^ »-7S « SU ^ ^
>A

-- H
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Ĥs ^ 77 ^ x7Z - A
^ Q ^ ^

5« ^ °77 57
^t ^ S '5> ^ .55
5 !-» - ^ ^ >

'77 — 7̂

Z
'

s ^ "
I ? U .? - : .2 L ^ >N ^ - . -

5? 5t 57 ^ 55 55 U7w- >--v-> Ä- »?» " — - - -̂> ^

^ .Z
^ -2 - ZZ ? - : « 'Z ^ T

'
S »

'r ^ ^

'
^ . L ^ ^
77 52

>s> ?? x.
°> -

L
LZ -— ^ O 6? ?7 55 ^

?-> 55 5! <z ^ ^ 52 ^ 77 — ?»» Q> 5i 5> ^
— « ^»>-^ »« ^ 57 .-«--» >»̂ c->— ^—- ^7! ?°7 7^ — . » »-?^ 7 ẑ <Ä«—-77s « 77 ^ ^ » 2 77 ,
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RKDöIDM »
Z ^ Z .« ^

D2
-

^

-5 5> ^ -

» Z
'-? «

- 2 «
ZH - 'S '

ZZZ

^
ZSK

^

^ 2T
"

TZVZ -^sLs . . 77W - >
^ Q>
TT -̂ L

55 Qi c>
LS -. -Z « »

MZ .L
" Z

. « — ^
F ^

2ZZZU « NZ
'
KZ

^ " '

5 « « V
^ .2 -2Z

'L '
Z-- --

^ -- 77 77 « ^ ^ " "
« >77 ^

R « ^
Z L « --

z -

.7Q" ' ^ Q>^

L « ZA -LL 'LZ ^ . ^ S ^ 2S » « AZ

Z -S ^ ZS !
9A z ^ H Z Z -LZ .sL -7ZZ

" '
Z

2 ^ ^ ^
2 2 " 2 7̂? .^'L ^ ! ? 2 St ? Ä 2 -2 ?

'
^ . <u >"

ZÄ ASZ
'
W

Ä .55 .^
^ . <« - -

^ >-» s> 55 :« ^ 5t .77
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Ten Jagdaufseherdienst anf Gen »ark» ns Hoch¬
stetten beir .

. Landwirt Hermann Schweiger in Hoch¬
stetten wurde heute als Jagdaufseher der Gemeinde -
iagd Hochstetten vorfchriftsmähig verpflichtet .

Karlsruhe , den 3. Avril IS20.
« e»ir »Sa «tt tt .

O .-Z . 128 .

Handelsschule der
Skadt Karlsruhe .

Die Schulpflicht betr.
emiik p I des OrtSitatntS vom 1ü. Ttuni
sind die innerhalb des Gemeindebezirts" ' " . . . . . .

. . . .. L
iah ^' znin Bes » che

"
der ^ tÄtl SandelSschule

verpflichtet .
. Bon Lftern l »2N ab find bandelSschulvMchtlg :
Knaben « nd Mädchen , geboren » ach den »

:! >. Jnli lSl »s .
S chüleraumeldungeu .

Tie in den genannten Betrieben Beschäftigte »!.
WSnnlichen und weiblichen Äeschlechts. welche auS
einer Volks - , Bürger - , Töchter , Höheren Mädchen¬
schule »der Mittelschule imit oder ohne Berechti¬
gungsschein ! entlu !?«n wurden und sich noch nicht
Sur Handelsschule angemeldet haben , werden auf -
acsordert . sich zu melden

DlenStaa . de » l ». Avril .»or « ittag » 8—12 » nd nachmittags Uhr
im Schulhause Zirkel 22.

DaS lebte Schnl »e« g« iS ist mitzubringen .
. 8 IN der landesherrlichen Verordnung , die
Handelsschulen betr . vom W . Juli lW7 lautet :
»Der Arbeitgeber hat die zum Besuch der Handels¬
schule verpflichteten Gehilfen und Lehrlinge beim
Eintritt in das «Geschäft binnen S Tagen , nnd
wenn der Eintritt während der Schulferien ge¬
schieht . alsbald beim Wiederbeginn des Unterrichts
bei dem mit der Leitung der Schule betrauten
Lehrer anzumelden , sowie spätestens am dritten
Tage nach der Entlassung aus dem Geschäft
wieder abzumelden . Probezeit oder Beginn der" ehre im Geschäft der Eltern entbindet nicht von

ahr . .
, Ter Unterricht roird am Freitag , de »
IS. April in sämtlichen Abteil »» ««» a» sge -
noinmen . Von diesem Tage ab haben auch sie
xslichttlaisen . Einjährigen Alassen und Sort -
d,li >u« gstnrse . welche wegen der Koblennot seit
Z Dezember löl » nicht mehr zum Unterrichte
deranaczogen werden konnten , wieder stunden -
vla » maftig in der S -tinle z» erscheinen .

Das Rektorat .
Verein für deutsche Zraueukleidnng

und Zrauenkultnr.
^ Bei genügender Beteiligung neue Kn ^se für
Tamen u . Mädchen im Alter von Itt — 14 Jahren in

klassischer Gymnastik
unter Leitung von krau Hede Riegger » Divl .»

Lehrerin der Methode :
von Rhoden - Langgaard.

c. Der Unterricht umfaßt : Aufbau einer gute «
?oltnng . Kräftigung der Muskeln und Nerven ,
« ivuluna der Atmung , der Bewegung , des Ganges .
Metrische und rhnthmtsche Hebungen -

Anmeldungen nimmt entgegen und Auskunft
erteilt krau Professor Bernays . Schirmerstr . t
täglich von IS—1 Uhr .

Der Vorstand .

^ —— Bund für
Dreigliederung des
soziale« Organismus
Dienstag . de» 1Z. A »rU . » it»ltltch
»> Uhr abds .» im groben RathauSsaal

Oeffentl. Vorkrag
von Direktor E . Leinhas , Stuttgart :

Ln l«« M M5
Eintritt srei !

?iegelmä «tge Studienabende mit Referat i
neier Ausivrache über die wichtigsten Kragen' »«aenwart und Zukunft jeden Dienstag . "28 l

Eintritt frei !
mit Referat nnd

l der
. . Uhr

Abends . Werderstras, « 28. Rebe » eingang .
Eintritt srei ! J «der »» an » willkommen

Zröbeifcherkindergarlen
Hirschstrahe ZV

Wiederbeginn : MMg . ll. 1Z. Wlll
L. Schneider , Vorsteherin.

Bei gntem Wetter de » ganzen Tag im Garten

Lrolpreiserhöhvng .
infolge einer Stockung in der Nichtlieferung

durch die Mühlen und des dadurch notwendig ge¬
wordenen Einkaufs von teueren Streck^ und Er «
sabnittteln im freien Handel müssen die Brot -
vreise wieder erhöbt werden . Der Stadtrat bat
die neuen Preise »alt, Makgabe der Richtlinie »
des Muiisteriiims ab Montaa . den 12. April ISN
wie folgt festgelegt '

ein 15<m «r- Vrot Mk . K.—
ein 7A» e -Brot Mk . l .ül).

infolge der geringen Bestände an Weizen- und
Roaaenmebl darf Hausbaltmebl vorläufig nicht
abgegeben werden .

Die Preise für Krankenbrot und Zwieback blei¬
ben vorderhand wie bisher .

Karlsruh « , den 10. April l »2ll>
Aakrongsmittclamt der Stadt Karlsruh « .

Neue preise ^ Atilch und
Milcherzeugnisse .

Mit Genehmigung des Stadtrats beträgt von
Montag , den 12. April d . Js . an der Ver¬
braucherpreis für

»»ollmilch in Maschen
Siolliuiltb . ofsen

le Liter
1 .»«

Maaermilch u Buttermilch .4! V.8V „ ,,
Tpeiseauark 2.SU „ Pfund .

Karlsruhe , den 1» . April 1920 .
Stadt . Milchamt .

Bekanntmachung
Über die Versorgung Kill Milch .
Wir machen neuerdings auf die Bekanntmachung

über Milchperloranna vom « . Januar d . A . aus
drücklich aufmerksam . Darnach haben Anspruch
auf regelmäbigr Reliefer » »« mit Pollmilch nur
noch Kinder bis zum vollendeten S . LebenSiahre .
Kranke , denen vom Arzte Vollmilch verordnet
ivird . sowie schwanger« Krauen während der drei
lebten Monate vor der Niederkunft . «Reihe ^ der
Milchverforgunaoberechtigjcu . t Alle übrigen Per¬
sonen haben keinen Anspruch auf icgclmäsngen
Bezug von Milch , sondern werden nur dann be¬
liefert . wenn die verfügbaren Vorräte es gestatten .
ES handelt sich hierbei um die Versorguugsberech -
ttgteu der Reib « lt . das sind die über 7» Jahre
alten Personen , sowie die Kinder im Alter von 6
bis einschlieklich II Kahren . An de» Tage » , an
denen die Milchbezuasberechtigte » der Reibe N
Milch nicht erhalten können , müsse» die Milckbänd -
ler « iwe» entsprechend « » für diese » Tag gültigen
Ausweis des Milchamts >uit fick führe « , welcher
d«» Ku » dr» vorzuzeigen ist . Vcrstöfie der Milch -
Händler geaen diese Vorschriften bitten wir unver¬
züglich hierher zu melden , damit für Abhilse ge¬
sorgt werden kann .

Magermilch kann vorerst nicht ausgegeben wer¬
den . Sobald durch Verbesserungen der Milchliefe-
rungcu wieder reaetmäkia Magermilch verteilt
werden kann , wird hierüber besonder« Bekannt -
uiachun« ergeben .

Karlsruhe , den 9 . April 1NV .
Städtisch«« Mtlchamt .

ZäSriiwttftrobe 47. Kernspr .-Nr . SZ05,
B . W. A.

Verband der weiblichen Handels - und
vllro - Angestellten (E. V.). WM
Montag , den 12. April , abends 8 Uhr. im Heim

Ritterstrad « 7. Erbprinsenschlok
Vortrag

kchen

von unserer Vcrbandsvorsivenden Srl . Klara
Mleinek ans Berlin

Wir laden unsere Mitglieder freundlich et» und
bitten um pünktliches und zahlreiches Erscheine »

SUMeMWU ZW»»
Karlsruhe .

Mittwoch , de » 14. April , abends 8 Uhr. im
lToneordiemaal bei Moninger . Kaiserstr . 142.

Vortrag des Herrn Martin Holzinger
Redakteur beim .Karlsruher Tagblatt ", über :

. .Tie V« sse und ihre Ledeutnng".
Gäste willkommen . Der Borstand .

WZ, TllnglingsBtke -Kürs und »K«
Klein - Kinderfürsorge

theoretisch und praktisch : Geb . Hofrat DresNer .
— Beginn Mitte Avril , Anmeld . Dienstag und
Freitag 3—4 Uhr . Helserinnenbüro Gartenftr . 491 ».

Borstand v . -Sels «ri « ne » b» » d .

Metzwirtschafken .
Die Berechtigung »um Betrieb der zwei Wirt ,

schatten in dem Schuppen aus dem Meftvlab wäh¬
rend der diesjährigen isrüb - nnd Svatiabrsmrsse
soll unter den hiesigen Wirte » versteigert werden .

Gteiaerunaslustigc werden aus . ^Freitag , d«» 2!>. AvrU d . I ., vorm . Uhr .
in das Nebenzimmer der Schlachthoswirtsckast ein¬
geladen . .

Die SteiaerunaSbedinaunaen liegen beim istadt .
Markt - und Mekamt . Rathaus . 4 . Stock . Zim¬
mer 179 . Eingang Zähringerstr . . zur Einsicht am
und werdcn aukerdem vor der Versteigerung be¬
kannt gegeben.

Karlsruh « , den 7 . Avril 192N ,
VtLdt . Markt - u»d Mehamt .

Vvlkzbükne
Üarl8rutie.

Die Unterzeichneten haben den Verein
„Volksbühne Karlsruhe " gegründet

Zweck des Vereins ist den Mitgliedern
der Äeiufsorgamiatwnen künstlerisch hoch¬
stehe de Theatervorftellnngenzubilliqcn
Preisen zu vermitteln

Die Voistell»nqen werden durch den
künstlerischen (Hesamtk ^rper des Lan¬
destheaters im Konzerthaus ausgeführt
werden .

Mitglieder des Vereins sind die Be¬
rufsorganisationen 11 Vereine , deren
Angehörige ausschließlich die Vorteile der
„Volksbühne Karlsruhe" genießen.

Einzelmitglieder nimmt der Verein
nicht aus .

Die Vorstellungen sollen noch in dieser
Spielzeit beginnen.

Organisationen und Vereine , die der
„ Volksbühne Karlsruhe " beitreten wollen ,
werden gebeten, sick wegen näherer Auskunft
nmgeizend andie Geichä tsstelle des Vereins :
Direktor Hans Blum , Helmholtz-
straße l ( Tel . RI4S ) zu wenden .

Der Tbeaterkulturverband -
Intendanz oeS Bad . LandcStkeaterS -

Kartell freier Gewerkschaften . Kartell chriitl . Ge¬
werkschaften . Kartell der freien Angestelltenver -
bände . Arbeiterbildnngsvereiii , VildunaSausschutz
der sozd . Pariei . Bad txiicnbal >ncrverband,Berband
der iintereii Post - « nd Telegravlicnbcamte » . Bund
deutscher ^ berpostschaffner . ^ierband des deutschen
VerkebiSvei ' onalS . Verein bad . mittlerer Juktiz -
beamter , Bad Ka » zlcibeaint !» ncnverein , Verband

der BetriebSassisteiiie » .

Die Nähkurse des Gvaug .
Vereins der Weststadt

beginnen Mittwoch , den 14 . Avril . und zwar
die Nachmittagsschule kür schulentlassene Mäd »

werdcn dort entgegengenommen.

Sie ZrauengruM des Evans. Vereivs d. V.

WO
des Aorftamtes Karlsruhe

am 1?. u. 14. April iu Dorchheim.

Beginn um 10 Ahr
wegen Fahrplanändernng .

LtbcMttrsinsmciil Kl>risr «he
Die ^ der Dividende erfolgt am' IZ UhrMontag . t2 . Avril . vormittags von 7 .

und nachmittags von l—4 Uhr , für die Nnnimer »
der neuen Markenbücher von 48M »t — l « 7»N an

Hoonftrakenbuchs.
unserer Kafle . Roonstraft « 28, gegen Vorzeigung
des neuen Ma "neuen Markenbuchs .

iL» n »ird dringend gebeten . Wechselgeld
mitzubringen .

VeremzbsnK Ksrl8rut »e
eiligelsggkiig ljenizzzeüselizs ! mit dsüclisSü

'iiltt
ttierclurcH !?>6en vir clie verelirl. ^ itxlieäes ?u cZer /^ j .twock ,

llen 23 kpril 1921), abenäs d im xroken Sssle äer „Lintrscnt ",
Ksrl -ftieärickslrsöe 30 , stsittinäeixten

onleiiti . WerMlAliWlW
crZebenst ein.

sxesor6nunx :
1 . Vorlsge cie , Qesckäs skericbts lür I ? >9 ourck 6en Vorzf« »«! un«Z

prüf MFsbericiit <̂ e8 /Vatsicmsrztes .
2 . Oenekmi ^urix cler Lililnr unct Liteilunx cler ^ niIsztunA sn cleo

Vorstzncj.
Z. öescliiuöksssunA über ^ ie Vervenäunzz 6es keinxevitinz .
4 . ö riciit über 6 >e vom Verbands !evisor vorgenommene xesetrllcke

Revision.
5. ^ nir >? auk Lrliökuiix clez i1öclistbets ?>c:e5 , velciien

2) sämtlicke cjie llenossensctiatt belsstenäen ^ nletien unlZ 8p»r-
einl^xen ?usimmen

b) clie b ? i ei 'iem einzelnen 'Vtitelieä A>eick?eitig sussteken ^en
Kteäiie nickt übe ^ cineiten clünen

b . i>uk ^ enclerunx cier Vert- ülunxen an äen ^ uk8ickt5rat .
7 . kesckluötzssunx über sst^unzsAemZÜ ßeste» !« ^ nlrsxe .
8 . >Va>i ! in cte > ^ uiziciitsrat, uncl zivvir kür ciie nscb cler sta ' uten-

xemälien Lestimmuntz - zussc eiciencien tter >en : I. eoi> keck ,
vvelc er vi . oer wänldsr ist, Vi^iiii . 6tober , 6er ein? ^ 'eclervakl
ab ekrit, sovis kür clie verstorbene ' ilerien L6 . volletscbeclc
slt (aul 3 >akie ) unä K^ rl IVt » s >< stsk ie > ( suk I >akr).

Anträge , über vvelcbe in cler (Zeneralverzzmmlun^ NescbluL
geiakt werclen so I, v̂olle min bis spätestens 21 . ^ pril ct. ) . bei clem
un >er?eicli eten /Xuksicbtsrst elnreiciien.

Uie lZiIsnT , clie (uewinn- unä VerltiSlrectinunx un6 ciei (Zesciiäitz-
verictit liegen vom >? . ^ pril 6 . j . ab im Qescl' altsrsum äer (Zei >os en-
scdakt ' zur L>nsicb> cter Uenos -en auk unä können im ^ bämck in
Qmptan»! ge >ommen verd -̂ n

Ksrlsru !ie , 6sn y. ^ pril t ?2l).
Der 4üks !eli!srat 6sr VerswLdavk Xarlsruks

vtllgslragslls vsllossoll »ek »tt mit dssokränktsr llTltpkUvdt .
^ cloli V^ ilser , Vorsii?encler

Die Grab - u . Maurer -,
Zimmer - . Steinhauer -
igelbes Material ). B . ech »
ner - > Dachdecker- und
Schiniedcarbeiten zur' " a deS » an -

» » des beim

An die Mitglieder der

KWkWMikükveliMMiig
nachmittagsAm Freitag . 4«. AvrU I >21». nach ,

« Uhr . wird in der Kleinen Kirche eine

öffenNiche
MksgeliieMe-SeliWMii !!
stattfinden .

Tagesordnung :

an die Pfarrer
Beleuchtung der

an den

deS

1 . Bewilligung eines ZufchufieS an den Mo¬
tettenchor .

2. Bewilligung einer Verglltun
für Reinigung . Heizung und
Dienstzimmer .

S . Bewilligung einer Jubiläumsgabe
Christliche » Verein lunger Männer .

4 . Neuregelung der Gehaltsverhaltnisfe

g . Bewilligung von Teuerungszulagen .
Für die Gemeindeangehörigen , welche nicht

Mitglieder der Kirchengemeinde - Versammlung
sind, werden die obere » Räume , gegenüber der
Kanzel , zur Verfügung gestellt .

Karlsruhe , den 7. Avril 1SSV .
"

Evang .-prolestantischerSirchengemeinderal .
Fischer .

MtlllI . S !!Ml « UlSl!l!!e
e. G . m . b H.

Am Mittwoch , de » l4 . April , abends 7 Uhr .
sindet in der Restauration Ziegler , Banmeister -
ftrabe , unser «

ordentliche Generalversammlung
mit folgender Tagesordnung statt :

j . Bericht des Vorstandes mit Vorlage der
Rita » ». Gewinn - und Verluktrechnung . diese
kann iu unseren Geichästsräumen einge¬
sehen und in Emviang genommen werden .

2. Bericht deö Aufsichtsrats mit Antrag aus
Entlastung des Vorstandes und Aussichts-

S . Vorschlagzur Verteilung des Reingewinnes .
4 . Wahl von 6 AufsichtSratsmitgliedern .
ü . Aenderniig von K ll des Statuts ,
g . Behandlung etwaiger Anträge , solche müssen

sofort beim Vorstand eingereicht werden .
Der Vorstand .

Schwall . Schill .
Der Eintritt ist nur Mitgliedern gegen Aus¬

weis gestattet .

Herstellung des Kan »
tinengebaic . . . .. .
MaschmeiiiiauS im Per -
lonenbaimhos Karlsruhe
öffentlich zu vergeben .
Pläne . Bedingnishest bei
d .'vvchbaubahnmeisterei l
hier . Eisenbahnstrabe 2
im 2 . Stock Dort An-
gebotsvordrucke erheben .
Angebote verschloffen,
vostsrei und mit der
Ausschrift ..zianlinenae -
bäude " spätestens bis
Mittwoch , de » lt . Avril
IS20 , vorm . IN Uhr . an
unterfertigte Stelle ein¬
reichen - Zufchiagfriftörei
Wochen.
Karlsruhe , g . Avril lSS».

Uah » ba » tns» ettio « >

««» » »« »»» » « » duii »«.
vni -re ^ iixliecler erii»»-»

ru clcm Xo ?er< ä« Iiistm»
mentiUvereins »w S. ?>wi Iw
xrogen <Ier fe »ih »Ue
Vo »>- ug » >loi »«on in 0»
srrcr Zpiecn-tun »m ^ o>>-
t»ü unij lZlenzii? von 3 di«
4 vlir im ScklöLIe
I .k>g uni! I . I0 numeririt.

v »»«>b»t fjnäei »ucn äer
Veriiittik «ta t f >r ^ itsl !
<Ze, ^ zli-rinnenverein», ciez

IZ-cl. I.cl» cnlineavkreln»,
Verein» k̂r»ueubi!<!llnz-—

t' rauenArkelt u . 6« Vereins
kür ckeuieckr krauenlcleiclunx
»nä fr » »ea »llltur.

WMWZMMW
Gut möbl . Zimmer ,

womügl . ohne Wäsche , an
gebildeten Herrn oder
Dame zu verm, : Eisen -
lohrltrahe 18M .

Die (Zelcdickte äes
vietkelm von Kuckenberg.

Ein « Schwarzwälder Dorfgeschichte
von

Berthold Auerbach .
(S8)

Diethelm sprach den Eid , und wie er die Hand
Emporhob , fühlte er 's , wie wenn eine unsicht¬
bare Macht seine Hand faßte , er senkte ge nicht,

er sich niedersetzte und jetzt erst eine Müdig¬
keit fühlte , als wären ihm die Knie zerbrochen .

Auf der Anklagebank saßen zwei junge Män¬
ner , des Komplott -Diebstahls beschuldigt . Der
^erlesenen Anklage gemäß erschien dennoch der
euie mehr als Verführer . Der Staatsanwalt
begründete in scharfsinniger Weife die Anklage ,
Ake Stimme hatte etwas zitternd Melancho¬
lisches, und dieses sowohl wie seine Beweis -
Mrungen hatten so viel Bestimmendes , daß°er Nachbar Diethelms , der Schultheiß von
Deitinghausen , ihm zuraunte : Die sind schuldig.
Atethelm antwortete nicht. Mit cingeknisfenen
^ Wpen und weit aufgesperrten Augen betrach -
Lte er die Angeklagten : diese finster blickenden
^ Ugen , die nur bisweilen zuckten, diese starren
<>ugc , diese ineinander gelegten Hände , diese
gestalten mit ihrem ganzen Leben sind in
sr^ ide Gewalt gegeben . Dort hinter den An¬
geklagten sitzt der Landjäger , das gezückte
Schwert in Händen . Wie es so gierig blinkt !
K " S ist das Schwert der Gerechtigkeit über den
uigeklagten schwebend. Immer und immer

putzte Diethelm denken , wie es diesen Menschen
?AAute sei , wie die Blicke der Anwesenden sie
. effen müssen wie scharfe Schwerter ? er konnte

Gedanken nicht los werdcn , bis er endlich^ Hände zusammenpreßte , ein Schauer durch¬

rieselte ihn , und zum erstenmal betete er in
innerster Seele voll Reue über das Geschehene.
Vor seinen dreinstarrenden Augen verschwam¬
men die Menschengestalten , nur das blanke
Schwert dort an der Wand blinkte , und die
Stimme des Staatsanwalts tönte . Da erklärte
der Borsitzende die Verhandlung für diesen
Morgen geschlossen und beraumte eine zweite
SiMlNg auf Nachmittag .

Als jetzt alles ' sich erhob , rieb Diethelm sich
lange die Stirn , und wie taumelnd verließ er
den Saal und drängte sich dann hinaus , als
würde er festgehalten . Erst in freier Luft fand
er sich selber wieder , er trat fest auf und schaute
zurück nach dem Gerichtssaal , wie ein Angelan¬
deter dem schwankenden Schiffe nachschaute, das
er eben verlassen .

Die Mehrzahl der Geschworenen hatte sick
einen gemeinsamen Mittagstisch in einem ihnen
genehmen Wirtshause angeordnet , und wie von
selbst war Diethelm hier der Vorsitzende , zumal
da die wenigen „Herren " unter den Geschwore¬
nen sich in einen vornelimeren Gastliof begeben
hatten . Dietbelm fülilte sich ganz wohlgemut :
er war fest überzeugt , daß er heute alles Pein¬
liche seiner Lage überwunden habe und daß
nichts mehr über ihn kommen könne .

Es waren hier die gewichtigsten Bauern eines
ganzen Kreises versammelt , die sich zum Teil
noch nicht persönlich kannten , sie fanden aber
schnell eine Einigung und sogar ein allgemeines
Gespräch ! denn nichts vereinigt die Menschen so
leicht als eine Anhänglichkeit oder ein Wider¬
spruch gegen eine Persönlichkeit . Gegen den
Steinbauern , der sich bald nach seiner Erledi¬
gung heimgemacht hatte , brannte wie beim
Scheibenschießen ein jeder seine Kugel los . Man
erzählte sich daß der Steinbauer das Gerücht
verbreitet habe , er werde jeden unbedingt für
schuldig erklären , und darum werde er stets ab¬

gelehnt werden und könne daheim ausdreschen .
Diethelm fand in dem Schultheiß von Retting¬
hausen und in einem jungen Manne zierlichen
Angesichts , es war der Gemeindeschreiber von
Reindors , fertige Beihilfe , die mit ihm die Ge¬
wissenlosigkeit nnd Niedrigkeit eines solchen Ge¬
barens brav ?' " ' rkten , und schon jetzt zeigte sich
die unverwi , e Ehrenhaftigkeit des Bolks -
charakters , die nur der rechten Erweckung be¬
darf : ein jeder beteuerte mit aufrichtigen Wor¬
ten , daß er sich nicht um vieles von einer so
schönen Ehrensache losmachen möchte, und wenn
nur die Schwurgerichte besonders zur Winters¬
zeit wären , möchten sie immer -dabei sein.

Das Gespräch verlief sich nach allen Seiten ,
und Diethelm ärgerte sich , daß seiner Rebe bei
der Eröffnung des Schwurgerichts gar keine Er¬
wähnung geschah : er war nicht der Mann , der
eine glorreich vollbrachte Tat gern unbeachtet
sah. Nach Tische hatte er indes die Genugtuung ,
baß sein Schwiegersohn , der als Assessor bei dem
Gerichtshof war , zu ihm kam und sich zu ihm
setzte : bald drängte sich eine große Menschen¬
menge aus allen Gegenden zu ihm , teils alte
Bekannte , teils neue , die ihn wegen seiner er¬
greifenden Rede kennen lernen wollten . Diet¬
helm klagte indes seinem Schwiegersohn , daß
ihn die Sache doch mehr angreife als er erwar¬
tet habe , besonders das lange ruhige / - ' Ken
werde ihm peinlich : der Assessor tröstete ihn aus
eigener Erfahrung , daß er sich schon daran ge¬
wöhnen werde , und Diethelm lächelte , als er
hörte , daß er als Ersatzgeschworener nicht mit zu
urteilen habe . . . . . „

„So bin ich nnr Vorspann für die Gefadr ,
sagte Diethelm , und dieses Wort setzte sich fest ,
und seit jei" ' .̂ eit nennen die Geschworenen
die Ersatzgejch vorenen „ den Borspann ".

Als man am Nachmittag wieder in de » Ge¬
richtssaal kam, war die Weihe des ersten Ein¬

drucks zwar verschwunden , aber der Ernst des
Unternehmens blieb . Diethelm fühlte sich noch
besonders beruhigt , da er nicht zu urteilen hatte :
er lehnte sich bequem in seinem Stuhle zurück,
er betrachtete sich den Saal , der sich in einem
alten Deutschmeisterhause befand , aber aus den
tibereinanderpurzelnden Genien und halbnack¬
ten Kriegern an dem Deckengemälde sowie aus
den Stückarbeiten an den Wänden konnte man
nicht klug werden . So oft ein neuer Aeuge be¬
eidigt wurde , schreckte Diethelm zusammen , die¬
ses plötzliche geräuschvolle Sicherheben der gan¬
zen Versammlung machte immer von neuem
einen gewaltigen Eindruck . Uebcr die Zeugen
aber war Diethelm meist sehr ungehalten : das
war ein unbehilfliches Hinstellen und ein Stot¬
tern , als ob sie nicht drei Worte zusammenhän¬
gend sprechen könnten . Diethelm fühlte , daß xr
mit Recht eine bevorzugte Stellung in Anspruch
nahm . Hätte der Borsitzende nicht mit Milde
und Klugheit und unverwüstlicher Geduld , sowie
besonders durch Erfragen unverfänglicher Ge¬
genstände die Zeugen zum Sprechen und zur
Sicherheit des Sprechens gebracht , man hätte
kaum etwas erfahren .

Dem Benehmen der Angeklagten widmete
Diethelm dabei eine besondere Ausmerksamkxtt :
bald der eine , bald der andere vergaß sich uyd
schaute sorglos und keck darein , bis er sich oft
plötzlich besann und sich faßte , nnd während des
Zeugenverhörs schärfte sich oft der Hauptange¬
klagte die Lippen , indem er mit der Znnge da¬
zwischen hin und her fuhr : dann stemmte er die
Hand in die Seite , raffte sich zusammen und
richtete sich auf .

Was geht in diesen Menschen vor ?

, lstor ' sedung kolgt .>
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^ Di- Steuographie-Abeudkurse . Gab-isberger)
— Uachknrse zur Heranbildung tüchtiger Stenographen —

D̂auer fe 3 Monate » beginnen am lg ., so . und 21. April ? sie finden in Karlsruhe im Gebäudeder Oberrealschule . Kai,er - Allee Nr . S. statt :
Kurs Montag und Donnerstag (Anfänger : Berk . u . Redeschr .»Kurs S : Dienstag und Freitag (Wiederhol » , u , Redeschrift )Kurs C : Mittwoch und Samstag (höhere Praxis »

»e « ,e »ls abends von 7—> »v Uhr . Honorar : Mk . 4«.— msnatl .
Die Teilnehmer an Kurs ä können sich darnach an Kurs L beteiligen .

Ferner : jeden Abend von ' /<g—°,'<10 Uhr : Diktierstunde sür Stenographen aller Systeme .
Honorar Mk . 20.— monatl . — (Polemik ausgeschlossen » mit Belehrungen auf den Gebieten :
Freindwörterlnnde , Rechtschreibung , Satzlehre . deutsch . Stil , allgeiu . Praktiker -Vorteile .LtusMhrl . BrokveNe «aushängend bei den meisten Buch - , Musikalien - und Papierhand - !liingeu » kostemret direkt oder bei Frib Müller . Musikalien . Kaiserstr .. Brauusche Hofbuch -nanblung . Kaiserstr . 58 . woselbst auch Einzeichiinngstisten aufliegen . Anmeldungen erbittet bal¬digst : Otto Autenrieth . Privatlehrer und Schriftsteller , Durlach (staatlich geprüft am Steno -aravhnchen Landesamt zu I)iünchenl . Honorarermähigung bei gleichzeitiger Beteiligung mehrererAngestellter einer Firma oder mehrerer Mitglieder einer Familie ,

^
bei 2, 3 nnd 4 Teitn . : ein Brertel ,

. 5 und mehr die Hülste .

und zwar :

Mrnls-Verstejgemng
Donnerstag . den 15 . April , vormittags8 Ulir beginnend , gegen Barzahlung Bernharl
ttrake Nr . 17 .

Boegler , Vorsitzender des OrtZgerichts.

Vsmkliaus

Ztraus K ( o.
^ ai ' lsr ' ul 'ss

frlscklelizpM ? 1, eingsng kittgszti-zS«
5si ' nspi ' övksl >sl : liluk :

fili llitsvöikedi : >it, Zl>, 4» ? um! ZDS
M femveiMi : »k, 43l>1 — 4W4 .
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!
! !! > ! ! !!

WSNMMigilsch.
l schöne , in gut . Stadt¬

teil gelegene 4Zimmer¬
wohnung mit Küche in
Franksurl a. M . wird
gegen eine solche i . Karls¬
ruhe zum möglichst bal¬
dig . Bezug umzutauschen
gesucht . Ang . u - Nr . M »3
ins Tagblattbüro erb .

MWlWWT .
Gesucht wird in Karls

ruhe eine 0 Zimmer¬
wohnung in guter Wohu -
gegend , dagegen kann
gleiche Wohnung in Hei¬
delberg in Tausch ge¬
geben werden , ev . wird
auch Einfamilienhaus ge¬
kauft . Angeb . u . Nr . V8V4
ins Tagblattbüro erb ,

5 Ximmer - WoknunZ im Lerliner
8ücl - besten , Asn ? modern , freie
SüctlaZe , ^ uk?UA, ^ entrsIlieiziunA ,
V^ srinivasserversorßunx , 4 treppen ,
^ esclimsckvolle InnensusststtunZ ,
^ egen b — 8 ^ immervolinunx im
^ srlsruker Westvierte !, sonnige l. sge ,
rukiZ , bald ocler später . Angebote
unter Î r . 8411 ins tagblattbüro erb .

ZWW
ms Tagblattbüro .

mit od . ohne Einrichtung
wünscht Fachmann zu
übernehmen u . erbittet
Angebote unter Nr . S7W

MelGMM
Junges Ehepaar sucht

sofort oder später
4 MlU . MHVUW .
mögl . mit Bad , in gutem
Hause und guter Lage .
Vermittlung erwünscht .

Angebote nnt . >̂tr . S877
InS Taablcttbüro erbct .

Möbl . Zimmer von
Herrn sofort zu mieten
gesucht . Ang . u . Nr . »872
ins Taghlattbüro xr -
beten .

i.'>cblld . .« ausmann nicht
für sofort 1 —S möbl .
Zimmer . Angebote unt .
3t r . SSW ins Tagblatt¬
büro erbeten .

Student sucht Me¬
liertes Zimmer , wo -
mögl . eleltr . Licht . An¬
gebote unter Nr . 0345 ins
Tagbtattbüro erbeten W

„ ^ einsteh - Herr sucht
unmijbliertesZimmer
Angebote unterNr . »848
ins Tagblattbüro erbet .

Kür aedteg . ruh . Herrn

möglichst Südstadt , per
sofort gesucht . Angeb . u .
Nr . 070 » ins Taablattb .

Kanfmann sucht schon
Miler -es ZiMNiel

per solort in gut . Hause .
Angebote unter Nr . 0810
^ s Tasthlatthür ?

Junger Manu vom
Lande sucht per sosort
oder l . Mai
möbl . Zimmer
Oststadt bevorzugt . An¬
gebote unter Nr . 0852

Student der Howschnte
incht für sofort

Zimmer.
Angebote mit Preisan¬
gabe unter Nr . 0854 ins
Taabla t tbiiro erbeten .' junges Ehevaar iuckt
sofort oder spater möbl .

Mr .- u . ZS !OikN !z.
mit Kochgelegenheit in
nu .r gut . Hanse in rumg .
Lage . Angeb . unter Nr .
087« ins Tagblattbüro .

Herr lucht soioit vdcr
I . Ätai 192' «
Wödlielles MM

in nur gutem Sause und
rubig . Lage . Bolle Pen¬
sion erwünscht , jcd . nicht
unbedingt crfordcrticb .
Augeiiote unier Nr . 087 .,
ins Tagblattbüro erbet .

1 oder 2
mghlierte Zimmer

sür batd oder später von
Kaufmann zu mieten ge¬
sucht . Angebote unter
Nr . 0807 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Assistent
der Tech » . Hochschule
«« cht siir IS . April od .
1. Mai 1 oder 2 schiin
m -ibl . Zimmer in ruh »
gesunder Lage in gut .
» auie , evtl . mit guter
Peniiou . Ang . u . Nr .0^ 8
inS Tagblatrbiiro erb .

20000 Mark
auf 2 . Hypothek vs » l .
Juli b . I . auszuleihen .
Angebote unt . Nr . 0735

gegen dreifache Sicherheit
und doppelten Zins auf
« Monate nur von Selbst -
aeber zu leihen gesucht .
Angebote unterNr . 08öi!
ins Taablattbiiro erbet .

(Mnk stellen
Zuverlässig . Mädchen

zu 2 Personen auf sofort
oder IS . April gesucht .

Adlerstr - 27 . Ii .
besucht au » I . ^ iai tüch -

tiges Mädchen , das auch
kochen kann , bei hohem
Lohn . Zweitmädchen vor¬
handen . Ang . n . Nr . g874
ins Tagblattbüro erbet .

Suche auf sofort
ltiWges WWen

f. Küche u . Hausarbeit .
Frau Avotbeler Wosff .

Kronen » r 28 . Z. St .
Suche auf l . Mai od .

früher tllcktt. . gewairdt .

ZlimcrRVilsc»
das gut nciben u . bügeln
ran » . Zeugnisse erfor¬
derlich . Hoher Lohn .

^ . Frou Kousnl
H » >» melbeber .Krieastra ^ ^

wuchtiges , fleißiges

MWchsN
wird für den Haushalt
bei hohem Lohn und
guter Behandlung ges .

Konditorei

HugS Hiller,
Kaiserür . 187.

Seteiliguug
od. Geschäsisübernahme
bei sofortiger Uebernahme oder sofortiger tätigerBeteiligung mit 2(1—25 Mill . gesucht . Angeboteunter Sir . 9 ?V2 ins Tagblattbüro erbeten .

JückjiMnn

>erste Xrs .ti , «-«Icke ciurcksus seltislsntliA I
arbeitet u . mit 6er <lc>ppelien , smeriksniseken
IZuckMkrllllA u . zonsligsn Lllro ^ benen i; rtwcl -
lick vertraut ist , zum soforuxen Lintrill von
bisgixer I^ebelismütelsirm » ^esuclu . Xur
x;ut empfodlcne Lederke,innen liommen in

>keiracki . ^ uslitkrliebe ^ n^ ebote mir (?e -
tlal >s .̂i>zpr <lci >en unter y8zy ins !
bl»ltbt !ro sibeten .

Vers.
tüchtig im Nähen ,
und Hausmädchen vorhanden .

auf Milte Mai gesucht . Köchin
. . . . vorhanden . Angebote womögl ,mit Photographie unt . Nr . g !̂57 ins Taablattb . erb .

Zimmermädchen
durchaus perfekt im Servieren , Nähen und
Bügeln bei guter Berpflcgung und hohem
Lohn zu alleinstehendem Ehepaar gesucht .
Angenehme dauerde Stellung . Köchin vor¬
banden . Adresse zu erfragen im Tagblb .

Wir suchen zum baldigen Eintritt einen

Sekretär
welcher in Steuerfragen u . in der Gewerbeförderung
bewandert ist. ereignete Bewerber wollen sich
schriftlich unter Borlage eines Lebenslaufes mit
Bild und Angabe der Gehaltsankvrüche an den
Vorsitzenden LouiS Anselmen «. Karlsruhe , Zäb -
ringerstrahe S7wenden . Badenerwerdenbeporzugr .
Gewerbeverein Karlsruhe <E . B . )

veckeutenäe 8psz :!al - Alasekinen - ^ sbi 'ik
^ ittelba6ens suckt tücktixen , erkadrenen

pünlcNicken un6 ^enissenkaktsn Arbeiter mit
kicköner ?u mäzlickst dal^ i ^em Ein¬
tritt . öewerber mö^Iickst aus äer lVlaZckinen -
braucke , die Zleicken Ponten, sckon bekteiäet
k^ben . bevor/ül t . ^ uskiidrlicke Okkerten mit
l .ictitbi !6z ? eu- nisadsc !il-i5ten u . Qekaltsansprüc !,.dekär6ert unt . K . 2107, » ttassensteln
Ll Vo ^ e»', Ksi -lsi -uke .

Wer ?
Einzelperson oder Geschäft übernimmt eine
Annahmestelle für Stärkewäsche von erst¬
klassiger Großwäscherei ? Keine Unkosten ,sehr wenig Arbeit , sür Geschäft . Zuführung
neuer Kunden . Straszenbahnreklame in sämt¬
lichen Wagen . Liesernng der Wäsche in läng¬
stens einer Woche in tadellosem Zustand .

Zuschriften an

GroWWem MMleMA 9. Ga ll
Littenweiler - ^ reiburg .

Gewandtes

ZZmmecWäöchZa
das uähen und bügeln
kann , bei hohem Lohn
für I . Mai gesucht . Gute
Zeugnisse erforderlich .
^ oizust Kaise ? allce « .

MSdchm
-Gesuch.

Zuverlässiges Mädchen ,
welches etwas kochen
kann , in kleinen Haus¬
halt gesucht , wo noch
einMädchen vorhanden ,
gute Verpflegung . hohen
Lohn . Näheres

kriegftr. 142.

Gesucht sür sofort od .
I . Mai ein

Mädchen
bei hohem Lohn und Fa¬
milienanschluß . Dem
selben wäre auch Gele¬
genheit geboten , sich im
Laden zu betätigen .

Kran Äelzenhcii « e ? »
Luisenürave 6» ,

Schreibwarengeschäft .
Liir Anfang Mcn wird

in vünktl Haushalt ein
Mädchen

oder jüngere Frau mit
gutem Ausweis gesucht ,
das in allen Hausarbeit ,
bewandert ist. Arbeits ; ,
tägl . v . - ' /sl Ubr u . ans
Nachm . in d Woche bis »
Uhr . Anmeld . Hirschstr .71
» l ^ zwischen 2 — 4 Ulir

MMMI
Svke Melder

auf Grob - » . Kleinvück
gesucht für Heimarbeit

Leo Eahnmann .
Werdervlat ,

5Aagner und
Iksslesmacher
bei böchsten Stundenlöh¬
nen sosort aesucki . Reise
wird evtl . vergütet , von

Karl Schmeider .
mech . Wagnerei ,

Zweibriickc » <PsaI,i

Zunge, ca. 14 Mre
der d . Hotelfach erlernen
möchte , kann im Mai
eintreten .

Hotel Gallenstein ,
-ssrrenalb .

Jüngerer , träftigerBursche
der dasAbfüllen erlernen
will , per sofort gesucht .

Bad . Sl,abe,o ?at »rik
? arl - s> riedrichstr . I « .

FräiBein , 4S Jahre mit
utem Zeugnis sucht bal -
ige Stellung als Haus¬

au
oiMWWWWWWWW
hälterin zu einz . älteren
Herrn . Angebote uutei
Nr . ins Taablatrb

Nranlein aus beuerer
Familie sucht Stelle als
Zimmermädchen

od . Stütze i . aut . Hause in
Familienanschl ., a . liebst ,
«schwarzwald od .Schweiz .
Angebote uuter :l! r . U87ii
i . Taablntlbnro erbeten .
!Wt. Gestjjäskssllliz .
Ansang 4Uer Jahre sucht
Filiale . Kaffee oder

Wirtschaft
zu übernehmen .

Angeboie unr . Nr . S87l
ins Taablallbüsv erbet

Vi a v e r I n
empfiehlt sich im Ausbeff .
v . Weitzzeug u . Kleidern .
Anfertigen v . Knabenanz ,
bei Knuden im Hanfe .
Adr . z . erfr . i. Taablattb .

^ unge sanb . Krieaer -
witwe sucht
HeimsrbeiS

gleich welcher Art . ist
auch im Mafchinennähen
bewandert . Angeb . nnt .
Nr . M58 ins Taablattb .

Umsichiige . lümrige
Schwester empfiehlt sich
für Hilfeleistung , nimmt
event . auch Ziachtwacheu
au . Angeb . u . Nr . 9844
ms Tagblattbüro erb .

Jung - Mann sucht für
einig . Stund , in d . Woche
Sievenbeschästtgung .

Angeb . unt . Nr . 98St> ins
Tagblattbüro erbeten .

Elektrotechnische

Lehrstelle
für intellig ., fleitz .. schul¬
entlassenen Innren mit
Familienanschluß ges
Angebote an L . Boller .

«voetbestrake !̂ 1.
Äi .«r gute

Vertretungen
fürs badifche Oberland ,
Land und Stadt , zu über¬
nehmen gesucht ev . Lager -
Übernahme . Angeb . an
O . Noller , Goetliestr .ZI .

Haus
uerwaliung!
In Hausangeleaenhei -

ten arirndl . bewanderte
Persönlichkeit würde
nock die Verwaltung
einiger erstklass . Häuser
übernehmen .

Anfragen erbeten un¬
ter X . I ). Z1VZ an Zlla -
Haasenstein 6 Vogler .

KattzriM -

Verloren
Mb . Damenuhr m . gold
Armbans aufdem Wege
vom « chlobölav nach
Gartenftr . Der ehrltche
Finderwirdgebeten , die -
clbe Gartenftratze MH -

a >-a . Belohnuna abzuaeb .

HüßkZ Röötlzssi
und ein lriiit . Nnrlcho
ges . : Kaif « r -Allee Ä . Lad .

« Mchsm
das etwas kochen kann
und sonstige Küchcn -
arbeiten mitbesorgt
möglichst sofort gesucht .

Lohn 123 Mk .

Schloß - Cafe »
Karl - Kricdrichstrake l .

das Zimmerarbeit ver¬
steht . gesucht .
Re »«?^ e r . Kriegstr . 124

Züchtige Waschfrau
ins Haus such!

Krau HchmiSt -Staub .
Äaiserstratze lS4 .

MMM

Gutes PkimthüllS
beim Mühlburger Tor ,
4stöckia . mit Wohnungen
von s Zimmern und
etwas Garten sc . für
8ü UU0 Mt . , u vertan ».
Angebote unt . Ä! r . . U8S2
ins Tagbla ttbii » erbet .

llmständehatber i . west¬
licher Stadtlage schönes ,
neues 8xZZimmcrivohn -
haus mit Einfahrt und
Werkftätte zu verkaufen .
Angebote u. Nr . V847 ins
Taablattbiiro erbeten .

HMzer
mit und ohne Geschäst .
Villen , Hotels , Wirt¬
schaften , Fabriken , teils
sofort beziehbar , zu ver¬
kaufen :

M . Bufam .
Liegenschastsbüro .

lenstrakc »8Herrenstra k»
viartsnkiI Vtartenhaus

uen . schon gearbeitet , zu
verkaufen . Transport
wird mit übernommen .
Kö rnerstr . -1. ^ : vck. r .
« ich . ÄasitKlantage .
Bestes Ackertand bei

Durl ., MW qm, f. 18 MO
zil verk . Angeboie unt .
Nr . W7U ins Taablattb .

8>w qm Land , sclivnste
lbeMMMWM
^k. Anä7W » . M .

>ns Tagblattbüro erbet .

Turmberglage , f . 8W0 <'
hu verk . ÄNA. u . Nr . gSSS

An verlausen :

Wirtschaft
altes , gutes Geschäst .
in sehr verkehrsreich .
Gtadtlago zu 17ZMW
Äiart samt reichlichem
Jnvent . HauS briugt
hohe Rente .

Zigarren-
beste Geschästslage .
HauS s- hr rent >»b .. zn
le « W » Mk . ^ iaarren -
laden bald bsziehbar .Wohnhaus
beste Stadtlage . se „ »
schöne Dovvetwohn « .
von 3x !! Zimmern im
«stock , schon . Gärtchen
» » / 80W Mark . Hohe
Re nte .Wohnhaus
beste Ztadtlage , 4jtct ^
sehr schöne «j - Zi -nmer -
Wohnung ., zu l
Mark zu verkaufen .

WWW SO öeziklib .
EiufamMen

Haus
4 Zimmer . Mansard .
, e >. gute Ttadtlaae . ca .
AWI » qm m . tragbaren
Obstbäumen . ange
vslanzter Garten , zu
llii vMt Äk . zu vertäu ?ä Zimmer - Wo in

Haus
mod . Etaaenwohuun -
gen . beste -Meststadtl . .
zu 11 » » UU Mi . zu verk .

Geschäftshaus
beste Weitstadtlage . m .t! ii „ a !,rt . Mertstätte .
Stallungen , siir jede
Branchegeeignet .mcn -
s>v gebaut , zu 7,; uW
Mark zu verkansen .
Gg. Heberte

Lirgenschaftsdiiro
Borlitr . » / . Tel . :Z:!M

Eieg. MWiMer
Und

Wh. SvelsezlmMer
sofort preiswert zu ver -
kaufeu . Kniserstr . l88 II

Schlafzimmer-
Mnrichkung

komplett , meines Bett
und Schrank , einzelnes
Bett , Nost nnd Matratze ,
eisernes Kinderbett mit
Matratze , neue und ge¬
brauchte Stühle . 2 neue
Schutzengetbilder , Svie -
ael u . sonst noch verschie¬
denes . Auch Sonntags
anzusehen .
Mienslr . ?g. park.

?5u ver «au,en ^ gteicbe
Betten mit Notzhaarma -
tratzen sür Brautpaare ,
i 2 tür . potierterKleider -
chrank , 1 Kommode . 1

Tisch . 4 Rohrstühle , I Di -
wan : Garteustr . .'>7 IV l.

Billig zu oertau . rn :
vollit .Bett,Kasten . Wasch¬
kommode,Spiegel , Wasch¬
garnitur , ^ isch , Messer -
piltzmaschiue . EiSschrank :
Soiieustr . 8«, 3 . ^ t . re -iits .

A7ö «nes
Vusset

offen , nukbaum poliert ,
verkauft

I . Guggenheim .
An - u . Verkaufsgeschäft ,

Markgrafenstrakie Ä ,
Tctevhon 4U7t .

itieines Eichen - Vuffei ,
Mabag .-Kouiinode , schöne
Waschgarnitur , kompl .
Bett , Nohhaar . Tanne -
Busset . geivichst . l Bücher¬
schränkchen , Nuhbaum .
l Kredenz , schwarz , zu
verkaufen . Möbelhandt .
vianzmann . Sofierö -
strasze IliÄ .

Vvlptavlpiegcl , Item ,
eich . Tischchen . Kinderkl .,
weis , gnterb . Schuhe (37
u . 321 weis ! u . schwarz zu
verk . Philippstr . ^ , » I. l .

i ! ollständ . Piüiaisvsa -
Bezug lorientat .Musler )
l Salontisch und Stühle
>u verkaufen : Garlen -
tra sie 57 . 4 . Stock links .

MWlWMssek.
eichen (ehr schön . Stück ,
verkauft billigst

S . Guggenbeim .
An - ii . Lerkaufsgeichäft .

Markgrasenstrane LS.
Televbon 4U71 .

Weg . Plavmanget Sofa
2ZUDiwan 3S» ^k,Ko »!

aiferstr . SZ, Ecke Wald -
horii strafte .

RähSischchen
m . Bronzen . Damenarm -
banduhr . ! 4kar .. alte
Herrenuhr m . Avrung -
deckel , 18 kar ., Schildvatt -
lorgnette , Opernglas in .
Etui zu verlausen ab
ln Uhr . Schasuble . Ge -
ranieusirake l3,par !erre .

ßWMMe .
MÄSkeimDlkWeg .
ioktsn verkauft preislv .

0i !liru Möbelhanslg .
<>i !«l »wai «n, :l ! udolssir . 12 -

ÄMsrd
mit Zubehör verkauft
billigst

Ä . Guggenheim .
An - und Verkautsgcsch ..

Markgrafeustr . 2S ,
5eievhon 4 !>7l .

>̂ nt erhalteu . Kliiael
>u »erkaufen : Frieden -
tranc IS . I . Stack .

VerMetes Kruzifix
mit Glasglocke billig zu
verkauf . : Sofienitr . 77 I.
Tevviwe und l Kron -

leuchter
sind zu verkaufen .

Bsiertgeinl . Allee ZlV .
Anzusehen Montags von

10- 12 Uhr .

<5^ te ' 400 ^«
alte We » ge z. verk .

Zu erkr . i . Tagblattbüro .
Leoernes Neise - ^ ieecs -

saires , ungebraucht , und
Rasiermesserpreisw . zu
verk . t- ch» maiinstr . 3 III.

Zu verkaufen :
vollst . Reitzeug,

' blauer
Waffenrock , irechtzeug .
sehr gt . Schulftief . Nr . 37
Schneckentüre . altesOel -
geinälde (Akt ». Anzufch .
1-4 IIbr . SiibM, >tr .Ä . III .

2 ! stände
Meyers Konv . Lexikon
neu . ti. Aufl ., ist preis¬
wert zu verkaufen .

Sofienktrake l7tt . II . r .

ZiNMttWM .
3V « x2 ' /», gut erhallen ,
zu verk . : Tchlokvlab 1-

„Ltlivut "
, tadelt . Schrift ,wie neu . für Söll Mk . zu

verkaufen . Angebote
unter Nr . S8<>g ins Tag -
blattbüro erbeten .

Schreibmai -!,inen
zu billigstem Tagespreis -
A . Beiler . Snbschstr . 2li.

Zu vertaui . eine « ah -
maschine . wie neu . und
Siizbadeivanne .
Meinzer . « edanür . 1
Einfache uiaslamve »
u verkaufen iSchumann -
trane 3 im 3 . Stock .

Kochherde,
gut erhalt . , preislv . zu
verkaufen : Karl -Kried -
richstr . 18 . I . Sckmidt .

Ehreiserhero . gut er¬
halten . für grötz . Familie
leeign ., zu verk . Anzn -
eben 2 -i Uhr : Wein -

brennerstrake 3 II .

fi '
üWi

' ZÜlöuIigitkli

NosevstoLfe

ktteiäerstotke

LIuseostotke

klantelstoLke

Zeickenstotke

Zticllereistotke

Lsuinwo !l5tokfe
empienlen in reiciitlgltißer ^ us -
nskl unä mäkiZen preisen

Nevle 6 Mlezel
Ksi8es8tsgkö 1 ? 4b ,

^
V̂ alcigtrsKe

6ait neuer , wemer
Euikil-ßMerS

günstig zu verkaufe
iZ „ sie » itra !!e !>,». tl .

üflammiger weiszemaill .
Sllshexd .

"
^ au

'
fe .̂

" °

Schü ^ eintr . Kl. H .
Eni schöner last neuer

Emailherdist preiswert
zu verkaufen . Albert
Narr . ,,ilauvrechistr . 2l .

Herd
verk . Boik .Akadcmicft .28.

KlHierömkms
Amalienftrahe 4ii.

Auch Sonntag moraens
Zu verk . 2s -Eilen ,su verr . ? i -vulen,4 >izxv ,

e 2.3>l lg .. 2 Schott . - Rohr
7 weit , l .7l> u . I 4 » lg ., 1
Sckott - Etagenbog . 7weit ,
2 fchw . Guftbogen , IN weil
Nedtenbacherktrakc l> l .

Zn verk . l Badewanne
m . Ofen u . Rohr soiv . ^/« u .>/, Liter - Ktaichen . Wo ?
sagt daS Tagblattbüro

Gut erhaltenes
vrekliMr-ZanieniM
ohne Gummi , preiswert
zu verkaufen : Frank .
Sosicnstrake 12.
^Kiu Damenrad . Marke
.Stöwer "

, mit neuem
Gummi , Preis VSN Mk .,
ein Herrenrad . Marke
„ Badenia ^

.guterGnmmi .
Preis SSO Mk ., Amalien -
stratze 22, Hinterhaus n
rechts , bei Miiller .
kill lellrgnterhalt . Her¬

renfahrrad m . Gummi
sos. z. verk . sofienitr . SkiNl

Damenrad .
ehr gut erhalt , zu verk .

Beiertheim . Gebhard -
strake 52. 3 . Stock , links .

Sayrrad
gebraucht , m . Friedens « .
iU verlausen . Äörncr -
tras ;e lll , 1 , St . rechts .

Herren Saiirrad
mit Gummi zu verkauf .
Haizingerstraße 11 bei
W a ck c r

Herren - Fahrrao inir
la Gummi .chzwie ein
Grammophon ( lll Psg -
Eiulv . » mir Platten bill .
zu verkauf . : Klauvrecht -

wehr schönesAdler-Rad
preisw . zu verlaus . Näh .

Ziihringer Löwen .
liiivvurr .

Kinderwagen
billig zu verk . : Werder -
Itrakc N7. l . Stock . Stb .

Schttß,enstrane >n ,
ist 1 Svortivagen mit
Dach , 1P . neue D . - « ties .
Nr . 38. Kinderschuhe
Nr . 18 zu verkaufen .

Allans , von !» Uhr ab .

Lieg- M AWage «

Zn verkaufen :
Einfahrt , gr . Saal (als Lagerraum

gut verwendbar ! im Zentrum der Stadt
^ >>, , Mk . l2 » »M . -

MLtzolUS Bretten , g Zimmer ,<liebenranme , gröh , Garten ,sofort beziehbar Mk . MWU .—Haus im Zentrum
Lagerräume passend .Äetteres Haus ^5 ? ^ronenstrave

mit 4 und 2 Zimmer -
lvohnungen . sehr rentabel . Preis Mk . 5l MW.—'
Eine 4 Zimmerwobnung wird aus 1 . Juli be¬
ziehbar .

mit Doppelivolinnngen , je K Zimmer .Weltstadt , gute Reute . Mk . 160ll "«l. —
" iit Laden , Einsahri , Hof .sserkftadt . . . . Mk . ISUMll . —

im Zen¬
trum m .

. . . . . 200000 . —
mit 2S Fremden¬
zimmern , Zen -

Mk . 145 000 .-

» Werrnaot . . . . :vck . i
Geschäftshaus, Eckhaus

ZLäden . HauSinguteinZustande Mk . i
Gastwirtschaft, hier " ^

trum der Stadt

Haus Steinstr. ÄZKÄ
Haus Luisenftr.
durch

EßzMmer
eichen , bestehend aus grobem Büfett . Kredenz .
Ausziehtisch . » Stühlen mit Gobelinbezug . Stand '
nbr , Beleuchtungskörper für elektrisches Licht in
Holz , Stilgerechte Arbeit (Barokk ) neu . reiche Bild -

hauerarbeiten zu verkaufen .
August « chttier, Itoonstraße 24.

Well ' WNWW
in weiß , eichen gestrichen und Natur lackiert
billigst zu verkaufen. Näheres bei

Waider , Mlhelmflraße SZ
Zimmergeschäft und Schreinerei.

Gummibereifungen
für Fahrräder (Inlands - und Auslandsware ) hat
laufend abzugebenFl . Deck . Mörsch .

iyahrradh andlung .
Jacksnileid ,

modern , wenig geiragen
(Gr . 42 » dunkelgrün , zu
verkaufen . Rüppurrer -
ftrane 32 . 4 . Stock rechts .

:i,Ä » m Herrenstofs
preiswert abzugeben .

Kaiierstranc 05 . Iii .
u verlausen : Sternberg -
trake 1 t IV rechts . Zu verkaufe »

4 Fenster rote Leinen -
vlüsch - Uebergardinen . 1
Herrenüberzieber (grohe
svigurl . 1 Paar Herren -
Lackitiesel , 1 Klappzntin -
derhui . 1 Frack (defekt ' .
Auzuschen zwischen 0 und
8 Uhr abends . Händler
verbeten . Adresse zu er¬
fragen im Tagblattbüro .

MWsMtlvMU
nnd Holländer verkauft

Akademieftrake 28.
Kiuoerliegewngeu

mit Kortigesl . (Patent
Näther ). KindertlavN -
stuhl . 2 elektr . P - ldel
und S Wandlampen ,
a . q . erb .. geg .Höchitangeb .
zu verk . Aiizus .uach 4 Uhr .
Miiaclin . Winterstr . 45 .

Cutaway
IN geftr .Hose .Smoiting -
anzua . Fracl u . verfch .
Äshröcke . mehr . Taklo -
auzüge , blau , schwarz n .
mareugo . versch . Ueberg .
Ueöerzieher . bell und
dunkel , auch guteAnzug -
stosse billig abzugeben .
l ! sienweinstr . !i2 . 2 St .
Arclrad

Leo .jtnaoenvüclierianzcn
Schreibtasel mit Gestell .
1 Paar Rollschuhe z. verk ,Karlltratze >P . III'
WrWWWM .
duuketrot . ca . 2' ?» x3m ,
zu verkaufen . Schriftl .
Angebote unter Nr . W43
ins Tagblattbüro er¬
beten .

Fri »lija « rsUverzi eher
200 Mk .. T aschenuhr
100 Mk . zu verkaufen .

Raiser -Allre 7« . III .
2 iventg gebr . Bett -

tilcher zu verkaufen . An¬
zusehen bis 2 Ubr Süd -
endstrake 2 >. 5. Stock l . <>m Auftrag zu ver¬

kaufen : 1 Herrenüber¬
zieher (Atlasfutterl . zwei
Auzüge . 1 feiner schwarz .
Gehrock , 1 Sakko , sür
mittt . Figur , aZes wenig
getragen , aus gutem
Hause - Anzusehen Diens¬
tag v . 3—5 Uhr : Schefsel -
strahe 30 , vart . Händler
ausdrücklich verbeten .

Neuer Matzanzug
dunkelgrau , für schlanke
Fignr . l,65gr ., sür 1100 ^
u verkaufen . Näheres

im Tagblattbüro .
Ein neuer Sommer¬

au, : ug (üriedensivare ),
Gr . 1,05— l,70 . ist um de »
ieften Preis von 800 Mk .
zu verkaufen . Anzusehen
Sonntags , morg . v . ^ 8
bis g Uhr Ainalienstr . 85,
ö. Stock , bei Buchmann .

Quecksilber
hat gegen Höchstgebot ab¬
zugeben . Angeb . unter
Nr . S8S1 ins Tagblattb .

SOWkMs . EW.
l> Draeena villig zu verk -
Für Wirtschaften u . Kai -
fees geeignet . Anzuseli .
Karlstr . l !>. Htli . . b . Süi >.

TeunisWAer
bill . .. verk . Kreuzstr 17 . >' -

5 Ziegen
mi .- Zungen , sowie vier
triichtig « zu verkaufen -
.Äöhler . üüntbeimerstr -I!-

zu verkanscn .
Emil Maver .
Grünwinkel .

DiirmerSbeiinerstr . 2 'Ai
«̂ ertelsttiwenie

8 Stuck , zu verkause »-
Hagsseld . Karlsruher «
ftraye 2S .

« . . . 70 0 lv.—
8x4 Zimmer , schöner
Garten , Schopf .

Mk . 50Ovo .—

k . Kornsand ,
^ iegenschllftsbüro

MMei ^Z . MMM5Z .

Im Zentrum der Ttadt , unmittelbar
am Hauvtverkebr , Grundstück mit Vor¬
der - und Hinterhaus , zu verkaufen : ge¬
eignet für Brauerei (sowie Niederlage »,
Weinhandlung , Fabrik oder dergl .
Große Keller und Säle . Vorderhaus :
30 Meter Stratzensrout . Sinterhaus -
Neubau (auf 1. Juli fertig », Hofraum
ea , 3S0 qm . Konzession für Bier - oder

Weinwirtfchaft . ! -> Kapitalanlage .
Guteroermittlung DouauS .

^ Heidelberg ( Baden ).Artusb o f Fernruf 75 . Zimmer 43.

Elegante » leisetasche
billig abzugeben .

Kaiser -Alles III . .
Ein Püar
U«e SenensAse!

sowie ein Paar Schast -
ttisssl sind zu verkamen .
Eageintein , Hauvtst . 74.-

Vßchsiz
wie ueu , gut trocken , da «
runter 12 !l5 . 00 Stück
10.50 m. , 5,20 34 Stück
l0 .00m . 20 '30 5St . 15 .00 »'
und and . Dimens . sosorl
zu verkaufen .

Miiller . Riivpurr .
Piauonliraüe . ^ cl . SK->iZ-

Ums MeimW,zirka 500 Liter zu verk .
Zu erfragen MelanÄ '
tl,o :, :tran .e 2 . Äiiro . .



Zu kaufen gesucht :
Bett . Büffet Vertiko ,
Schrank , Tisch, Stühle .
Angebote unter Nr . 9851
ins Taablattbüro erbet .

.« ante gut erhaltene
MSlbol -« «

Brendelberg ««.
Seskinastratze 29.

Gebr . Tisch
und 2 Stühle , mögl . f .
Bürozwecke paffend , zu
kaufen gesucht. Angeb .
unt . f . I< . 4S4I an Rud .
Masse . « arlSrulic .

Piano ,
gut erhalten , zu kamen
gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . 98SS ins
TaablattSiirv erdcicu .
Echter Persertewt «

9IZ—98 cm breit und 245
bis 255 cm lang aus Pri¬
vathand zu kaufen gesucht.
Ängeb . m . Preisang . u.
Nr . 98NN i . Taablattv .

« aireiviuaschisieu
dringend zu k. gesucht .
A. Beiler . Hübschstr. 20.
Fernsprecher 2ft59.

Damenrad
ohne Gummi z. kauf . gef.
Arion . Wielandistr 2».

Tadellos erhaltener

Skülttm «
1 .S5 . zu kaufen gesucht .
Preisangebot « unt . Nr .
97K1 in - Taablattbüro ,
,'iirka 5» Vierer gut er -

haltene

WzWMIIIg
in Eisen oder sonstiges
gutes Material zu kaus.
gesucht. Angebote unter
vir . W55! i .,s Taablatt -
büro erbeten .

8nng
Kahle die höchsten Preise
für abgelegte Herren -

und Damenkleidcr .
Schübe . Stiefel Bor¬
hänge . Wäsche » . Möbel
sowie Schmucksache ».

Postkarte genügt .
Komme ins Saus .T nec «

Laiferftrakie S7 u . 41 .
T elephon 487N.

Kauke : Lumpen . Papier ,
Alteisen .Klaschui .Keller -
und Speicherkram .

Reuter .
Lammstratze 7 ». NI .
Postkarte aennat .Postkarte aennat .

Schmucksachen
aller Art und

Pfandscheine
werden stets angekauft in

Wemtranbs
An - u . Verkaufsgeschäft
Äronenitr . 52. Tel 8747

Ksuks
zu höchsten Preisen

Kleider . Unisormca .
Wäsche . Schübe «»d
Betten . Znichr . erb . an

s . Axelrad ,
Essenweiustr . SZ.

Velksedern ,
Sühner - . Enten - , Gänse -
u . Kielfedern kaust je¬
des Quantum

Luvolianski .
Zäbriiiacritrake 28.

? nc>cr ^ chiikenstr.

Alle Sorten

Flaschen
Vapierabsälle
Metalle
Felle
Lumpen
Zrauenhaare
Rotzhaare

kauft zu höchsten
Preisen .

Karlsruher
WMUlkenWS

Schittzenstr . 8«.

Zahn-
Gebisse

altes Gold « . Silber
taust sortwährend ».
höchsten Tagespreis

A . Grün
Uhrmacher

SchiikenZtraÄe 4V.

Maschen
Lumpen

Papier
JeUe

Rohhaare , Meralle . Eisen
Keller - undSpeicherkram
kaust : Seuersteiu , Fa -
saueuftr . 26, Tel . !Z481.

giir Hiiudler Bor -
»uasvreiie .

Zahle,uevr wie lede
Konkurrenz für

Gebisse
Alt - Gold und Silber¬
waren .

Mau Pfluger ,
Sirichstrake 3- Sto

Neue Preise für
ausgekämmte

Frauenhaare .
Infolge groben B«-

daris zahle stets die
höchste» konkurrenzlosen
Preise . „ .Oökar Decker .

Haarhandlnng .
Vaii «ritratz« S2.

Lpe ^ ial dlaus

kllllolk Vitt »

Kaiserstr . 153 .

Zuschneide u. NSHlursus
beginnt am t «. Avril laanze
und halbe Tage monatlich ».

Johanna Weber ,

pllll ! MI

8cküttenstraLe ! 9

empkietilt

! r »

öettbarcdent Seit -

Ilsttun . kölsck . vettleinen ,
tlatrattenSrell , Aussteuer -

srtille ! Herren -

u . 0smenÜ ! si6er5toLke,kur ?

^Veiü - u . ^ Vottwsrev . Herren

u . vsmen ^ äsctke . kragen n .

krs ^vatten , vamen . unä

Ilin6er - 8trüinpLe , Kerren -

Zocken Wecker ^ rt .

lZute WIMen ! gillige ? reüe !

? um

HVenLen

. / on /Xn^ üZen , lieber -
Kiekern , sowie tlma ^deitev ^

^
von ^ iliitärmänteZn

Heber ? ieliern unä Elstern

empkielilt sicli

LuAen tleKner
^ Skringerstr . 39

(nächst dem
^ ar'xtplat ?)'l'elepbon

ZV3S

l ) 3Nl <S3ZUN ^ .

Im lernen 6er trsusrnclen Hinterbliebenen :

frau 8opkie Oan ^ .

Drittes Dlatt

I

krül îskrs -
^ keukeiten

in kervorrsZenä scköneräuswabl

IMen -Meiiler : :

Illilleil - iiieiller "

MtulllirZ - ttäntel

Mene Mtsl : :

MeneMIien : :

ZtriMacken : : : -

ZMne Sluzen -

Miene Sluzen -

Mcti - gliueii : :

kluzen - köcke - :

^ orgen - ltieilier :

» i .

Inksdsr » . ! ! « « ! .

^.Ulivigsplzk .

. . SauSw kaufen gesucht, mög-
" chst im Stadtzentrum .Mit s —« Ziuiinerwoh -
»uuge « und Garten .
^ vent . Tausch gegen gut -
?cntables . modern . Hausnr Südweststadt . Ange¬
lte unter Nr . 985» ins
^-«ablattbüro erbeten .

. WM - W
I . der Ott - , West - oder« udstadt gegen bar zu
Hufen gesucht. Werder -
°ladbesonoers erwünscht .
HNg. unter Nr . 9849 ins
^ nablattbiiro erbeten

«»US oder ähnl ., wo evtl .
Wohnung freigem . werd .
sann. Aug . unt . Nr . 9714
U!» ^ aa ^ lattl ' üro erb .'

PlIÄ - IU ÜMs «

°ar zu lausen gesucht .
. August Schmitt« arlsruhe . Sirichitr . 4Z .

Telephon 2l17.

Renten¬
haus

in guter Lage von rasch-
entichloffenemKäuserge -
sucht. Angebote unter
K . ^ 2114 an « la -
Haasenstein ^ Boaler .
Karlsruhe , erbeten .

Villa
gleich welcher Grötze. in
Karlsruhe zu kaufen ge¬
sucht . Angebote unter
K. L . 211S an ^ la--Saa -
senstein Boaler .
Karlsruhe i. B . erb .

zu tausen gesucht .
Verkäufer können im
Hause wohnen bleiben u.
event . die Verwaltung
desselv . wie bish . weiter -
behalten . Angeb . unter
K. e . 2N2 an ^Ala "
Haaseusteiu ^ Bogier ,
Karlsruhe erbeten .

Wir suchen sofort

für Ausländer und sonstigen zahlungs¬
fähigen Käufer aller Branchen :
in Karlsruhe oder Umgegend sowie den

übrigen Plätzen , verkäufliche

Wohn -, Vrival-, Geschäfts-.
Renten-, Zins- n. Landhäuser .
Villen. Hotels. Gastwirtschaf¬
ten. Güter. Herrschaftsbesitze.
industrielle , gewerbliche Betriebe .
insbesondere Fabriken , Großbetriebe ,
leerstehende Gebäude , Brauereien für
Lagerzwecke passend oder sonst günstige
Obiekte , wenn auch nicht rentierend , als

kapitalsanlage
auch Mutuugs » und Ausbeutungsrechte
sind erwünscht bei hohem Preis gegen
Kassa sofort : z. Zt . unterhalten wir
Geichäftsverbinoung mit Paris , Ziirick .
Bern . Kovenhagen , Holland , den
Bereinigten Staaten und den übrigen
Ländern . Wer also jetzt sein Objekt
günstig verkaufe « will , schreibe sofort

an die

.I>I»»U"-We»jlM S. W. V ' S.
Nürnberg , Fiirtberitr . IM».

Rordbah . grötzt . Unternehm . dies . Branche .
In letzter Zeit wurde von uns zum
Verkauf übergeben Objekt SV notariell
verkauft und verbrieft ; darunter auch

solche an das Ausland .

Unser behördlich anerkannter Fach¬
mann besucht jedermann kostenlos .

Oiet ?
koonstrske 8 , l 'e .epkon 5158

sucke alle ^rt

6v8ckäkt5 - unä krivat - lläuser
I-ÄNllkäuser , Villas , kier un6 sus ^vZrts

^ ute Möbel aus Privathaus
zu kaufen gesucht :

1 ^ ppkl -Schlafzimmer . Eichen ,
-Wohn - od. Eßzimmer , Herrenzim . , Eichen .

in -. 'Gebote mit äußerstem Preis unter Nr . 98SSll!̂ TagbIattbitro erbeten .

WiMN
-

MW .
uvserttiche alte Biicher . Porzella « und

-»ayeuce werden zu hoben Preisen augekaust ,
vrte lrrbvriuz , Karlsruhe , Kaiserstratze LK,

« rm« « r Ar . 14. läalich vo» z As ^ Ukr nachm.

für äis ^sdlreicke «! Levvsise ker ?Iic!ier T
'eilnskme

bei ciem tlinzckeicien unseres teuren Lntscblskenen
sprechen vir unseren innigsten vsnk sus .

für 6ie ^sklreicken öevveise ker ^Iicker l 'eil -

nskme sn äem sekveren Verluste unseres teuren
Verstorbenen sszen innigsten Osnk

k ^rau /Vlaria Makler , Zeb . Etiler

un6 Kinäer .

1 ! . April 1920 Nr . 97 . Seite ll .

Karlsruhe , cien 10. ^ pril 1920.

Karlsruher Tagblatt . Sonntag , den

« MW » GWMUI !

jeder Größe , werden aufgekittet . Räder sind
einzusenden .

Adler , kreuzslcatzs 7 .
G » «»mireis «« »Bersa « d .

OaäMereissv

neuegter l<on8truktion für <jen

privAtZebrsucli 8incl vviecier

eingetroffen . Die flsnc !»

kabung wirä genau erklärt bei

5Z . MGSSr »
ils - sss sii ' ske 223 .

So ort greifbar
ab deutscher Station :

600 Ztr . grüne Erbsen

600 Ztr . gelbe Erbsen

490 Zkr . Meitze Speisebohnen
249 Ztr . Reis .

VaulNliWss . DarmstM .

. . . . . ^ ^

" ^ S22ZS ^ ,a <Z6HSx >6SSIZ . -

Möbel-Transporte
mit Äiöbelwags » und Rolle , sowie Transport ein¬
zelner Gegenstände , Bervacknug und Lagerung
für ganze Einrichtunsen und einzelner Gegenstände .
Klavier , Koffer ?e.. unter persönlichem Mitarbeiten .

Jakob Mayer .
früher : Jatob Maser L « oh « .

Kaiserltratze SS. Telephon im Hause St8

Alles erhalte «.
22

schmerzlich enttäuscht ,
^ üng . Brief seit 4 Woch .
m . Hindernis >en unterw .
'̂ erzl .t^ ruk . Änrus ii!! l !!7

Eine Sendung

Kochherde
eingetroffen , emailliert
« » d schwarz .

Eisenwarenliandlung
I . Blum ,

Jnh . W . Sosutauu .
Schützenstratze 49.

dßotarsn
l ? s I ZV Volt Xu . » . ZSbv

„ 120 „ äi . : ?so
I „ 220 „ „ 2470
2 - '< „ 220 „ I» . 4300
10 , , ^20 „ Kllp.

mitVOlIastsiUassei' Z7800
vl >UNl> » aokinivkon ,

VzIclstrsIZe 2b .

keiseKokLei
'

mit unä oline LinriclitunA

1° kinclleclei' unci! ^.selsi'ei'zstr
ksissnecssssirss keisscieeken

MIMUI

!. uxuZWsrsn Z. e !ler « sren » susksltsriiks !

^ sisersirske 173 .

k̂ oktvi 'k trocken , per Zentner 6 .S0
Vrenntoe -k „ „ ^ Ic. 9 .—
preütvnk „ „ ,» kllc . tt .—

in tieksckwar^er . Zckverer . kettcr unc! trockener >Vsre , ei»
2ix5tes, inarkenkreies unä billigstes örennmateria! kür naus-
bran î . ^entralkei ?un? unäKesselkeuerun? in ^ a^enlaäunee»
von4lX1 ^tr. oäer Kaknlaänn ^en von 3vlX)Är ab pommerscoei
resp märlcisclier Station . I îekernn^ sokort , bietet an :
Käkl - l-r»nlcsurt a . vürgerstr . 90.

MK ^ WV

Französischen
AnierrichS

erteilt in u . autzer dem
Hause mit langläbriger
Praxis .

Krau Talziua « « ,
Werderstr 47 . Seitenbau
SMSMiMlkurs )
erteilt Nachhilfestunden
an Schüler unt . Klassen
der Mittelschulen . Gefl .
Angebote unter Nr . 98W
i . Taablattbüro erbeten -
Geprüfter « itderletirer
nimmt noch e inig .Schnler
für Abendkurs . Angeb .
u . Nr . 984g iusTagblatt -
bürn erbeten .

^GriindlickieuMavier -
Nnterricht

für Anfänger u . fort¬
geschrittene sowie Unter¬
richt i . Harmonie -, Kom-
vosit - nnS Lnstrnmen -
tatioi ^LIebrc erteilt
Gllstav Lüttgers ,

Pianist .
Niirklinstrakie 1 .

Zcichuen
Aquarellmalerei

Oelmalerei
Sonderkurse f . Anfänger
lauch abends . » Anfragen
unter Nr . 9837 ins Tag -
blattbüro erbeten .

.juug . ^ auiiuanu sncht
Anschlutz an bnbsches,
jung . Fräulein , das Lnft
hätte , m . ihm durchSelbst¬
unterricht sranz .z. lernen .
Vorkenntnisie erwünscht .
Angebote nnler Nr . 9869
>. Taablatrl ' üro erbeten .
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ksuck - Isbsk
garantiert rein Odersee, vun6ervoll im Oescdmack «nr6 in
Örixinalpaclcunxen unä okken Zentnerweise ab ^exeden.

Orixinalpalcet m 88 x Paket ^ lc. 4. HVbei xrokem XdsckluS . . . !̂ !c. Z SV
okken <ias ?kun6 ?u . . . ^!c. 23.—

Äearretten in allen Preislagen , nur ckeutscke ^abrilcnte » reinorientalisch. Verlcauk nur an V̂ iecierverlcauker u. Kantinen.
Versand nack auswärts unter dlaclinakme.

percßinsncß ^ Tckkolger
lab . : »«nniann

I'sbslcssb ^
K»rl,ruke i . k ., Nerckersll lelepkon 4820
vr<»llksn<lel»«rlaudnl» kür 6s» - Oeutzcke Keick.

Karlsruher Tagblatt. Sonntag, den 11 . April 1S20

Kesckäkts - LmpkekIunA
Xlien ?reun-Ien uucl vekanntcu so«ie titl. Publi¬
kum zur xe<l. Kenntnis, «lag ick seit I . ^prii äas

M !M ! ! . Äe !Iie -Wle Z
(Zoetlie8trske 4

übernommen kabe. /Ä
vnrck Verabreicbunx von kk. Î oninzer vier, Vi»sowie reine Weine der firma I. . k ŝtian, Ln6inxen, N
Kokk« ick, cien Vünscken lies »eekrlen Publikums

?u entsprecken.
Um xeneixtcn Tusprucli bittet

? ri «i Uisgner , Wrt
Vottmw ilsr AsmgiMZlMog^ kizzlizn , kiu»Wiis. X.

k̂ür Qesellsckakten, Vereine und sonstigeVeranstaltungen kalte ick meinen sckönen Saal /Abestens empkoklen. n»

Oescliäfts - ^ mpfelilun ^ .
IIIllllli 'ttUIIUMMMMMUUUUMMMilMttUtlMMtM «««

Lioem verekrlicken ?ut>Ii!cum von üarlsrude
un<I Umxebllnx eur Kenntnis, 6»iZ ick an»
I . ^pril <i. /z. äie ^Virtzckak

„ Kits krillierei lleelt
"

ksizerstraüe 1315
Übernommen lüde.

k!» virck mein eiüixstes Lestrederi sein, <Le?utrieäevkeit meiner verten tiäste 6urcli Ver-
»dreicdunxvarmer n. IcalterSpei««» , <Zen Verkält -
nissen er>t»precken6, xnt xepklexterWeine, so-vis Höptiier un<i IililncknerLiere ?u erH»erden.Den xe,ckSt?teu Vereinen emptekle ick be¬
sonder» meine »ctlüven uncl xeräumizen Ix>-
llslitiitev. klocl>»cl»t>»nxzvvll

!er
?irt.Kuckolk ^ uoS ,

Sprengstoffe
Evreuatavseln«nd ZUndsrbniirezum Sprenge»von Slaumstumven .

Pulverfa brik Ettlingen

da ?6 kestsurant

lud. ?r»nr Welxan«!
! ^elepbon ZZ2. ValckstraLeS. j

lA^IIck n»ckmitt»z« uncl »ben«I,
Künstler - lionrvrt .
l-eitung: Kspellmelgter k . powaroli

öuckspest
Sonnt»A» von ll—1 vkr

krüksckoppenkoiuiert .

/llZlitllüg ! LeliiizeiMtel '!
Li» Lierprükunxs-^poarat

xes . ßesck ., ist unenikelirliek
kiir Sie. Nr zeixt an , ob mann -
lickes , «eiblicke» (Zescnlecki,oii . un ekrucktcl ve/akltsick
sclion bei einer örut. preis
nurb ^Ic, Veissnli unt .Kack»
<iurck lZIstelmaier, <Zers-

dort, bei Lkemnür.
ViecierverkAuker kok, kabstt .

Rcvaratnre « au Kl »
sett-Aulagcn . Badeösen.Warmwanerbereit ., Zen -
traN >ei»ungen , autogen«
Schivcikarbciten werdenlof. nach Aufgabe aus¬
geführt SmU Sckmidt »
« »» f.. Ingenieure. Kal»
serstrabe Slw.

I ^ poZrspkia lisrlsruke

Samstag . 17 . April 1920
im großen Saale der Festhalle

55 . 5tiftui » 65 > Ii <m2ert

Mitwirkende: Frau Fanetta Hermsdorf, Vovran / Kammermusik -Trio :
Herr Rudolf Heinz . Violine / /Herr Dr. HanS Aohr , Klavier / HerrPaul Trautvetter, Cello , sämtl . Mitglieder des badischen LandeStheaters.Ehor des Gesangvereins Typographie Sänger ) unter Leitungdes Ehormeisters Herrn Carl Veuhaus » Am Flügel : Herr Dr. HansRohr » Hornquartett von der Reichswehr-Kapelle Bernhagen .

Preise der Plätze: numeriert 3. — Mark, Saal und Galerie
1.SV Mark. Karten im Vorverkauf und an der Abend¬

kasse. Vorverkauf: MusikalienhandlungFritz Müller,
Kaiferstr . 124s ^Verwalter W . Hof , Wilhelmstr. 25 ;

VolksbuchhandlungAdlerstraste16 ; Weststadt¬
buchhandlung Lützerath , Ecke Soften- und

Gabelsbergerstrahe: Iigarrenhandlung
Fritz Töpper, Rüppurrerstrabe 10 ;

Restaurant Georg-Friedrich. Ecke
Georg-Friedrich - u. Gerwigstr .

Programme nur an der
Abendkasse.

Anfang Punkt
7 »,2 Ahr. Saalöffnung

S '/2 Ahr .

cZeni kontert -

Zsnntsg
nsclimitts ^s uncj sben6s

Künstler - konxert
Kapelle /Vluelix

Llkirs 8iclne>
Ltisralitei '-l 'snzenn

>V ! llx Scliünbein
klumonzt unck LcknttsteNer
Lcliönbein 8iäne ^

Lpiel -Vuette.
vm geneigten ^uspruck vvirägebeten.

Lpe ^ ialitZt : Lismerinken .
Kaskee, ?ee , Lcliokolsäe .

vkkener Wein,
prtma k^laselienveine .

lierreiulikke ?
in vielen färben unä tZusIitsten .

tZroke ^usv»KI ! killize preise !

I . . Srvt »
IVtarienstrske 18 . Keine l.sckenspesen

erdetem

Usi « Nksiiilisimss

As/ ?s
'Ve/'/oA/e

/9F6.

KSlMS » III! !i
Kaiserstrake 187

^ pril 1920

Zl>.
ZM -küMW

L . KuIInck u . a.
^ W Ni «

Heiraten
tu bell . II. ersten Krei¬
sen arrangiert streng
diskret bei kick. Erfolg
» 6rau R-la Morasch .Sarlsrube i . N ..Kaiferstr. 64 . Z. Stock .
Ueb. SM Damen mit u . o.Verm . w . Heirat . Herren
a . o . Berm. mit verm . An-
Ivr. erb. ausf. Prolvekt .
ll. frleilileli . Siilia >>,go>»«Ik

I '
O-,-

Z /<a«e^ a/s 709 TÄqo ^ ^0/ Z
S«saok««k /äßÄt/i S- 6.

B !« » » » III>» « lIIIIIII» » l» IllMI»I» IIIIIIII»I»II!I>I»»»IIlI,»IIIIIIlD

emnUllte
»eröen xsva^cdeu u»<j

MvlIvI' N umgs ^o ^m ^
de« «Zer

«l»NvId»«>I»oken «utkadn,k
Tcdneicler 6, ilanselmann

Urisg5ii '. 7v ^ ^
purrerstr.

K . Iilotter

karlsrulie

Sattlerei u .I.eäer »
ivaren ^ezciiäkt

lnk. : Q . visckInger
empkicblt

Kronenstrsöe 25
1'elepkon 2dl3

kür «Lie Keise :
Reise - uvä
Lauäkotter

Laiiätasvdell
kueksäelce
vamasodell

öriek
taseden

I' Vummi-
Losellträger
Portemonnaie
I,süsrmappsu
8vduirall2vu

w l-oilsrullck
RunsUsckor

fi'iklii'i
'ekzbsl! . ilsisei'ztsM lZK .

/ur ^ aregurip <Ier ttsuttatigicvit
von ärzrlieder 8oiro ?orvö m>6
känsi ? gmnt̂ diov 2S?«n kämt!
formen ilorZei-osuIosi» ^ io »i>
siek «lurok llsutsus»etil !>gs ,liesok«üre , Xnovlienaustrei
bungso,0rü » ensn »oti«eIIuiigs»
unlt ^ iigsn« nt7iii,ilunii « i> ^»r
bivtsn , s>>sot »Iis soxsv Nks
oklti « unll Slsioksuolit rie ,
Xinllsr im

ksliisvkes l-snösstkestel .
Sonntag» cien N . ^pri! 1920.

Statt ^ auberklSte

vi « Hugenotten
(Zroöe Oper mit Lallet in 5 Hlcten von > ê>erdeer.

^nkang 6 Udr. 14 .40 Lnäe nacd l/zZ0 Vdt«
Montag , cien 12. ^ pri !

^ sris Stusrt
Trauerspiel in 5 Birten von öckiller.

änkanr ' ,?7 Ukr 7.S0 ^näe 10 UK5-
Ziäkitisokes Konisrtiisus .

Sonot»x , llcn II . >pri! l?20.
Ststt lien »i»»»nee

Sü Icn MII Im kNMielse
Lin kräkUcdes Spiel in vier ^uk/ü ? en von /Ulbert Kewa

un6 Martin 5redsee .
^ukang 7 VI,r . Ln6e nacd l/kr«

^AWKliLintracktsaai UWWd^
Mlsz, llen 12 . tprll , zbenll ! ö lllir :

I ^ an ^ benc ! ^

i » M » iSMM ! »

^ » im W MM
^ itglteöer 6er

/Viüncliner 1°an ?gruppe
Xiivstl. I^iwnx : ?. 8«>»II«s.

l Dresdner ko,»i ?» kös^nrotb muSn,cb <ien l êistun^en , <iie sie !̂ m leleien 5onuiz^ !
bot, unbedingt ^u <len Ilervorr »xen6stcn Vcr-
treiermnen mmlernei- r-n Îüinsi xeljbl« >„er <jcn .Nie ^nmut wres sc >l»nl<en XSriier?, ->ie Sc c>n- !
keit ikrer Ze»exunxen , ikre stzdile ^eciinik. liie
s/ipkeiikztte äri , vie sie über llie vSkne scnvebt ,mzc en ?us>.d»llen û einem Koben oenull
Vres-Iuei- Leveste »»cliricliten : futiavon Lo» ?nrie

>ist ju »e , büweb , bi xszm vvie eine tl^selrule
unck Sinn für che st >isiirte i.,nie. Wo e«
s >cn um uitve vuxedunckeolieit, kin >j »ci>e ge»c-
xunxskreucle, i^cben-Ie (Zesc >imeill>xi<eit bzncic >t,ist sie »m » irlissmsten.
Karten ?u lv . — , 8.— unck 5.— Klk

(einictilieöl. Steuer, bei
Kurt bleukelüt, V^slcistr . ZY

K vlir MKKiu. 3

V̂ilttv̂ ocii , l4. äprii , 7 vkr !

vss I - sn6es - g

Zilillniis - Vsciiezief
kür pkal? un6 Saarland

(65 ^usjlcer)
Leitung : l-u6>viz Kütk

8o>ist :
A >kr « «> Ißoskn .

I'sckaikovslc? : Ouvertüre ,,komeo un6 ûlia"
l'sckailcowslcy: Klavierkonzert K-^ioll

k̂ oren : Kaleiäoslcop.
Karten 10 .—» 8 .—. 5 — leivsedl . Steuer) be»

Kurt kieukelckt . >Vzl6str .
c> I » . 3- v vkr

ttarl ^ lllie - AktrllctltMl
l>i»iiikk5tzz , 2Z . ^ prll IM, sbeM '/„ S
Liiui ^er I-ieäeradenä

venno

uuter ßiitixer ^itvirlluvx von
I>Ietl? Strauk .

Nüxei i De. Nsn » koke.
? i»oa ^ « inn> -

Hiitkms , t)ornelii>», pkit ?uer, 8edi»iox?i, Volk»
^err»ri . ver Konzertflügel Siein»»^ Li Sons
ist aus 6em l.»xer von kterrn » urer , K»iser.
st>,Se,Lclie>1i >sckstr»öe . — K»rienKili . ll ,8 .SO, H.HV» 4.4O u. 2.7Z (inkl. Ateuer ) in 6er
.̂ lusi>!» liellkzu<i>uttx frit! iküiler , K»!serstr.,^cke V»I6str. 1'elepkon ZSZiinä an ile^<Vkeu6 -
lcasse . — Stu6iernlie , Zc »ii>er u . Zckülerlnnen

erkalt, n preisermäkixuox .

La/e
<7a/!6

76 . Tekzoüon 9S3.
/?e//76 /?o?- U^!?^ >VK>e6,

Os5?6^?lveme.

R » üiiiiii lliiiiijjl !!!?!!>!>>

Lmpkelile Mick ?ur ^ nsertiZUNA leiner
vllineii - iiiiöNmeiMüeiM

nsck A«1 »k
bei diliiger kerecknung unck scbnellster

kecsienunß .
VVilkelm vknmsckt

vamen - unck Nerrensckneickerei
keiertkeimer ällee Ib (L>nx. L ).
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Mrtfthasts- ünö Hanöels-Aeitung öes Karlsruher Tagblolttes
Lörss llüä Illäustris .

Eigener V^ockenberickt .)
In 6er I » 6ustrie wird man 6er ^ unakme 6er

Lesckäktigung , 6ie sick in einer ^ nzakl von Oe -
sckäktszweigsn zeigt , nickt krok . I^eberall vir »?
kestgestellt . 6aü 6ie I^sckkrsge 6ss Angebot sekr
Vssentlick übersteigt , 6sü auck 6ie Lesserung
6es Alarkkurses , 6ie eine gewisse ? t>rück »
ksltung 6er ^ bnekmer kervorriek , in bszug auk 6is
Oroüin6ustris nickt verkin6srt kat , 6slZ 6is
krage angesickts 6er Knappkeit an Vi^sre sekr leb -
kskt bleibt . Die HauptsorFe 6er In6ustrie bleiben
sbsr 6is sozialen pragsn , 6is innerpolitiscke 8itua -
tion un6 6ie ^ rbeiterverkältnisse . In maLgeben -
6en inclustrielien Kreisen vertritt man 6ie ^ ul-
küssung , 6aü <lie Le6ingungen , 6ie bei 6er Leite
Kunz 6es Oeneralstreiks 6en Oewerkscksktsn ein
geräumt wer6en mullten , eins pülle von Xonllüit -
^tokk in sick bergen . Os 6ie Orgsnisstionen 6er
Arbeiter un6 Angestellten einen bestimmen6en
^ !nkluü nickt nur suk 6ie ?!ussmmensstzung 6er
Regierung , sondern suck suk 6ie Neuregelung 6er
^ozialpolitiscken un6 6er wirtsckaktlicken Oesetz -
Hebung erkalten kaben , so bekürcktet 6ie Industrie
>Mmer neue Konklikte un6 neue Trsckütterungen6es Virtsckaktslsbeos aus dieser Verstärkung 6er"lackt 6er Oswerksckakten .

Die Lörse 6agegen legte wie6er eine erstaun -
«cli zuversicktlicks Haltung an 6en . I '

ag . 8obal6
eine Entspannung iin Rukrrevier eintrat , begannen^ ie Kurse sprungkakt zu steigen , un6 selbst 6ie Le -
Setzung sü66eutscker Orte 6urck 6ie prsnzosen^ermockte 6is 8pekulation nickt aus ikrer Rune
^ukzusckeucken . Linen 8ckatten auk 6iese ? uver -^ ckt wark krsilick 6as neue Ultimatum 6er Os¬
werksckakten in 6er präge 6er Lntwakknung 6er^ eickswekr . ^ .uck 6ie Lörse witterte kier unüber -' elibsrs Konkliktsmöglickkeiten . Ini übrigen ist^>e Lörse augenblicklick gegen politiscke Linklüssc
^ukksllen6 unempkin6lick . Das ksuptsäcklicke
^ su ^seinotiv stellt 6ie l 'stsacke 6ar , 6alZ 6ie Le -' iircktung 6er Lörse , eine ankalten6e 8teige -
^ u n g 6es Alarkkurses wer6e einen Oi uck^ k alle Lkkektenkurse ausüben , sick zum^ >n6esten vorerst als gegenstan6slos erveist . Ob -^ okl 6ie Besserung 6er Alark , 6er sckarke Rück -
ßang 6er gekainsterten suslän6i »cken ? aklcings -
Littel un6 6ie ^ ussickt auk größere Valutalire6its

„? iuckt vor 6er lVIsrk" vesentlick eingesckränlit^^t , bleibt 6ie I^ackkrage nack In6ustrie >ver -
^ en sekr rege . Dabei spielt eine ganze Reibe von
^ rün6en mit . Die Dnssneingänge ?uin Quartal5>»6 zu einsin grollen 1°eile in In6ustrievverten an -
gelegt vor6en , auck 6as ^ uslan6 lcaukt veiter in
^ .̂euten6em Ilinkange 6eutscke Lkkelcten unter
Bevorzugung von In ^ustriepavieren . Die Lörse
/̂ekt zuoem in 6er öesserung 6er ^iarlc 6ie >iög -

^cklcsit einer bal6igen vvesentlicken Ver¬
einigung 6er I- sbensmittel un6 inancker^ äustriellen kokstokke . 8ie erkokkt von einer
Eicken Entwicklung eins ? unakme 6er Arbeits -^eu6iglcsit un6 sine Verbilligung 6sr ? ro6ul : tion .
. Mitunter konnte Aan an ' 6er Lörse sogar 6ss
^ Isgvort Körens Die Lesserung 6sr l îark vir6

^>Ne neue in6ustriells Konjunktur sckakken . In
"ezezi ^ usainnienkange vur6en beson6ers Montan -

Iserts , Llektropspiere un6 Kalivsrts gesteigert .^ 6is Vierte 6es Uontangebietes regten auck" eue ? usionsgerückts an , kür ? könix ini beson6eren
^ ^slten6e kollsn6iscke Xäuke . Die Koklenpa -
??ere prokitisrtsn von 6sr nsvsn Koklenprsiser -
vnung . ? ür oberscklssiscks ^iontanverte begei¬

ferte inan sick auk Lerückte von einer angeblicken^ lernationalisierung Oberscklesiens .
^

^tark gesteigert vur6en kerner 8ckikkakrts -
. erte suk 6ie Verkan6lungen 6er Hamburg -

^ ^ erika -I-inie mit 6er Vnion . V/as 6ie Valuta -
Spiere betrikkt , so war ikre Haltung angesickis
^ sckarksn Rückganges 6er suslän6iscksn Veck -

^ -curse uneinkeitlick un6 sckwanken6 . /^nge -^ ten waren L^na6a -Lakn un6 Oeutsck - I^ eberssei ->!ke Llektrizitätsgsssllsckakt , väkren6 8ckantung -^kr. guk Lerückte über neue japaniscke up6 noi6 -
^ erikaniscke Angebote auk 6ie Lakn in 6ie Ilöke
,' ^gen . Die ? stroleumvsrte vur6en auk 6ie -Vn -
, ^UlNe kin gesteigert , 6aä 6is Ve ?kan6lungen über

^ b^toüung 6es rumäniscken Lssitzes vor 6em
^

b ^cklusse stän6en . ^ m Xolonislmarkts var 6as
^ ckäkt rukiger als in 6er Vorwocke , nur ein -

, uie 8pszialitaten vur6en weiter aus 6em Markte
Wommen , so Kseu Luinea un6 8ü6see - ? kospkat .6is auslän6iscken Rentenwerte 6rückte 6ie^^Zerung 6er l^iark , beson6ers gingen Mexikaner
^/uck , 6a man nock nickt weiü , wie Mexiko 6ie
/ ^Ivsung 6er rückstän6igen Kupons bewerkstel -
^

"en will , ^ m Kassa -In6ustriemarkte setzte sick
^ ukwärtsbewegung weiter kort . Usn bevor -

^ie solcke Vierte , bei 6enen ^ bsckläge von Le -
^ üsreckten un6 Oivi6sn6en bevorsteken o6er bei^ en sie bereits erkolgt sin6 .

KääSsuiZeÄs Uarsn - unS ? roü ?lktEN -
msrkte .

Eigener Wockenberickt .j
k . Hlannkeim , ? . ^ pril .

<Zetrei6s . Die weiters Lesserung 6es ark -
Kurses blieb auk 6ie ? ro6uktenmärkts nickt okne
Hinklul). Einerseits bewirkte sie eine verstärkte
üurückkaltung 6er Käuker , wäkren6 an -
6ererseits 6ie Lignsr von V^ aren mit stärke¬
rem Angebot auk 6en ^larkt kamen . Die? reise sin6 unter 6ein Orucke 6ieser Verkält -
riisse nock weiter Zurückgegangen , un6 6ie
üigner sin6 bsmükt , Lebote kersin zu bekommen ,um sick ikrer ^Vare zu entle6igen un6 um sick vorweiteren Verlusten zu sckützsn . V^ie man in 6enKreisen 6er I' ro6uktenkän6ler kört , sollen sckonanseknlicke Verluste zu verzeicknen sein . Die
I^S7i6enz 6es Marktes kann als reckt rukig bei
aulleror6entlick starker ^ urückkaltung 6er Käu -ker bezeicknst wer6en . Angebote lagen vor in8a ^tmais zu 765 Alk . ab ba6iscken 8tationen . ? ürHaier sin6 6ie Preisrückgänge re ^kt be6euten6 ^ba6iscker , rkeinkessiscker o6er württembergisckerHaier war zu I ? l>— IYZ lVjk . per Zentner ab sü6 -6eutscken 8tatiönen olkeriert ; Hakersckalen koste¬ten etwa 6V Alk . per Zentner , brutto kür netto mit8ack , ab Aiannkeim , Hakerkleie etwa 80 Alk . perZentner ab sü66eutscken 8tationen . Oie Verkäu -ker suckten suk 6iese ? or6erungen (Zebots Zu er¬kalten ? je6ock vergebens . Hsker -Lackmekl blieb

zu 405 Alk . per Zentner erkältlick . ^ uck Dörr -
gemüss kattsn scklsppen6en Verkekr u»6 6ie
Lreise waren nackgeben6 ? ge6örrte Alökren wur -
6en mit 1l15 Alk ., Alisckgemüse mit 65 Alk . un6l 'rockenscknitzel mit 85 Alk . per Zentner ab sü6 -
6eutscken 8tationen bewertet . Italieniscke Reis -
Kleie war zum ? reise von 80 Alk . per Zentner sbbs ^ eriscker 8tation angeboten . Oie preise türHeu un6 nsmentlick kür 8trok erlitten weitere
LinbulZen .

Hülsen !rückte blieben auck in 6ieser Vi^ocke ver -
nacklässigt , sie waren rsicklick angeboten , 6ock
ging käst nickts um . ? ür gespaltene , gesckälte Lrb -
ssn bewegten sick 6ie ? or6erungen zwiscken450—460 Alk . per Zentner , kür Minsen zwiscken500—510 Alk . , kür Rsngoonboknen zwiscken 340bis 345 Alk . per Zentner sb Ltstionsn . >VeiIZe ,Kan6verlesene Rsngoonboknen waren ? arität
Alannksim o6er mittelrkeiniscker 8tstionsn zu350—360 Alk . per Zentner oneriert , ^ ckerboknsn
wsren zu 2l0 —200 Alk . sb württembergiscken8tstionsn sngeboten . Lruckreis wsr zu 900 Alk.per Zentner sm Alarkte .

Lasten waren bei größerem Angebot un6 klei¬ner ^ sckkrage im ? reise weicken6 .
Im V^eingesckäkt wsr in 6en letzten sckt

Isgsn eins etwas gröösre Ruke zu vsrzsicknen ./Vbscklüsse wur6en nur vereinzelt getätigt . Die? reiss waren um eins Kleinigkeit nie6riger .
? abok wur6e in 6ieser V7ocke von einigen ? ro -

6uzsntso aus 6em ba6iscken l) berlao6 un6 au «6em ^Iscksrtal zu 6sn von 6er Ostag kestgesst ^-tsn preisen , zuzüglick 6es övprozentigsn ? uscklags ,abgeliskertz 6ie 1°sbake lassen aber sn Vuslität zuwünscken übrig . Die preise kör l 'abske sin6 in -
kolge 6er weiteren Lesserung unserer Alsrkvsluts
sckwäcker ! auck IsIZt sick bereits sin stärkeres
Angebot in psrtigkabrikatsn wakrnekmen . 1919er8 ? n6grumpen sin 6 gesuckt , ebenso Rippentabske ,6is inkclge 6er knappen Vorräte nur sckwer be -
sckakkt wer6sn können .

Rkei'nsLkü ' sdrt . Oie in 6iessr Wocke nis6er -
gegangenen Regenkälle ksbsn 6sn Rksin stwss
V^ ssssr gebrsckt . Oie 8ckikkskrt Iei6et aber im - '
mer nock unter 6en milZlicken politiscken Verkält¬
nissen im Rukrgebiet .

Holz verkskrts in etwas rukigsrer Haltung , 6ock
sin6 6ie preise immer nock sIs kest zu bezeick -
nen , 6s 6ie 8ägereien im allgemeinen suk ikren
Por6erungen bestcken . k^ur vereinzelt ksmen
etwss nie6rigere ^ n6ienungen keraus . 7^n6sr -
seits sin6 aber auck 6ie Käuker im Linkauk zu -
rüekkslten6 un6 wollen 6ie weitere Entwicklung6es Alarktes abwarten .

Koklen . Inkolgs 6er Vorgänge im RukrgsbistKaken sick 6ie Verkältnisse auk 6em Koklenmsrkte
wie6er verscklecktert un6 6ie ^ nkünkte sin6 sekr
minimal .

vis ! - sgs am SopksnmsrZLt .
sOrsktlicker V/ockenberickt -1

8 . Dürnberg , 10 . ^ pril . Oss Lesckäkt kielt sick
in 6er sbgelauksnen V^ocke bei äulZerst rukiger
Alarktstimmung nock in besckei6enem Rakmsn .
Ebensowenig konnten sick auck 6ie preise wie6er
erkolen . 8ie kisltsn 6is Dotierungen 6er Vor -
wocke ein . Von 1? I ?er Lrnte wur6en einige klei¬
nere ' Posten , zusammen 50 Lallen Usllertauer un6

^ ürttembsrger , zu 5600—6000 Alk . kür auslän6i -
scke Recknung verkaukt . Von Hopksn krükerer
^ akrgänge wur6e in 6iessr V<̂ ocke übsrkaupt kein
Lssckäkt bekannt . Oagegen ist von 6er Vorwocke
nock nackzutragen , 6sK sm Ostersamstag aus einem
privatlsgsr suöerkslb 6es Alarktes etwa 100 ? ent -
ner prima I ? I3er ksllsnkopken zwiscken ' 3100 un6
3300 Alk . kür 6en Zentner in an6ere Hänae über¬
gingen . Ois 8timmung ist rukig .

Vom 8sszermarkt w !r6 gems !6st . 6aö in
6er letzten ? sit 6 !e I l̂ackkrage ebenkalls sekr
nsckgelsssen kat . ^ ber auck 6as Angebot ist mit
Rücksickt auk 6ie kleinen I^ager sekr gering . Ls
ksrrsckt rukige , ge6rückts 8timmung bei stark
rückgängigen preisen .

Im L l s a ü zaklsn 6is Alsklsr zurzeit 600 prs .
kür 1920er un6 bieten 500 prs . bis zum 1?25sr ^ akr -
gang . Oie Ilopkenbauern verkslten sick aber 6is -
ssn verlocken6en Angeboten gegenüber meist zu -
rückkslten6 , nur vereinzelt wur6en zur Lesckak -
kung von 8tangen , 8teig6rakt un6 Oünger 6erSrt !ge
Lesckäkte sbgescklosseo .

^ uk 6en kranzösiscken un6 belgiscken
Alärkten kerrsckt ebenkslls Ruke . Prankreick be¬
zog seit Oezember 1919 etwa 1800 l 'onnen 6eut -
scken Hopken 19I9sr un6 krükerer l̂akrgänge 6i -
rekt aus Dürnberg .

Lörsev - Mck ? iilAN2MTlüui !gei !.
Lsrliiier Lörse .

V . Lsrlill , 10 . ^ pril . Oer als polgs 6er kortge -
setzten Lesserung 6es Al a r k k u r s e s sn 6er
Lörse bereits seit einigen l '

sgen eingetretene II m-
w e r t u n g s p r o z e Ü 6er Aktienkurse
msckte keute weitere portsckritte un6 ksm be -
son6ers in zum l 'eil erkeblicksn Rückgängen in
6en sogenannten Valutapapieren , amerikaniscken
Lakneil , Kolonialwerten , Oeutsck - Oebersee -Nek -
tric un6 einigen sn6eren auslän6iscken Laknen ,einscklieLlick 6er mexiksniscken Ltaatsanleiken ,
zum ^ .us6ruck . ^ .ber auck Alontanwerte , Llek -
tro - un6 Kaliaktien wur6en kiervon betrokken , un6
beson6ers bei 6en ersteren betrugen 6ie Rück¬
gänge bei einzelnen 15—20 proz , kür Rkeiniscke
Lraunkoklen sogar 70 proz . , wenn auck in weni -
gen pspieren 6es Alarktes Lesserungen zu ver -
zeicknen waren . Line ^ usn ?,kme von 6er allge¬
meinen Lrmattung 6er Lörsenten6enz mackten
8ckikkskrtsaktien unter pükrung von Hansa un6
I.loy6 suk 6ie Alel6ung einer Interessengemein -
sckakt 6ieser bsi6sn Ossellsckakten mit einer ame -
rikaniscksn 8ckikkakrtsgesellsckskt . Reckt kest
lagen Lsnksktien , beson6ers Lommsrz . un6 Ois -
kontobsnk un6 Alittsl6sutscke Kre6itbsnk , erstere
suk 6en Ilebergsng 6er Alittel6eutscken privat -
bsnk auk 6ie Lommsrz - un6 Oiskontobank . Usi -
miscks Renten wsren beksuptet mit ^ usnskme 6sr
alten Reicks - un6 preuöiscken ^ nlsiken , 6is nack
6er 8teigerung 6er letzten ? eit realisiert wuräen .
Oesterreickiscke uv6 unAariscke ^ nleikso lagen
meist etwa » sckwäcker .

L«r !i, er KursnotisrvnZe »
? . 10 Hpnl
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prankkurter Lörse .
XV. pranklurt a . As ., 10. ^ pril . ^ uck> am VVocken-sckluk bewskrte 6ie Lörse rukige Haltung . Oie? en6enz wsr in ^ nbetrackt 6er poHtiscken I.agesckwack , wozu auck Realisationen iZie Veranlas -

sung gaben . In Otavi - Alinen kam zeitweilig Ala-
terisl keraus , was suk 6ie Kurse 6riickte . ^ eber -
ksupt waren ^ uslan6spapiere gröktenteils nie6 -
riger , was mit 6er Alsrkvsluts im Linklsng stan6 .petroleumwerte , Lana6s , 8ckantungbakn lagenmatter . Alontansktisn , wie pkönix -IZiergbsu , Ober »
bsöark , Lockumsr , Oeutsck -I-uxemburg büüten er -keblick im Kurse ein . Ksliwerte unregelmälZig .Im Verkekre 6er Llektrowerte verlciren Oeutsck »
Ilebersee , I.ickt un6 Krskt un6 L . O . Im übri¬
gen wsr 6ie Haltung in vielen Vierten matter .Oute 8timmung kerrsckte kür 8ckikkal .lrtsaktien , be -
son6ers kür liapag un6 später kür .̂ or66 . LIoy6 ,^ uck Lsnken gut beksuptet . Lommerzbank stie¬
gen um 15 proz . Oer Linkeitsmarlct zeigte in
Ilebsreinstimmung mit 6er Orun6ten6enz vorwie »
gen6 sckwacke Üsltung . Oeutscke ^ nleiksn kest .
Alexikaniscke OoI6renten 465 . Ois Lörse sckloö
in sckwäcker Haltung . Privst6iskox -t 4^/g proz .

prankkurter Kursnotierungen .
? . ^plil 10 . ^pril
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KsiäMsrkl
Das Kreditabkommen mit Rolisock . Oss Hol -

Iän6iscke Korrespon6enzbüro srkäl r̂t , 6aü 6er vor -
läuiigs Kre6it kür 6en ^ nkauk von I. e b e n s -
initteln , 6er in Erwartung 6 «>s geplanten 60-
Alillionen -Kre6its von 6en k^.ie6erlan6en an
Oeutscklan6 gewäkrt wer6en soll , 25 Alillionen
Oul6en betragen wür6e . Ls sei jej6ock wegen 6is -
sss Krs6its nock kein Ilebereiyliommen erzielt
wor6en , 6a 6ie 6eutscken llntc rkän6ler Kisker
keine Vollmackt zu kaben sckieisen , um namens
ikrer Regierung 6as Kre6itabkoir >mev sbzuscklie -
üen . ^ uüer6em soll 6ieser Kredit nur gewäkrt
wer6en können , wenn vollkommen keststekt , wel -
cke Lebensmittel un6 in welcken Alengen kür 6iese
25 Alillionen Oulclen von Oeutsckl in6 bezogen wer »
6en sollen .

? rsllsportvksv >a.
Oer Oüterverkekr mit krankkirt . Oie Üisen »

bakn6irsktion Prankkurt s . Al. teilt mit : Ois am
5. 6s . Alts , in Krskt getretene Lperre 6es ge¬
samten Oüterverkekrs ist aukgekoben .

ksiSSI - Stk -LISSS 121

^ OpIlSNgS sm Stüsk u . sbgspssst
^ üII - Qsi - nitupsn
5toi - ss . Lpiss - öisss
^ sdpss - Qspnitupsn
I- sinsn - QZpnitupsn
Li - dstüll unc ! ^ ongpesstokks
^ oulsaux - ^ öpsp
^ sskstuslis

VoclsntsppisIiS
OiSlSN ' 1

'
SppiSllS

östtvoplsgsn . k' SlIS
l

'
issti - unc ! vivsnclsczkSn

I^ sukspstokks
Oskopstions - u . ^ ödslstokks
I^ siss6sczksn
l. inolsum .

KosttiM . Mänke !
und Anzüge

werden anoefertigt .
Mäßige Preise .
I . hartmann .

Tchneideraeschäst .
Karlftr . 22. Hth . 2. Stock.

Die Jagd geht in nächster
Zeit auf ! Abonnieren
!st « sofort bei Ihrem
Postaint rückwirkend ab
1. «lvrit auf die älteste
deutsche und führende
siiddenlscheJaadzeitschrist
<ill .»„ DerdeutscheJäger ".München , Postzeitungs¬
liste 387 mit der ständigen
Beilage : . ,DerGebrguchs -
bund " und „ Der deutsche
Wald "

. Jeden Monat
eine wertvolle Vter -
sarbenkunsiveilage .

Intem « . ! ? slUIl » Mv

Xsrkruks i . v .
^ elepkon 4948 , 4949 , 4950 — KaiserstrslZ, ! Ivo .

8 nZaneZs .

^ edersss -

^ bfzki ' tsIiZten äer Sciiitte liegen ? ur Linsickt auk .

VersictisrunZ « I - SZerunZ « ssukrverk .



in xroker ^ usxvskl , mock . Normen
« r unä billixen preisen

8pe ?islität :

dürssrl . Voknumgs »

k » nri « ktung « i »

Linielae ttödel
freie I. iekerun ^ . vnentKeltlictie ^ ufbexvakrunx

lelephon
dir . 4997 S( s8 » S !rstr . 115

kieserve - käume -
ksiserstrstte 43 unä III
^ äkringerstr . 80 unä 82

. fiieärickspIstZ ! 2 ^

einMnx
^ älerstr .
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» dsm - knittvndvn «»
K . 1°ra »>b, « zjzerstr »»« 3« » .

lelezokon 2077 .

/^ustcuiiftei Lüreel,Wenät -
str ^ . zhusk . k. jeäerm . 5 .455

kaltvn
Karl ^ elcii^ . kuäolkstr . 21 .

^ uto ^ rmiet . kür 8taät - unä
fernfshrten . lelepk 3461 .

Xlbert pfatt , Vorkstraüe 9,
^ utoi >erlniet ? . u . Kutsckerei
kür Sikät - unä fernkakrten .
lelest ^ion 2269

k . ßiN«Ssg >st « >,
vanäesenwerk , Deutsches ,

0 . ktseber , Kaiserstr . 36.
fr . ^ usi ^, Säckler u . Kanäax .,

frieäsichsplat ? 11, flosen -
trä ?« ',, brnckbänäer us v̂.

vnten « a ^ ner , lob ., Kaiser
Vilh .- l lalle 22/26 . lel . , 069 .

Ss « ,ge » vkAttv
^ u ^ encÄ êin , K Wwe .,8teins4r . 27 . lel . 93.
vesseeb er , <Z. , ^ shrinxer -

straüe 22 . lelepkon 2016 .
Nelä , ^ <»sek, 8üäenästr . 24 .

lelepl » )n SSV.
l^»erolZ5 Sl Lbrist , Schützen-

straüe !12. lelepkon 1246 .
l-./^ eeK .̂ ^ .^ alseb ^ irsek -

straüe Ẑ2. lelevdon 3^02.
di »Lel , .ß . k' ., Sokienstr . 116.

lelepk <»n 461 .
Ore ^ or L peek , ^lanrermstr .

Daxlan«im , l^ nxenacker -
stiege Tl . lelepkon 3695 .

Wilb . ktt» ber , Küppurrer -
straüe ZZ. lelepkon 37 .

vstti ! v «t . n « inig .
p . per « il>msnn , vorm»!»

fleclitiia r , K»rlstr »ke 20.
Lest , u »c>ineIIzt.Verk !ltiren.

0 >l «laix,z >n ^ sl >n >una » »

Arno !«!, SokienstruS« 77,
ScIlivsi'^vAl(IxemsI6e .

Liickle , Inll . V . Lert »cli,Ksiserstir . 12». T°el . IS57 .
Qerber » Sck »>vIn,I <zi,

K»isers >̂ . 221 . ? e>. 50SI .
lt . t^>n ->r»ie» ,sr , l.ucl .Villi .-

str . 17, !?s»sep»rioiit5k»dr .
X. l.In <Ii»er , WallistralZe y.

Teleplio «! 2»db
Lclivvar :, Otto , Kaiser»

stralie üZ5 ? el. 1407.
viltilksu « »»

f . Duttenliöfer , k. frie6koi -
Kunst i' . Kunsteew . , 8otien -
str . 136,.>Voh. Kaiserallee63 .

kivvii « « »»
Altinger , LmII , SIecliner o.

InstüN» ieur,Ooetli « tr»ge Z.
frleclr . Amolick , Vorliok -

»tr»Le 24 lelepkon SS.
S. v »rt >>, Kl»sprectitsr . II ."relepli >n ?3b .
Kll,ol6 kl dileil , 12.

Teleplxin 414 .
Aldln vktrlcli . SI« >in-r - i

» , Inflation , bür - «r»tr . I .
Ii » rl k-ulil- r , O- xenkelä» . 15."srlepkcm ZZ5I ,

Qol <l»ckmlllt ,
17. 1» . ISZ7 .

I . tlunn i>SSKne , ln,t »i>zt .
a . Lc<i»rZilln ? . ^Llnilixer -
»trsäe bt . Iclepkan 4 >7S.

k-^I- cl. ^WII - i- » Solln .V »!ä „ r««- d2 ? e>. 1474.
>u >. xsaiwr , Nerreostr . 4S.

1' c!?pllv>» ZI7 .
Seklackttw ', I.u <I . , 0er » ix-

»trske 5» 1'elepnoo I7W.

V >svkl »« n
I^ op . Ststkei ». vorm . Otto

X»ssel , Xm »I>e»«traSe 4 .'r - I-pkon 222« .
Voxel , Zle» r Î sicllk.,Ver6er »tr . 1, ? el . 3SS2.

Nein , Xziser-ViliielmksIIe Z."r - leplioii Z737.

di -onnii ^ ol
k . lZllenkelmei ', vezenkelä -

str »lle 4 .
Snunnsndslien

friec !»'. /^mo !»ck , Vorko !?>
str»üe 24. I 'eleplwn 88
StivtidinzZei - sien

Sertiiolci Ocibler , erb -
prianenstr . 20 . ? e>. 5Ü74

c . l^elxlei ', tierrenstr . 21 .
I 'elepkon ISSZ .

OIs » iteliellei - «ier Karl ^
ruker innune .

^Verkitattt f . kuckikunit
1 . S . Otto Scklck , V »Ic>.
strsLe 30 . ? e>cpkon ZSYS.v . A.? en »i Kckk .. ? T.? en » i
Kreu-str . 20, Telepk . I >̂ >.

SUvkssnmseks ^
küttcker , Acl .» ^ cllerstr . 40.^Vakken- I<atieI,Xili ?erst .22S

Linx . Hirsclistr . 7°el . 3ZSj .

Lin II Vaeel k<e !ik ., Inli Uck.
füncli , I-i-ieäiiclis -

p>»k Z. ^ elepkon 1424 .
Qedi ' .VVIIZIei', K^ serslr . 2Z7.

Teleption 1?54 .
vsnwsssnie

Spltrksilen , ? t>ead » !6 ,
Xrieestr . 72 . 1 » . 4107 .

vksni . NkssvjAsns «.
r>. Î üdriti Sollen ,

strsöe 28 . 1> !cplioii ISZZ.
? ili»len :

« »iiei -striiSe 40
I-Ullvixsplstc 40 »
Xiuvcnstrsüc 1
X»is .' r-^ IIee, Lok- Körnerst .
Î srionstr -Le 45
1.u6vvix»Ä' ilIietmstrsiIZe 13
KliciusIi'sSe 21 ,ourlsek - Hsuptztr »LeSS.

XuxustKeisei -, KöinersIr . I S,? c >. 24»7, filiüle inai-k-
er »tea »«r . ZZ, 1°el . I3S7 .

li « rl rimeu », ^ »riensl . IS/2I
?III,Ie : X»isei-slr»öe bS.
I 'elevlion 2S3S. Qexr . IS70 .

0 -»nisn <i»is « u ? « vnÄ
ri »i » ou » vii

Aöolk pile , X-u-I-^rieäricli .
sIr»Se IS . ? el «p >ion 29?3.

I^ « -tin ko »«livlnlt Isutiel-
I IsusI,Xurvenslr .23, 4. St. r.

frisiia Sckmlitt . Lpei-.-vz .
menkrisicrs»!., I leii 'ciist . IS,

0 » IN» N» vt » , « >l>« ? . u .

lo ». LIunienitettei ', Stein-
»tr .2I ( lllteIWI»t!) .1eI . I34S .

Xue . KokImeler . Violi - ssion
lLir>»tr»Se 7. Irl . I47o.Itto<Ieo« er>i»t^tt

ililiZIler Mzen , /^ üklbni 'e ,
Qk»ben»tr . k. I êl. 3SIZ .

^ » kau n »Sck v »zer,Nir « k»
»tr»6e II I .

Stänxle , A>iolk , Arlc- I 32.
leleplion 1174.

^o ». I<. VVei »er , I-iicivixs -
plSt! SI II .

Albert Wii ^ k , So kienztr. 114,StrzLenbz >in- I1»>te»telIe,Lcli« 8cki» er«tr»k« .

Oumpkvzscliilnswli ^ enlit ,Ink . ! n . VVeinkeinler ,
Xsrlsnilie - liüpp . ? el. 2StiS.

0o « Ini !sIliIo >»» »

vnzeilekei ' - Vertll ^ ungz -
Anstalt I l' ill'. Sprlnzei ',
Î »rkizr»kenstr. 52 II Unks .
^ bonn kür llausbes . unter
xünst . veclill>; llnx. I' . 32S3 .

0i »» kt - u . S ! ob « » i»on -
gvsviiÄito

dIIIl. ^«Ler , LrsuerstrslZe 21 .
^»brikstion aller Sorten
vrzktsekleclite ,

Ki »ekvi »visn
? >-« nr vornlleinl . Scliüt̂ ea.

!tr»öc 36 . Spe? . : Sckirme ,
Stöci- e , pkeiien .

Konrsci finclc , .-X. venxler
Kaclik ., Xllaclemiestrslje 22.

Llollti -Isvl, « >. lo >,R, u

ku »oIliL >k<!elt,l1irscd »t . lZ.
Telephon 414 .

^uliu » küllxütr , Ullmbolckt-
str »Sc IS. leleplion 37SS.

A . futterer , Llelitrizitäts -
Qezcllzclizkt IN. d . ll . , ^ li».
liemiestralZe 23 . ? e>. IbZI .

lirunci s vekmiclien ,V - Iästr . 2b. Hei . 520 .
Inxen .-Lilro Lloor Li ^ ppel ,x »iserstr . 172ll. IS0 . ? .4lS2.

Llekt . Uicilt - u . Xrastnnl .
Lielctr. /^azcliineli , ? rans-
torinüt . LIekt . iVärmes ipzr .

Il .vsn Kalcli , Inszenieurdüro
lür eiektrotscknili . Lrt>
prinnenstr . 3S, ? e>. 5450 .

^» Icob l^ onksrci , liiippur -
rer »tr»öe so . I'elep >. 4S42 .

Aclolk i<o,marln <>i«zl<x ,Llelitroteclln . InstaUations -
eesckäk«, Xzrlsrutie i . ö .,l .es5ii,L»tr . 40 . ? elepll . Z742.

? rlsilr . Kiickel , ^ uxarlcn -
strake 4S- ? e>eplion 320» .

LI « I» ti »o « ovIiniIlei »
Alex . Sezier , WalcistruLe 77.

Telephon 1544.
Lsrl K»krzans , Xiu »er-

5tr»« s 225. ? - l . 3026 .

tlartunz Li ktüeei -, Vl,rien -
str »üe »3. Teleption 3211 .

l -uck« . IVtiiller,Vwterslr . 27 .

l>. I^ »cl>, ^»drilc Sollen-
«tr»öe 2«. Telephon 1953 .

Filialen :
Xiiserslraöe 40
l.u-ivixsp !,t - 40 »
Xuivenslrsve I
Xzizer- ^ IIee,Lc!ceXörnersl ,
^ zrienstrzSe 45
l.iickvix-MIIie >nistr!töe IS
Iikeio»li »lie 23 ,
vurlaoll , HauptstraSe 8S.

Au8u,tl ?ei,er,Xörner »tr .IS,
T-- I. 24S7, 5i>i»Ie ^ - rk-
xr »ken»tr . 33 , Tel . 1387 .

KsrI ? Imeu,,V -nien »t .ISi2I
filiale i X» lserztr»Se SS.
Tslepkon 2S38 . (Zezr . 1870 .

? vil « i,ksuvi »
Kvbe »̂ OluckstrAÜe9.
V/ilk . 8» uer , feilenkauekei ,WalädornstraÜe 17.

^ vnv ^ Vnnvinigung
5ü66 . ^ eInlKunLa »! nstitut

Kaiserstrake 34 a ? el . 2077 .
k^i^iseuz ' S

iVlartln I^osen v̂lnk (auker
llausj , Kurvenstr .23,4 .8t . r .

kuki ' untse ' NVSHMSi »
<z . f . Kübler , fll !,runter -

nekmer , (Zervvixstratte 52.I 'eleption 3598 .
fran ? Oeks , fukrkalterei ,Ooettiestralje 86, besorgt

>Va^ onlaäunFen , wrackt
u. 8tuck ^ utkuliren je j. ^ rt,unl .^ usiLk. prompt . öe6ien .
unä reeller öerecknuiiL .

vsilvsnIsisi ' snstaNoi ,
<5kr . f, -. j^ üllei ', küppurrer -

straäe 32 .
lZ« s » unil Wssssi ».

>oiiung « i .TStaIi !« : vupv
8 . Lsrtk , Ktaupreektstr . 11.

I 'elepknn 2936 .
Vuso !6 Ll d1!eci , ttirsekst . 12.

I 'elepk »n 414 .
Karl kuüer , vexenkel6st .I5 .

1°e !epkon 3551 .
>V!>kelm Köselo , Werder -

str ^Üe 62 . lelepkon 2072.
OeorZ ttausler , ^ uppurrer -

strake 29e . 7et . 2629 .
I r̂lecl . Mütter Ll 8okn ,

>V» lclstraKe 62 . lel . 1474.
^ ul . Külzler , tterrenstr . 48.^ elepkon 517 .
SekIaLkter , ^ u6 ., (Zervix -

stkake 5. fei . 1702.
^ evp . Ststker . vorm Otto

Kassel, ^ malienstraae 4 .
5e !epk . 2226 . InstaUations-
^esckäkt, sanitäre laus -
»nstal ationen , Lääer - un6
Ktosett-^ nlaxen .

k' ranr Vc>LeI» Keller Î ackk .,
>Veräerstr . 1, 5el . 3692 .

QZntnsnoloi ,
(kD» nr >s >» gAotnoi ' vZsn )
Larl 8ckekkelstr. 4S,Lve^ial ? . tür l^euanlax . u.

Unterdalt . von ^ ut^- unä
Xierxärten . 1°elepk . 2519 .

SvpZv ^ SoßSplßoi ' ung
ferci . Kübel , Kaiserstr . 33 I .

I 'c !. 348 !) .

L5PSVI «
SisekokZ »'., frieäen -

straLe 14. felepkon 2787 .
Aitiolf (Zipser- u . 8tute -

kaleurxesLkaft , 8eknet ^ler-
straLe ^2. ?°elepkon 1355.
l^edernakme von Qipser - ,Stukkateur - uncl ssassaäen-
verputeardeiten m jeäer
^ uskükran ^ : Lstrick -Vocien
2ementput ?ardeiten .

k'r'ie ^ r'lck K»t ?el , Karl-
straüe 68 . Telepkou 3215 .

VIs » « nvi « n
^ oa . » ur » t, 0l « erei niicl

Sckreinerei m elekt .>1»zcl>.»
ketried , Lc!ir Vlorxen- n .
Uebensteinztr . Z. T» . 3545 .

? er6 . l^ ine , (Zliserei ,
«lemiestriik « 27. ? el. ZS0I .

lZnsdilvnlrmÄIsi -
>v . Lonr » li s tt . fürter ,ckirektim k'rie^kok. T°el . SI4.
A . Xlenert , »i-iclikolz., X»rl-

VillielmstrsiSe 25 .
tielnr . Kromer , X»rl -Vi >-

de>mstr- 3e 45 . Tel . I72I .
kiukbsrzer , Willi ., Ksrl-

V?iUielnistr.35. ll .X»rlstr .2I .

Stelner L- ^ . t -ültllnser ,Ksrl -WilkelmstraLe 41 .
Karl Westermann , Karl-

>VillieImstraKe 28

K >>sv « ui - e
frleckrlek k̂ lseker , Qebr .

I r̂ek^ er l^ acuk . , Zerren -
straäe 36 . Teieption 1857.

KlklinZ , ^lerm . , (Zraveur-
meister , ^ kaclemiestrake 14.

franr Sci. Knapp , Kaiser-
Passage 8. Kautsctiukstemv . ,8ck !I6er .petsckakte .1'el .1713

U »ß» oi ' » . Nontl5oT ? on
^ nclr . Kleber , Akademie-

strake 2 ). ? elep !,on 2035 .

tteizeungssnlsgvn
Vacl . tteirunSsbauanstalt

Karlsruke . ! ..k : lnx fr .
VVeixele L- l .o!inert ,
Karlstraöe 36 , 5et . 2139 .

Nvkuns » . unel
I- ^ GiungssnIagsi ,

^ ul . Mokier , tlerrenstr . 48 .
lelepkon 517 .

^al<« b l.eekner , l^ xer in
Kocktteräen , Qaskerclen , la
Fabrikate , Klauprecktsr . 22 .
I 'eiepdon 4113 .

Wllkelm Weber , Zcküt^en»
straüe 42. 7e !. 3Z63.

tI « i,Isvi >ZsZf « i»s >sn
Karl t1umrnel, >Vercjerst . 13
kasiermesserkokisckleikerei .

tt . I 'intelott » kiasiermes^er-
kok !sc,ileikerei, Amalien-
strafe 43 .

'seiepkon 4182 .
« U ^ KSSVNtoN »

anstsiton
Qar ! Kraemer Le Lle .,frieäeustr . 7 . ? elepk . 624 .

Impressen aller ^ rter,
Damen - unä rlerrenküte
nack äen neuesten formen .

» utin -tvkvn
^ lkr .Qüntker , ^pe^iaixesck .

kür tterrennüte,Umarbeiten
nack äen neuest , formen ,
Takrin ^erstr 59 ^ el. 3036 .

LebneiclerLlttanselmann ,
8pe ?ialuäl : ^Imkormen van
Damen- uncl ierrenküten .
KriezstraLe 70.

^ » « ssvllsno . Sokri » uniß
Sildos ' K ^ do toi »

K . Qrontars , Kai se»str . 179,Qolcisckmieäe - xVerkstätte.
^ nk . v . alt . Oolcl u . 3 Iber ,

^ mll /Vlaver , /Viarienstr. 65 .
Q. 8ekm »tit -Staub , vtiren ,

^« wsien , (Zolcl- unä 8ilber -
varen . KaiserstraÜe 154.

Paul Staad , frieärickspl . 8,
>Verkst . k. lu ^ elen , Qolä -
unä 8ilbervaren , 8p« . :
luvelea in platiuakassunx .

^ uvellerWiclmann , Kaiser-
straüe 112. luvelen , Qolä-
unä 8ildervaren . — Lieene
VerkstStte . —

KavkSlSßen
Karlsr Kunst -Keramlsekv

^ anufalctuf , Q. m . b ll . ,
vucdenve ? 3. 1°elepk . 5334 .

Hn6r . Kleber , ^ kaäemie -
straSe 29 . 1°elepkon 2035 .

^ Ivlitonnslnlaung . u .
kop » n. Wop » » tSNv

Luzen Lettner , ^ äkrin ^er-
straLe 59. lel . 3036 .

Xuy ^ SnsOkimieel ?
Karl QrlelZer , kaumeistei -

straüe 12, Kupkersckmleäe
unä Ver?innanstalt .

I' r . 8cbwarz :e, Lttlinxer -
straöe 49 . lelepkon 58.

Xlldlvi '
i^ . Llron , kürxerstraLe 13.

^ elepkon 1587
Küken

QeorZ Krles , ^ älerstr . 32.
ttelnr . ^ ink , Lssenvvein-

strake 38 . lelepkon 3855

XünsOknsi ' Qien
^ ävlf l . inclenlaub , Kaiser-

str »lZe 191. 1'eiep .ion 846
^ uSust Sebnorr , Kunst-

kurscimerei , Kreu^str . 27 .
lelepkon 2625 .

l. sviriensi '
X . voi -wartli , f » lirrä <ier ,

/^ ascklnen , 8eiiiläer ,^ arienstraste 6 .
Qebrüäer Kappler , ku -

äolkstraüe 18. 1e ! 2012 .
l . ecZLi ' inädsl

L . Scliiiti , XsiserstraLe 227 .I 'elepkon 24^8.
W . 8etiüt ?e,1'ape ?iermei8ter

Qoetkestr 23 . lelepk . 3012 .

tterm . öecUtolli , ^ ell<enst .1
dielnrlek Lecker , /ttaler - u .

1'ünckerzesctiakl , l̂urlacker -
stralZe 85 . lelepkon »323 .

Lmll vaescbner , Maler¬
meister , 8ckü ?enslra6e 18.

^ aeob vrallin ^ er , /Vialer -
esckätt , ^ maiienstraÜe 37

leiepkon 46 . XVonnunZ :
XVestenästraKe 40 .

Lmll ^ os . tteck , Ärket 14.
lel . 4995 .

Julius l-enr , ^ierrenstr . 54.
Wei 'tbKammer , ^ aler -

meisler , I^uisenstraLe 37
l^lckarä Siedler , Maler¬

meister , .XUnartenstr . 30 .
k» sinsKLV ^ - s d nii ^

^.ezrum Ll Kaller , Karl-
V̂ iltielmstr . 14. 7el . 3427 .

sAsvksniken
Julius Ltil ^ ütT , riumbolät -

stiaüe 19. lelepkon 3765 .
Nödottnansp » ,' suno
Otto frük ^r ., dolienstr . 137 .

Telephon 1039.
Karl ^ ulklnZer , Vorkstr . 8.

I 'elepkon 1700
Müt ^ vninsvke »»

AUolk I.inlienl » ub , X»iser-
strslZe ISI . Telephon 84S.

H ii I, n >» » v Ii i n » a »
liopai >» tui .vn

N »rtung Li liueer , Marien»
- tralie S3. Tel . 3211 .

e .Slckler , Ind ^ lkr. 8ckearer
^exen .ä .ttauptpost .^ . 2235 .

Seltze, rlirsckstr ^Se 62.
I 'eleption 2056 .

Paul 8ekmilkt » ^ ädrinxer -
8tra5e 77.

pankoNboitonIovoi »
tterm . Knab , parkettboäen -

xescdäkt , Reparaturen , kei -
ni ^en , Eicksen , >X̂ ilnelm-
strake 33. Telephon 3051 .

8te7an Vol !e, 8ckut?:enstr 61.

lIßaanando t « n )
ti . Kleler , KaiserstraÜe 223 .

8üääeutscke l̂ licitoxr Ver-
^ rokerunxs -^ nstalt frlt ?
^ lbreckt , Kaiser-^ llee 51
Telephon 2443 .

Karl Sauer . ? kot . Atelier ,
^ oltkestraoe 83 . T'el 821 .

Atelier l^embranckt , Karl-
frieäricnstr . 32 . lel . 2331 .

kauscb L» pester , -Xtelier
vorneuiner pli -to^rapkien ,
Verxkööerunxsanstalt , Lrb-
prinz:en8traIZe ĵ . lel 2678 .

8amsc >n L» do ., ^ te ier kur
moäerne ? koto^raplne u .
Ver >rokerun ^en , vaiser-
k>S55.iTe 7, lelepkon 547

tt . 8ebmelse ?-, küppurrer -
straüe 1 . lel . 2489 -

8cküntbaler , ? kot . Anstalt ,
V/eräerplat ? 31 . lel . ^145

^ oZstsnon UNlt
ivok ^ s ounv

L . 8ekütT , KaiserstraÜe ^27 .
lelepkon 24^8.

^osek 8telmel , Kuäolkst 22.
lelepkon 3082 .

puppsnkIZniken
tt . Kieler , KaiserstraÜe 223 .

putzegysezHäftv
pu ^ M « 0KSl ' ZttN0, »

Qesekw . Qutmann , Lcke
Kaiser- u .VValästr . rel . o !8 .

S . Kosenbusck , Kaiserst .137
am î arktp .at? . lel . 3065

koknstiH Ze^Zvv ^ isnsZ
v . seitei , ^ alästr ^5, ?to . ! l .
W . seitel , Durlackerstr . 103

kottarßsn ^opanatu -' sn
p » . l'kimiZ , Velkenstraüe 3

SiDttieneZSkZ
L . Klotter ^icbk . lnli . Q

Disckinxer , Kronenstr . 25,
lelepkon 2618 , Keiseartik . ,
sämtliche l êäerwaren .

lVlax0swaIä,6cküt -enstr .42.
lel . 238 ». l̂ axer in Î keräe-
xeZckirrenallerer ! . 8elbst -
»»eferti ^te .<uck8äclce.

SviiSsikeneisn
Ll . Qalla ^ inl , Kreu^str 7.

(Zröüte 6pe ^lat - ? raTisl0N8 »
8chteiterei lür alle Oevverde.

Karl ttummel, ^ erclerst . 13,
liasie , messernohlsckleikerei

tk . l întelott , Rasiermesser -
kokiscklelkerei ,^ malienst .43

Soklossenvien
^ lb . Ziselier , Schlosserei ,

Kaiser- Kllee 95 . lel . 1748.
L .Öuiekaräa2 , kürAer8tr .9 ,

Vau -, tterä - unä Reparatur -
verkstätte . lelepkon 1496.

^ uz . 8cklackter , Qottes -
auerstraöe 10. lel . 1595 .

s vk n S >6 v r»m v >» tvi «
v . Loliek , /^aü-Qesckätt ,

KaiserstraÜe 219 , 2. 8tock
^ .Oattertkum . teine flerren -

scdneiäerei , Kronenstr . 31 .
Wttbelm Oukl , vornehme

fkerrensckneiäerei . Krie?-
straüe 92 . lelepkon 3630

Qkr . tteumann , Zerren
schneiäerei , rkirschstr . 40 .

Svkn « ii >vninvi « tsr
K.^ ünck , lerrenmaü ?esch.

u .8totklaz . , Kais<.rallee77 ll

SoknvIdmsRvkInon »
Kvpai ' atunvn

A.. L . Keiler , rlübschstr . 20
8ckreibmasckinen sämtlich
Systeme ^ llein-Vertretun ^
äer polx ? raph >8ckreibma -
schine . lelepkon 2659

Paul Lrauer , lebelstr 9.
lel . 2224 keparaturwerkst
k. küromascn . aller Systeme.

Karl 5lla?ner,5ckreibmasck .-
Reparatur ^ erkstätte kür
sämtl . Systeme . Amalien
straüe 51 lel 2127 .

SvZHi »sinsi »sien
Lm . l) abm,/ ^ arkArakenst .3o

SoknittSnmsZS »'
Nerm . Seektolcl , l>lelkenst .1
Julius I-en2 , ^kerrenstr . 54 .

SeliHZHkmsO ^ SZ'
8 . 8a >2mann , iv̂ aaüardeit .

Kreu ŝtraüe 22
SSNen

Larl 8ebünkerr , l̂ ant- u .
Drahtseile , KiuserstraÜe 47.
lelepkon 206 )̂

Sten » ? sZks
frieclrieb fiseker , Qedr .

lret - xer k>iackk ., fierren -
straüe 36. lelepNon 1357

5tIok « noZ . untß
? ap >» svnio ^ o » oküß o
L . Kincller , rrieärichs

plat^ 6 lelepnon 5519
X . ^ ieZler , <urdel >, rlanä »u.

perlstickereien k. Kteiäer u.
^ äscne , flo ^ lsäume auch
in fi ^uren . Kaiserstr 186

85nun » p5 -
onnsuv ^ ngLsnstaZt
I^uctolr Vieser , l au.

anstalt , Kai -erstraÜe 153
letepnon 74^

SinumzifnakSi ' v »
ö . /^ a !narä >, ^ aläkorn -

straiie 21 (Post ), linker
Leitenbau , Stock .

Llockmann, <) . . <aiserst .6u .
t)kren8pe ?ial ^esc>i . l . Z542.

Lrnst 8cbraäln, >V. Eckerts
l^ cktol er . iarienstr . 20.

Unzoriskoi ».
vvv 'Tilguny

vnZerieker Vertll ^ unZs .
Anstalt frär . SprlnZer ,
^ arkZratenstr 52 l ! links .
Verkauf von Vertil^unxs -
Mitteln lelepkon 3263

VonnZekIunzsaiBStalt
Lkr . fr . Müller , liüppurrer -

straüe 32 .
V« nvi « l? SMgu » gon

dlottermann , 4äler »
straüe 16 Ul

Oksszsi »
llß. öranik , lnd . : jok . Keiler ,kaumeisterstr 32 lel 1163.

Zl!iinn,ei - , »,v >st « n
Nelä , Josef , ^üäen ^str 24.

lelepkon 560 .
tla ^ e !, k' ., 5okienstr Hb

lelepkon 461

frielir . vörflinzer , Stein-
straüe 31 . lelepokn 1130.

Msekmei

liekert schnellste, «

^ nnatime -Lteücm :
Xarlzrulie ,

l.u <i» Ix-WI >IieIin,l »'.S.
Xaiserstr . 34 , 243 .
(lerwl ^ str 46 .
Amalienitr . IS .
VV« IlI »tr . S4 .
VVIIIlellniitr . 22 .
Aueuztsztr . 1Z .
Scllilleritr . IS .
XaI »er » IIee Z? .
Lsbelsderseritr . I .
kl >ein »tr . IS .

lZurI »ct> ,
N»upt,tr . IS .

Xarlstrake t >8 , relepkon Z2I5 .
v « d » ? i«» I>ni » » on lZIp » « i-. , Stukkatur » unii

ll ^ antput - ai -doitor, .

Iinii St « lnput » » >»dolton .

Reparaturen
an Rollade « und Jal » i»sie « werden
vromvt und fachgemäs ausgeführt .

Jakob Appel , Marienstr . 17 ll.
Seither mehrjährige Tätigkeit bei der Firma

Martltahler ^ Barth .

Adolf Bender
Telephon I7Z1 Gerwigstr . 18 Telephon 1761

Blechnern Mi ! WskatioilsgezAst
Anfertigung » on Gas - und Wasserleitungen .
Klosettanlagen , sowie Reparaturen aller Ar »

Z . Sivels ? »

MekyMlM Mll lizeikiiW
vekinciei sic !i

Izugsrtensti '
. SS , tillrlzrlijie

leiepnon
unä emptietiN sici xis >cri ?eiti !> iiir UmrüZe

>n Stgljt uncl Î incl .

I - ickt ist lieben

für finricktunxen von elektrischen l îclit-, Krakt-
unä Klinxelanla en , sowie Reparaturen äerseiben ,
im ^ nsckluk an äas Stäätiscke ^ lektri - itätswerkj

empkieklt sich

eiMw liiirüriilie . ! >. « W ! .
Steksnienstr . 62 . rel . 492L .

Zparkockberäe

in ^msillierter uncl lackierter Xn^lülirunL ,
kolndinierte Kolllen - n . <Z»» l>er <le , <Za»-
vacli - un l ciri » .A^ par »te , llotelker ^ e
nnä Lpülkticlien - ^ inrielltunzen , I^ xer
in Xupser -Wsssei -iicllikkeii und dleu»n-

lertjxun ^ n»c!i ^ aünnzsden
"

ÄM
'

Itsrl kki ' sissi '

lnkader : L . Xoepfer
Herrenstr . 44 Kkrlsruke i . k . I ^el . 4^ 31

Z iiko«

< Al .1. ^ ^ ^ 1- - ^

slllllllütlllt .
iVislllslitdsch Xslizlu»^

^ Llll ? ini8l : ks Ml
^ Ivktonnsiiol

8l «Ii (ftüppenzuer oclv
StalZkurter). Idiuttkk ' '
laug « . u Sok ^ v »« ' '

' T°liiopino >->KSeto »' '
k»6 « eit 6 . VerktüLk ?
Herren un6 Osmen
vlirvorm . u . . iiz-7>iz
nsclimittzixs.
An Sonn - u
tsgan gsaotilo «» «^

Lfüfknunxs - ^ nreixe unserer ^ welZnlecierlsssung

i .säen un6 küro » IU I. sser :
kaiserstrsöe3bs .

I . » . ^ reu ^stisSe 4 .
? ennspnevi, « i> ht ^ . l2 >

Zücici . 5ckrsidmssckmen . uncß

0üro - einrickwng5 - S « s . m . d . » .
8pe ? i » Iitäl : ^ inricktun ^ kompletter küros .

Kiiro /Viödel , Msscliinen , Artikel ,
ttsuptxesckäkt : freiburx i. ö . fsbrilc : Oppensu i . L .
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